
Weltstar Klaus Maria
Brandauer ist im September

im Theater zu erleben.
Seite 6

Kultur
Heute steigen die Finalspiele

beim Fußballturnier
„Haßbergen Beach“.

Seite 23

Sport

Selbstbewusste Polen
Die polnischen U18-Volley-
baller aus Bartoszyce verlo-
ren gestern bei der „Kleinen
Nienburgerin“ zwar gegen
die Favoriten des USC
Braunschweig, wollen heute
in der Meerbachhalle aber
den Titel holen. Seite 23

Gewinner ausgezeichnet
Bereits zum vierten Mal in
Folge veranstalteten die Me-
dienzentren der Landkreise
Diepholz und Nienburg die
„Weser-Hunte Filmklappe“.
Die Landräte Cord Bockhop
und Detlev Kohlmeier zeich-
neten die sieben Preisgewin-
ner aus. Seite 15

Am Freitag geht‘s los
Mit einer gemeinsamen Feier
aller Nienburger Schützen
beginnt am Freitag das Nien-
burger Scheibenschießen im
Festzelt auf dem Scheiben-
platz. Wie es bis zum Pellkar-
toffelessen am 27. Juni wei-
tergeht, lesen Sie auf Seite 3

Nienburg (eha). Auch in Nien-
burg wird jetzt mit „Stolperstei-
nen“ auf das Schicksal der von
den Nazis ermordeten jüdischen
Einwohner aufmerksam ge-

macht. Der Kölner Gunter
Demnig hat dort, wo die Fami-
lien Marcus, Weinberg und
Schragenheim gelebt haben,
„Stolpersteine“ verlegt. Seite 2

Ein „Stolperstein“ für
jedes Familienmitglied
Nienburg erinnert an ermordete jüdische Mitbürger

Nienburg (DH). Schecks
von der Isensee-Stiftung
erhielten jetzt zwei junge
Leute. Sie hatten Zivilcou-
rage bewiesen, als ein
50-Jähriger Opfer eines
Verbrechens wurde. S. 5

Zivilcourage
gewürdigt

Das allerdickste Lob kam aus Berlin
Die Graffiti-Sprayer um Oliver
Schwan sind fertig. Nachdem
gestern noch die allerletzten
Feinarbeiten erledigt worden
waren, präsentiert sich der
Tunnel des Nienburger Bahn-
hofs in einem Look, der dem
Dipl. Ing. Architekten Lob von
höchster Seite einbrachte.
„Det is ja moderner als bei
uns“, bescheinigte ihm bei-
spielsweise ein Gruppe von

Touristen aus der Weltstadt
Berlin. Ein bisschen stolz ist
der Profi-Sprayer aber auch
darauf, dass selbst Kinder
stehen bleiben und sich die
Motive an den Tunnelwän-
den und den Aufgängen zu
den Gleisen ansehen. Be-
sonders häufig bleiben sie
vor den Zeichnungen stehen,
die den Tunnel zieren. Dort
haben Schwan und seine Mit-

streiter markante Motive aus
Nienburg aufgetragen. Die
Weserbrücke natürlich, aber
auch die Kleine Nienbur-
gerin. Lediglich zweifarbig.
Damit es die Passanten in
dem ohnehin recht dunklen
Tunnel nicht erschlägt. Umso
farbenfroher sind die Auf-
gänge. Dort haben Schwan
& Co ihrer Kreativität freien
Lauf gelassen. Seite 5

In dIeSer AuSgAbe

Feuerwehr 100 Jahre alt
Am heutigen Sonntag ist die
Ortsfeuerwehr Nendorf aus
Anlass ihres 100- jährigen Be-
stehens Ausrichter der Kreis-
wettbewerbe. Ab 8 Uhr gehen
56 Wettbewerbsgruppen an
den Start. Die Siegerehrung
findet gegen 17 Uhr auf dem
Festplatz statt. Seite 17

Vom Ergebnis
nicht überrascht
Heemsen (eha). Nicht über-
rascht ist Kreisschulaus-
schuss-Vorsitzender Henry
Koch (CDU) vom Ergebnis
der Elternbefragung zur Ein-
führung einer IGS. Am 10.
Juli wird in öffentlicher Sit-
zung beraten, wie es jetzt
weitergehen soll. Seite 8
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KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER
TELEFON (0 50 21) 40 70

LANGE STRASSE 64 · NIENBURG/WESER
TELEFON (0 50 21) 2310

Urlaub vom Alltag
Spiralbuch zum Aufstellen

Glück
hat
tausend
Farben
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39,99 29.29.9999

Shred Star S5

Aktenvernichter
für das Heimbüro

Start/Stopp-Automatik

39,99  9.9.9999

12.12.9595

Heizung SolarSanitär Elektro

05021-16265

05021-16265

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 614 42

Mach Gold zu Geld!
Edelmetallhandel · Gold · Silber · Platin

Schmuck · Münzen · Palladium · Zahngold

G
M
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H

G
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…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73

G
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Mio
Fußballtor
aus Metall
213 x 152 x 76 cm

Farmhaus
118 x 106 x 127

119,99

89.99

Krocket-
wagen
Holz

59,99

45.99

34.99

SommerbekleidungSommerbekleidung70%70%Bis
zu
Bis
zu

aufauf

Bahnhofstr.11Bahnhofstr. 11 · Nienburg · 6002812

GESTALTUNG
BESCHRIFTUNG
DRUCK

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · " (0 50 21) 91 97-0

bau +
keramik

Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

" (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Suche dringend
für vorgemerkten

Kunden Wohnhaus im
Großraum Marklohe!
Keine Kosten für den Verkäufer.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Fu k u s h i m a - Ka t a s t r o p h e ,
Euro-/Griechenlandkrise oder
die aktuelle Iranproblematik –
die letzten Monate waren sehr
ereignisreich. Nicht zuletzt
deshalb ist der Goldkurs 2012
auf ein Rekordhoch geklettert
und steht derzeit bei deutlich
über 40.000 Euro das Kilo. Folg-
lich entschließen sich immer
mehr Menschen dazu, in ihren
Schmuckschatullen zu kramen,

wo nicht selten wahre Schätze
entdeckt werden, die sie bei
Der GOLDMANN® sofort und
schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-
kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in
der Wohnung Goldketten, die
sie von ihrer Oma geerbt hatte.
„Weil sie damals für mich zu
altmodisch wirkten, habe ich
sie schnell vergessen“, erzählt
sie. „Mit dem Geld werde ich
mir eine Freude machen und
der Rest wird für später zurück-
gelegt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. „Vielen Kunden
gefällt es besonders gut, dass
sowohl die Begutachtung als

auch die Bewertung vor ihren
Augen stattfindet“, sagt Seven,
Chef von Der GOLDMANN® in
Nienburg.
Die schnelle, diskrete und
unkomplizierte Abwicklung
wundert unsere Kunden des
Öfteren. Viele fassen leider erst
nach langem Hin und Her den
Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufrie-
dener! „Ich glaube, die Marke
von 35.000 Euro pro Kilo Fein-
gold war für viele die magische
Grenze“, sagt Seven von Der
GOLDMANN®. Wer zum Bei-
spiel im Jahr 1970 ein breites
italienisches Armband für 500
Mark gekauft hat, bekommt
heute dafür möglicherweise
600 Euro angerechnet“, sagt
Seven.

– Anzeige –

Zahngold – Nicht schön, aber wertvoll

Die Firma Der GOLDMANN®

hat sich mit ihren vielen Stand-
orten in Deutschland auf den
Altgoldankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren Weg
und lassen Sie sich von Fach-
leuten beim Verkauf Ihres Edel-
metalls freundlich und seriös
beraten.

SofSofSofSofSofSofortortort BaBaBaBargergeldldldld fürfürfürfür IhIhIhIhIhr Ar Ar Ar Ar AAr Altgltgltgltgltgltgltgltgltgltgltgltgltgltgltgoldoldoldoldoldoldoldoldoldoldoldold

ZahZahZahngongoldld

Nienburg
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Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Von edda Hagebölling

Nienburg. Auch in Nienburg
wird jetzt mit „Stolpersteinen“
auf das Schicksal der von den
Nazis ermordeten jüdischen
Einwohner aufmerksam ge-
macht. Der Kölner Künstler
Gunter Demnig hat dort, wo
bis zu ihrer Deportation die
Familien Marcus, Weinberg
und Schragenheim gelebt ha-
ben, Stolpersteine verlegt. Für
jedes Familienmitglied einen.

„Hier wohnte Grete Mar-
cus, geb. Lilienfeld. Jahrgang
1883. Deportiert 1942. Ghetto
Warschau. Ermordet.“ ist auf
der Bronzetafel zu lesen, die ei-
nen der beiden Steine vor dem
Haus Lange Straße 14 umgibt.
„Hier wohnte Rosa Marcus.
Jahrgang 1909. Deportiert
1942. Ghetto Warschau. Er-
mordet.“ auf dem anderen.

Zum Schicksal der beiden
Frauen ist zu erfahren: Direkt
neben dem Möbelhaus London
war das Möbelgeschäft Marcus
ansässig. Firmengründer war
Julius Marcus. Sein Sohn Louis
führte seit 1906 das Geschäft,
sicherlich gemeinsam mit sei-
ner Frau Grete. Nach dem Tod
ihres Mannes führte Grete
Marcus das Geschäft mit ihrer
Tochter Rosa weiter. Sitz des
Möbelgeschäftes Marcus wa-
ren die markanten „Zwillings-
häuser“ in der Langen Straße.
Grete und Rosa Marcus wur-
den 1942 mit weiteren 16
Nienburgerinnen und Nien-
burgern jüdischen Glaubens
deportiert und ermordet. Die
„Zwillingshäuser“ fielen 1986
einem Brand zum Opfer, die
geschwungenen, kugelverzier-
ten Giebel wurden bei dem
nachfolgenden Neubau wieder
aufgenommen.

Der Anstoß, auch in Nien-
burg „Stolpersteine“ verlegen
zu lassen, kam von Dr. Eilert
Ommen, Leiter des Nienbur-
ger Museums und amtierender
Präsident der Nienburger Li-
ons. Er bildet zusammen mit
Stadtarchivarin Patricia Berger
sowie Conny Kramer und
Wolfgang Lange vom Kultur-
büro der Stadt den Lenkungs-
ausschuss „Stolpersteine“.

Den Beschluss, sich an die-
ser bundesweiten Aktion zu be-
teiligen, fasste Nienburgs
Stadtrat in seiner Januar-Sit-
zung. „Einstimmig“, wie Dr.

Eilert Ommen beim Treffen
mit der Harke am Sonntag be-
tonte. Ebenso geschlossen
standen auch die Lions hinter
Ommens Bitte, die Finanzie-
rung der Aktion zu überneh-
men.

Der Antrag des Museums-
leiters kam nicht von ungefähr.
Zum einen war bei Begegnun-
gen mit Angehörigen der er-

mordeten Nienburger Juden
schon mehrfach darüber nach-
gedacht worden, ob die „Stol-
persteine“ nicht ein Weg sein
könnten, die Namen der Ge-
töteten in die Stadt zurückzu-
holen, zum anderen hat die
Gedenkarbeit gerade in Nien-
burg eine gute Tradition.

Im Arbeitskreis Gedenken
kommen schon seit Jahren

Menschen aus den verschie-
densten Bereichen zusammen,
um zu verhindern, dass das
Schicksal der Opfer von Natio-
nalsozialismus und rechter Ge-
walt in Vergessenheit gerät.

Die „Stolpersteine“ sind für
Dr. Eilert Ommen von hohem
psychologischem Wert. „Man
muss sich vor ihnen verneigen,
wenn man ihre Inschrift lesen
will“, so der Museumsleiter.

Freuen würde er sich, wenn
auch sein nächster Wunsch in
Erfüllung ginge. Da der Bron-
zebelag der Steine auf kurz
oder lang unansehnlich wird,
sucht er Paten, die sich bereit
erklären, die „Stolpersteine“ zu
pflegen.

Geplant ist ferner, eine zen-
trale Gedenkstätte zu errich-
ten. Dazu Conny Kramer: „Da
bei weitem nicht alle Opfer des
Nationalsozialismus ermittelt
werden können, soll es mittel-
fristig einen Ort geben, an dem
auch der Namenlosen gedacht
werden soll.“ Diese Überle-
gungen stehen aber noch ganz
am Anfang.

Die dritte Säule der Ge-
denkarbeit in der Stadt Nien-
burg ist der Aufbau eines offe-
nen Archivs.

Informationen über die
ebenfalls bereits verlegten

„Stolpersteine“ für die
Familie Weinberg und für

Sophie Schragenheim
lesen Sie in den kommenden

beiden Ausgaben.

„Man muss sich verbeugen“
Nienburg macht mit „Stolpersteinen“ auf das Schicksal ihrer jüdischen Einwohner aufmerksam

„Man muss sich verneigen“: Dr. Eilert Ommen und Conny Kramer
vor den „Stolpersteinen“ zu Ehren von Grete und Rosa Marcus.

Fotos: Hagebölling

Grete und Rosa Marcus sind die „Stolpersteine“ vor dem Haus Lange Straße 14 gewidmet.

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Mitmachlabor beim BUND
Nienburg (DH). Am heutigen
Sonntag, 17. Juni, entsteht im
naturnahen Schau- und Lehr-
garten des BUND an der Zie-
gelkampstraße/Ecke Meer-
bachbrücke ein Mitmachlabor.
Mit einfachen Experimenten
können Kinder und Erwachse-
ne Naturphänomenen auf den
Grund gehen. An diesem
Nachmittag heißt das Thema
„Farben und warum wir ohne
Pflanzen nicht leben können“.
Für eine Bastelaktion wird pro
Person ein kleiner Beitrag von
50 Cent erhoben. Die Veran-
staltung findet von 15 bis 18
Uhr statt. Die Leitung hat An-
nette M. Demmer.

Gymnasiasten anmelden
Nienburg (DH). Die Anmel-
dungen der Schülerinnen und
Schüler, die im kommenden
Schuljahr die fünften Klassen
an der ASS oder am MDG be-
suchen wollen, finden vom 18.
bis 20. Juni an folgenden Tagen
im jeweiligen Hauptgebäude
statt: Montag, 18. Juni, von 15
bis 18 Uhr, Dienstag, 19. Juni,
von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18
Uhr sowie am Mittwoch, 20.
Juni, von 8 bis 13 Uhr. Für die
Anmeldung sind die beiden
Zeugnisse der 4. Klasse (1. u. 2.
Halbjahr), das Eignungsgut-
achten der Grundschule sowie
das Anmeldeformular mitzu-
bringen. Anmeldeformulare
gibt es bei der Anmeldung in
der Schule oder als Download
auf der Homepage der jeweili-
gen Schule.

AWO-Rechtsberatung
Nienburg (DH). Am 22. Juni
findet erstmals eine kostenlose
Rechtsberatung für AWO-Mit-
glieder im AWO-Haus „Altes
Zollamt“, Von-Philipsborn-
Straße 2a in Nienburg, statt.
Anwältin Mechthild Ewig-
mann steht Ratsuchenden von
9 bis 10 Uhr zur Verfügung.
Sie wird Anfragen juristisch
fundiert bewerten und gemäß
der jeweils gültigen gesetzli-
chen Regelungen beraten.

Landfrauen unterwegs
Nienburg (DH). Der Land-
frauenverein Nienburg unter-
nimmt am Mittwoch, dem 20.
Juni, eine Halbtagesfahrt nach
Scharringhausen und Umge-
bung. Das erste Ziel ist der
Garten der Familie Reinking-
Sünkenberg in Bahrenborstel-
Holzhausen. Anschließend ist
eine Betriebsbesichtigung auf
dem Spargelhof Thiermann
mit leckerem Spargelbuffet ge-
plant. Anmeldungen und wei-
tere Informationen bei Marion
Fischer, Telefon 05027-234.

Ins Wiehengebirge
Nienburg (DH). Am Wochen-
ende 7. und 8. Juli bieten die
Naturfreunde Nienburg eine
Fahrt mit Übernachtung ins
Wiehengebirge ein. Anlass für
die Fahrt ist das 100-jährige
Bestehen der Naturfreunde
Osnabrück. Gestartet wird um
12.30 Uhr am Naturfreunde-
haus in Nienburg. Die Über-
nachtung im Naturfreunde-
haus Vehrte ist kostenlos. Es
besteht auch die Möglichkeit,
auf dem Gelände zu zelten.
Das Haus ist idyllisch am
Waldrand gelegen und bietet
vielfältige Möglichkeiten für
Kinder zum Spielen bzw. kann
als Ausgangspunkt für eigene
Wanderungen genutzt werden.
Am Sonntag ist geplant, die
Feier mit einem gemeinsamen
Frühstück aller Übernach-
tungsgäste zu beenden.
Volker Selent bittet um telefo-
nische Anmeldung unter
05021/ 62755.

Grafen, Gläser, Gassen
Nienburg (DH). Die Mittel-
weser-Touristik GmbH bietet
am kommenden Sonnabend,
23. Juni, die Themenführung
„Grafen, Gläser, kleine Gassen
– Nienburg und seine Glasin-
dustrie“ an. Treffpunkt ist die
Tourist-Information, Lange
Straße 18. Erwachsene zahlen
vier, Kinder zwei Euro.
Am Sonnabend, dem 14. Juli,

findet der Stadtrundgang „Von
Bären (k)eine Spur“ statt, und
für den 28. Juli ist eine Füh-
rung für Kinder vorgesehen.
Alle Führungen beginnen um

10.30 Uhr und dauern 1,5
Stunden. Weitere Informatio-
nen unter (0 50 21) 917-63-0
oder info@mittelweser-touris-
mus.de.

Heute noch Kunstmarkt in Schessinghausen
Kunst und Kunsthandwerk in
allen Variationen bietet auch
heute noch von 11 bis 18 Uhr
der 15. Schessinghäuser Kunst-
markt rund um den Hof Block,
Zur Krümme 3. 38 Aussteller
aus der Region und dem nord-
deutschen Raum zeigen ihre
exklusiven und ausgefallenen
Exponate. Ob Kunstobjekte
aus Stahl, Töpfer- und Ton-
kunst, Holzarbeiten, stilvoller

Schmuck, Kleidung oder Ac-
cessoires - der Kreativität sind
keine Grenzen gesetzt. Sogar
Taschen und Muffs aus Jacken
eines bekannten britischen
Wachsjackenherstellers bietet
Anna Cornelia Vieregge (Foto,
rechts) aus der Nähe von Neu-
stadt in Holstein an. Gemein-
sam mit Christine Bense (Foto,
links) aus Wenden, die selbst-
gefertigte, bequeme Holz-

stühle aus Douglasienholz
präsentiert, teilt sich die Ta-
schendesignerin einen Stand
auf dem Schessinghäuser
Kunstmarkt. Für das leibliche
Wohl ist mit selbst gebackenen
Torten, Gegrilltem, pikanten
Snacks und Getränken bestens
gesorgt. Für die musikalische
Umrahmung sorgt das Damen-
trio „Querbeet“ aus Asendorf.

Foto: Duensing

Georgstr. 20 · Nienburg
Stifthofstr. 1 · Verden

Damenmode in
Größe 38 bis 54

Bahnhofstr. 17a · 31592 Stolzenau M O D E F Ü R S I E

RäumungsverkaufRäumungsverkauf
wegen UmzugUmzug

20%20% auf ALLES!
vom 15. bis
30. Juni 2012

Außer
Reduziertes!

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34

für jedes Tor der Deutschen
beim Spiel
Dänemark – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 22. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-Gebrauchtwagen-
EM-AktionEM-Aktion

fü jede To de Deut he

500 €500 € Nachlass*Nachlass*

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Tagesfahrt:
Cuxhaven – Duhnen
mit Wattwagenfahrt Insel Neuwerk
u. Zeit zur freien Verfügung
14. 07. 2012 59,00 €
Hamburg
inkl. historischer Fleetfahrt,
Mittagessen und Kaffeetrinken
28. 07. 2012 56,50 €

Reiseprogramm 2012
Preise p. Pers. i. DZ inkl. HP, weitere Leistungen s. Prosp.

3 Tage Berlin
… immer eine Reise wert!
06. 07. 2012 – 08. 07. 2012 239,– €

Reisen in den Sommerferien:
4 Tage Paris
02. 08. 2012 – 05. 08. 2012 445,– €
4 Tage London –
Ein Erlebnis am Puls der Zeit!
16. 08. 2012 – 19. 08. 2012 399,– €
3 Tage Wein-Erlebnis in Rheinhessen
24. 08. 2012 – 26. 08. 2012 289,– €

5 Tage „Sonneninsel Bornholm“
02. 09. 2012 – 06. 09. 2012 585,– €
7 Tage Schienenkreuzfahrt
durch die Schweiz
26. 08. 2012 – 01. 09. 2012 809,– €
7 Tage Busradeln an Pommerns Küste
09. 09. 2012 – 15. 09. 2012 699,– €
4 Tage Heiteres Moseltal,
Trier und die berühmte Saarschleife
15. 09. 2012 – 18. 09. 2012 325,– €
3 Tage Rhöner Hüttenabend
05. 10. 2012 – 07. 10. 2012 249,– €
Naturerlebnis Südtirol
in Vals/Mühlbach
07. 10. 2012 – 14. 10. 2012 649,– €
Berlin … immer eine Reise wert!
12. 10. 2012 – 14. 10. 2012 239,– €
Fahrtverlauf auf Anfrage:
Die Pfalz –
„Ein Hoch auf die Geselligkeit!“
23. 08. 2012 – 26. 08. 2012 395,– €

Musicals 2012 Neuer Termin!
05. 08. 2012
Preis inkl. Busfahrt!
Sister Act PK 2 69,– € PK 1 79,– €
Der König der
Löwen PK 2 109,– € PK 1 119,– €
Tarzan PK 2 99,– € PK 1 109,– €

Abschiedspreis!
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Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Sie hören nicht auf sich zu bewerben,
obwohl ihre Chancen 1:1000 stehen.

. . . .. . . .



Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Foliensträhnen
komplett mit Schnitt, auch
mehrfarbig, Frisur u. Finish
50,-€

Montagsangebot am 18.5.: Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de
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Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

ße21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

edrich dwi ahn ßß

Ju

Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

Ein „Stolper-
stein“ für jedes
von den Nazis
ermordete Fa-
milienmitglied.
Diesen Be-
schluss hatte

Nienburgs Stadtrat in sei-
ner Januarsitzung gefasst.
Und auch zügig in die Tat
umsetzen lassen. Dank des
Engagements von Nien-
burgs Museumsleiter Dr.
Eilert Ommen hat der Ide-
engeber der bundesweiten
Aktion, der Künstler Gun-
ter Demnig aus Köln, in
Nienburgs Innenstadt die
ersten neun Gedenksteine
gesetzt. Allein sechs für die
Familie Weinberg unweit
der Nienburger Volksbank,
zwei für die Familie Marcus
vor der heutigen Brunnen-
Apotheke in der Langen
Straße und einen für So-
phie Schragenheim in der
Jahnstraße. Für die Initia-
toren sind die Steine von
hohem symbolischen Wert.
„Wir holen die Namen der
von den Nazis ermordeten
Mitbürger in die Stadt zu-
rück“, berichtet unter an-
derem Conny Kramer.
„Wir müssen uns vernei-
gen, um die Namen lesen
zu können“, führt Dr. Om-
men vor Augen. Wie Recht
sie doch haben.
Und es gibt noch etwas äu-
ßerst Erfreuliches aus Nien-
burg zu berichten: Als ein
einziges Kunstwerk präsen-
tieren sich der Tunnel des
Nienburger Bahnhofs und
die Aufgänge zu den Glei-
sen. Gestern sind Graffiti-
Künstler Oliver Schwan
und seine Mitstreiter fertig
geworden. Markante An-
sichten aus Nienburg zie-
ren den Tunnel, typische
Graffiti-Motive die Auf-
gänge. „Einfach toll“ be-
scheinigte am Freitagmor-
gen ein Passant den
Sprayern. „Det is ja moder-
ner als bei uns“, entfuhr es
einer Touristen-Gruppe aus
Berlin, nachdem sie in
Nienburg aus dem Zug ge-
stiegen war. Wieder andere
zogen sogar Vergleiche zum
Hundertwasser-Bahnhof in
Uelzen. Gut 10 000 Euro
lässt sich die Stadt die Ver-
wandlung des einstigen
„Tunnels des Grauens“ in
ein kleines Schmuckstück
kosten. Weitere 10 000
Euro steuert die Neuhoff-
Fricke-Stiftung bei. Richtig
gut investiertes Geld, wie
ich finde.

Allen einen schönen
Sonntag wünscht

Edda Hagebölling

Guten taG

Landkreis (eha). Nicht über-
rascht ist Kreisschulausschuss-
Vorsitzender Henry Koch
(CDU) vom Ergebnis der El-
ternbefragung zur Einführung
einer IGS. Ob die CDU ihre
bisher ablehnende Haltung
jetzt überdenkt, vermochte er
im Gespräch mit der Harke am
Sonntag am Donnerstag aber
noch nicht zu sagen. Er beton-
te aber: „Wir werden in unse-
rer Fraktionssitzung am 28.
Juni beraten, wie wir mit dem
Ausgang der Befragung umge-
hen wollen.“

Aufgefallen ist dem Kom-
munalpolitiker aus der Samt-
gemeinde Heemsen, dass das
Votum für eine IGS in der
Samtgemeinde Liebenau mit

fast 60 Prozent besonders deut-
lich, in der Stadt Nienburg da-
gegen mit knapp 43 Prozent
aus seiner Sicht niedriger als
von ihm erwartet ausgefallen
ist. Mit knapp zwölf Prozent
den geringsten Zuspruch er-
hielt eine IGS am Standort
Nienburg in der Samtgemein-
de Uchte.

Sollte der Kreistag im Okto-
ber den Beschluss zur Einrich-
tung einer IGS fassen, appel-
liert der
Schulausschuss-Vorsitzende an
alle Verantwortlichen, dafür

Sorge zu tragen, dass es zu ei-
nem Ausgleich zwischen der
Stadt und den Nachbargemein-
den kommt. Koch verdeutlicht:
„Wenn wegen einer IGS noch
mehr Schüler in die Stadt strö-
men, sollten im Gegenzug auch
Schüler an das Umland abge-
geben werden.“

Wie in der vergangenen
Ausgabe berichtet, hat der
Landkreis am Montagnachmit-
tag das Ergebnis der kreiswei-
ten Elternbefragung bekannt
gegeben. In der kurz darauf
verfassten Pressemitteilung
heißt es: Die im Mai durchge-
führte Elternbefragung zur
Einrichtung einer Integrierten
Gesamtschule (IGS) in Nien-
burg hat den erforderlichen
Bedarf an dieser Schulform im
Landkreis nachgewiesen. In al-
len befragten vier Jahrgängen
konnte die benötigte Anzahl
von 120 Schülerinnen und

Schülern deutlich überschrit-
ten werden. Auch in der Hoch-
rechnung für die kommenden
10 Jahre lassen sich die nötigen
Schülerzahlen belegen.

„Das Ergebnis schafft eine
solide Basis für die weitere Pla-
nung“, zeigte sich Landrat
Detlev Kohlmeier bei der Prä-
sentation der Zahlen am Mon-
tag überzeugt. Die Verwaltung
werde dem Kreistag empfeh-
len, die Einrichtung der IGS
weiter zu verfolgen. Jetzt gelte
es, mit der Stadt Nienburg die
noch offenen Fragen zügig zu
klären, um im Schuljahr
2013/2014 die IGS in Nien-
burg starten lassen zu können.

Insgesamt hatten sich 2.469
und damit 50,1 Prozent der be-

fragten Eltern an der Umfrage
beteiligt. In den derzeitigen
Schuljahrgängen 1 bis 3 spra-
chen sich 208, 248 bzw. 205 für
den IGS-Besuch ihres Kindes
aus. Im Vorschuljahrgang wa-
ren es 152.

Ein Drittel der Antworten-
den wünschte sich, dass ihr
Kind eine IGS in Nienburg be-
suchen könne. 31 Prozent spra-
chen sich für den Besuch eines
Gymnasiums bzw. 22 Prozent
für den einer Realschule aus.
Gerade einmal 2,15 Prozent
würden für ihr Kind den Be-
such der Hauptschule anstre-
ben.

„Vom Ergebnis nicht überrascht“
Schulausschuss berät am 10. Juli Fahrplan zur Einführung einer IGS

Kreisschulausschuss-Vorsitzen-
der Henry Koch ist vom ergebnis
der IGS-elternbefragung nicht
überrascht. Foto: Hagebölling

Bürgermeister Henning Onkes begrüßt Nienburgs Neubürger
Das zweite Mal hat gestern
Bürgermeister Henning Onkes
neu zugezogene Nienburger im
Vestibül des Rathauses begrüßt.
ZahlreicheInstitutionen,Vereine
und Verbände haben sich mit
Ständen den Neubürgern und
interessierten Alteingesessenen
präsentiert.DazugabeseinRah-
menprogramm mit viel Musik.
Neben dem Jens-Sommerfeld-

Jazzduo heizte die Perscussion-
gruppe „Samba al Dente“ den
Gästen ordentlich ein. Die Kin-

der der Kita „kreuz und quer“
haben mit ihren Liedern Eltern
und Zuhörer zum Mitklatschen
animiert. Besucher, die etwas

über die Geschichte Nienburgs
erfahren wollten, konnten sich
auf einen Rundgang mit dem
Nachtwächter begeben. Nicht
fehlen durften die beiden Sym-
bolfiguren der Stadt, die kleine
Nienburgerin und die Spargel-
königin. Am Nachmittag ging
es dann gemeinsam auf eine ge-
führte Radtour mit dem ADFC.

Foto: Stüben

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 18. 6. 2012:
Sülze, Bratkartoffeln,
Remoulade, Gurke 5,00
Dienstag, 19. 6. 2012:
Rindergeschnetzeltes
Kartoffeln 5,00
Mittwoch, 20. 6. 2012:
Holl. Eintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 21. 6. 2012:

Haxe
Sauerkraut, Püree 5,00
Freitag, 22. 6. 2012:
Putenkeule
Rotkohl, Kartoffeln 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Schweinefilet
in grüner Pfeffersoße, Kartoffelgratin
Rotkohlsalat pro Person 9.75

€
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Ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

Lange Straße 78 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 26

Schuhhaus GmbH
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Geschäftsführer des Kreisver-
bandes für Wasserwirtschaft,
referiert zum Thema „Wasser-
versorgung und Abwasserbe-
seitigung im Landkreis Nien-
burg.“ Dabei werden Einblicke
in Herkunft und Verbleib des
Wassers gegeben sowie über
die Wasserwirtschaft am Stein-
huder Meer berichtet.

Nienburg (eha). Mit einer ge-
meinsamen Feier aller Nien-
burger Schützen beginnt am
Freitag das Nienburger Schei-
benschießen im Festzelt auf
dem Scheibenplatz. Es folgen
die Kinderbelustigung am
Sonnabend, der bunte Nach-
mittag und der Zapfenstreich
am Sonntag, der Ausmarsch
am Montag, das Annageln der
Scheibe beim neuen König am
Dienstag und – zum Abschluss
am Mittwoch – die Gerichtssit-
zung, die Übergabe des Wan-
derpreises „Das wählige Rott“
und das Pellkartoffelessen an
der langen Tafel in der Innen-
stadt.

Am Freitag, dem 22. Juni,
findet im Anschluss an den ob-
ligatorischen Fassbieranstich
ein Vergleichsschießen statt.
Zu vergeben sind der Wander-
pokal des Corps und der Titel
„König der Könige“. Um 22
Uhr beginnt die Abi-Party mit
DJ Faab Slo(w).

Am Sonnabend, dem 23.
Juni, warten dann Esel, Klet-
terpfahl, Carrerabahn, Tor-
wand und Glücksrad sowie Bo-
gen- und Laserschießen auf die
jungen Besucher des Scheiben-
schießens 2012. Für viel Spaß
sorgt außerdem Karin Meier
mit ihrem Mit-Mach-Konzert
im Festzelt. Abends findet dort
eine Ü 30-Party statt.

Der musikalische Nachmit-
tag am Sonntag, dem 24. Juni,
beginnt um 15 Uhr. Darüber
hinaus hier noch ein paar Infos
zum „Musikalischen Nachmit-
tag auf dem Scheibenplatz“ am
24.06.2012. Unter dem Motto
„Bingo-Schlager-Kuchen-
schlacht“ gibt es eine Schlager-
party mit Achim Köllen und
drei Runden Bingo mit tollen
Preisen. Für das Kaffeegedeck
mit Torte, Butterkuchen und
Kaffee satt sowie Bingo und
Schlagerparty wird ein Pau-
schalpreis von 9,50 Euro erbe-
ten. Mit einem Zapfenstreich

um 19 Uhr am Rathaus klingt
der Sonntag aus.

Am Montag zieht ab 5.30
Uhr das Trommler- und Pfei-
fercorps zum Wecken durch
die Altstadt. Um 8 Uhr heißt es
Antreten zum Fahnenaus-
marsch zum Scheibenplatz.
Dort wird im Laufe des Tages
der Scheibenkönig 2012 und
damit der Nachfolger von
Bernd Denker ermittelt. Die
Proklamation des Kinderkö-
nigs ist für 17 Uhr vorgesehen,
die des Scheibenkönigs gegen
19 Uhr.

Das Annageln der Scheibe

beim neuen Scheibenkönig fin-
det am Dienstag, dem 26. Juni,
um 17 Uhr statt.

Am Mittwoch, dem 27. Juni,
geht es um 14.30 Uhr mit der
Gerichtssitzung im Restaurant
„Am Bürgerpark“ weiter. Die
Übergabe des Wanderpreises
„Das wählige Rott“ findet um
18 Uhr im Rathaus statt. Mit
dem Pellkartoffelessen ab 18.30
Uhr an der langen Tafel in der
Innenstadt mit Musik auf zahl-
reichen Bühnen klingt das
Scheibenschießen 2012 aus.

Wer wird Scheibenkönig 2012?
In Nienburg beginnt am Freitag das Scheibenschießen / Sonnabend Kinderbelustigung

Karin Meier sorgt am Sonnabendnachmittag beim Mit-Mach-
Konzert im Festzelt für viel Spaß bei den jungen Besuchern des
Scheibenschießens.

Achim Köllen unterhält die Gäs-
te des bunten Nachmittags mit
Kaffee, Kuchen und Bingo.

Leintörsche radelten, besichtigten Bremskerl und grillten
Bei herrlichem Radfahrerwet-
ter unternahmen gut 50 Mit-
glieder des Lein- und Mühlen-
tor-Bürgervereins Nienburg
eine Radwanderung Richtung
Leeseringen zu den Brems-
kerl-Reibbelagwerken. Dort
bestand nach einer Getränke-

pause die Möglichkeit, das
Werk unter Leitung von Thors-
ten Ueberheide, Vorsitzender
der Leintörschen und zugleich
Mitarbeiter der Firma Brems-
kerl, zu besichtigen. Am Ziel,
dem Restaurant „Am Bürger-
park“ in Nienburg, wieder an-

gekommen, warteten gegen
17 Uhr weitere 50 Leintörsche
darauf, zusammen mit den
Radfahrern zu grillen.Noch bis
in den späten Abend wurde
geklönt und gelacht. Aus Sicht
der Organisatoren war es eine
gelungene Veranstaltung.

Senioren hören Vortrag
Nienburg (DH). Die Senio-
ren-Union des CDU-Kreisver-
bandes Nienburg lädt Mitglie-
der, Freunde und interessierte
Gäste am morgigen Montag,
18. Juni, um 15 Uhr zur Mo-
natsversammlung in den „We-
sersaal“ ein. August Lustfeld,

Advents-Kreuzfahrt zum Skandinavischen Budenzauber

Lange Straße 12 · 31592 Stolzenau
Tel. (05761) 92070 · Fax 920712
www.reisecenter-stolzenau.de

ReiseCenter Stolzenau
Lange Straße 74 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 91880 · Fax 13001
www.nienburger-reisebuero.de

Nienburger Reisebüro

Zur Winterzeit begibt sich MS Amadea erstmalig auf diese bisher noch
nicht veröffentlichte Zusatzreise mit Kurs Skandinavien. Hell erleuchtet vor win-
terlicher Kulisse präsentieren sich Städte wie Kopenhagen, Göteborg und Oslo
in ganz besonderer Atmosphäre. Adventszauber, klirrende Kälte und verschneite
Küsten sorgen für uriges Ambiente. Komfortabel und wohlig umsorgt lässt sich
der Winterzauber hervorragend mit dem Kreuzfahrtschiff erleben.

MS Amadea bietet alles erdenkliche an Annehmlichkeiten um Ihnen ein paar
abwechslungsreiche und erholsame Tage vor dem Weihnachtsfest zu bescheren.

Nach einer späten Ausfahrt aus dem Hamburger Hafen durchfahren Sie tags dar-
auf den Nord-Ostsee-Kanal. Ein spannendes Erlebnis inmitten der norddeutschen
Winterlandschaft. Am Nachmittag erreichen Sie die Kieler Förde und haben Gelegen-
heit sich auf dem Kieler Weihnachtsmarkt umzuschauen.

Über Nacht nimmt MS Amadea Kurs auf Kopenhagen. In der Nähe der “kleinen Meer-
jungfrau“ gehen Sie an Land zum “Jule-Shopping“ oder um inmitten der Altstadt
Schlittschuhlaufen zu gehen. Der beliebte Tivoli-Park ist berühmt für seinen herrlich
dekorierten Weihnachtsmarkt. Schwedens größter Adeventsmarkt auf dem Götebor-

ger Lyseberg wird Sie genauso begeistern. Die Stadt ist zudem bekannt für Ihre
Einkaufsmöglichkeiten.

Eine Fahrt durch den 150km langen Oslofjord ist immer ein Erlebnis. Norwegens
Hauptstadt Oslo gibt Ihnen viele Gelegenheiten für Unternehmungen. Holmen-
kollen, Museumsinsel oder Schloss und Innenstadt bieten sich besonders an.
Nach einem entspannten Tag an Bord erreichen Sie wieder Hamburg und
nehmen sicherlich viele Eindrücke und möglicherweise genauso viele Einkaufs-
taschen mit nach Hause.

Nordische Weihnachtsmärkte REISELEISTUNGEN:
■ Schiffsreise in der gewählten Kabinen-Kategorie
■ Vollpension an Bord (auf Wunsch: Schonkost und vegetarisch)
■ Alle Kabinen mit Sat-TV/DVD-Spieler, Telefon/LAN
■ Tischwein und Säfte zu den Mittag- und Abendessen
■ Willkommens- und Abschiedscocktail, Bordveranstaltungen
■ Benutzung der Bordeinrichtungen und Liegestühle
■ Praktische Phoenix-Tasche
■ Bademäntel zur Benutzung
■ Obstkorb mit frischen Früchten in jeder Kabine
■ Betreuung durch erfahrenes Phoenix-Reiseleiterteam
■ Reiseführer bzw. Länderinformationen
■ Flughafensicherheitsgebühren
Bustransfer ab/bis Nienburg zubuchbar

Reisetermin:
14. bis 20. Dezember 2012
Reisepreis;
pro Person ab 799,- €

Beratung
nehmen wir
persönlich

für jedes Tor der Deutschen
beim Spiel
Dänemark – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 22. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-Gebrauchtwagen-
EM-AktionEM-Aktion
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500 €500 € Nachlass*Nachlass*
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Unfallinstand-
setzung
Lackierung
Leihwagen

Estorf · Tel. (0 50 25) 9 80 50 · www.kunze-reisen.de

OMNIBUS-REISEN

Tagesfahrten:
Insel Wangerooge 13.07.12, Salz auf den Lippen, Schifffahrt . . . . . . . . . . . . . . . . . . 49,50 €
Insel Borkum 14.07. + 04.08.12, Katamaran, Inselbahn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 61,50 €
Insel Norderney 01.07.12, Nordseeklima würzig, Schifffahrt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 48,00 €
Boltenhagen – Aufstrebendes Ostseebad 09.07. + 29.07.12. . . . . . . . . . . . . . . . . . 29,50 €
Bremerhaven Fischlehrküche + Duhnen 26.07. + 06.08.12 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46,00 €
Floriade 2012 in Venlo/Holland 07.08.12, nur alle 10 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 58,50 €

Mehrtagesreisen:
10 T. Gardasee 08. – 17.08.12, mit Führung Riva, 2 Ausflüge in die Berge und
nach Trient, Imbiss mit Verkostung im Weinkeller. Sirmione – Malcesine . . . . . . HP 849,00 €
3 T. Weinfest im Pfälzer Wald 24.08. – 26.08.12, Hoffest inkl. Essen / Getränke,
Weinbergführung – Bad Dürckheim, Pension . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ü/Fr. 169,00 €
3 T. Rhein in Flammen 10.08. – 12.08. + 14.09. – 16.09.12, 3*-Hotel,
abendlicher Schiffskorso auf dem Rhein, Koblenz und Weilburg . . . . . . . . . . . . . HP 312,00 €
3 T. Mosel – Beschwingt & Weinselig 26.10. – 28.10.12, Ahrtal – Cochem –
Bernkastel – Weinprobe – Schifffahrt – Tanz im Hotel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HP 236,00 €
3 T. Spreewald / Cottbus 17.08. – 19.08.12, 4*-Hotel, Folkloreabend –
Lampionkahnfahrt – Park Branitz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HP 238,00 €
8 T. Emilia Romagna 16.10. – 23.10.12, Rundreise mit Reiseleitung – Verdi,
Kunst- und Gaumenfreuden, Cremona – Piacenza – Parma Busseto . . . . . . . . . . HP 895,00 €

Besondere Momente – Reisen erleben –
Weitere Angebote im aktuellen Sommer-Reisekatalog 2012.
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für jedes Tor der Deutschen
beim Spiel
Dänemark – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 22. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen
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Von edda Hagebölling

Nienburg. Die Graffiti-Spray-
er um Oliver Schwan sind fer-
tig. Nachdem gestern noch die
allerletzten Feinarbeiten erle-
digt worden waren, präsentiert
sich der Tunnel des Nienbur-
ger Bahnhofs in einem Look,
der dem Dipl. Ing. Architekten
Lob von höchster Seite ein-
brachte. „Det is ja moderner
als bei uns“, bescheinigte ihm
beispielsweise ein Gruppe von
Touristen aus der Weltstadt
Berlin.

Ein bisschen stolz ist der
Profi-Sprayer aber auch darauf,
dass selbst Kinder stehen blei-
ben und sich die Motive an den
Tunnelwänden und den Auf-
gängen zu den Gleisen anse-
hen. Besonders häufig bleiben
sie vor den Zeichnungen ste-
hen, die den Tunnel zieren.
Dort haben Schwan und seine
Mitstreiter markante Motive
aus Nienburg aufgetragen. Die
Weserbrücke natürlich, aber
auch die Kleine Nienburgerin.
Und dafür auch nur zwei Far-
ben gewählt. Damit es die Pas-
santen in dem ohnehin recht
dunklen Tunnel nicht erschlägt.

Umso farbenfroher sind die
Aufgänge. Dort haben Schwan
& Co ihrer Kreativität freien
Lauf gelassen und typische
Graffiti-Motive gewählt. In
den Aufgängen stoßen die
Bahnreisenden aber auch auf
die Wappen größerer Städte.
Als Willkommensgruß sozusa-
gen.

Und die Passanten wissen es

zu würdigen. „Einfach toll“,
lautete beispielsweise der Kom-
mentar eines Nienburgers, der
Freitagmorgen den Tunnel
passierte. Wieder andere steck-
ten den wackeren Sprayern
„Merci“-Tafeln oder ein klei-
nes Trinkgeld zu. Damit sie
sich mal einen Kaffee kaufen
konnten.

Mit den Arbeiten begonnen

haben Oliver Schwan, Johan-
nes Ackermann, Lennart Loh-
mann und Artur Pakosch Mit-
te Mai. Ein kleines
Bahnhofstunnelfest geben soll
es am 18. Juli.

Veranschlagt waren die von
der Stadt in Auftrag gegebenen
Arbeiten mit 22 000 Euro.
10 000 Euro will die Neuhoff-
Fricke-Stiftung beisteuern.

Das allerdickste Lob kam aus Berlin
Graffiti-Künstler Schwan ist fertig / Nienburgs Bahnhofstunnel jetzt ein einziges Kunstwerk

Tipps & Termine

Endgültig vorbei sind jetzt die Zeiten, in denen man sich nur mit Widerwillen durch den Bahnhofs-
tunnel wagte. Gestern sind die Graffiti-Künstler um Oliver Schwan fertig geworden. Lob gab es
sogar von einer Touristengruppe aus der Weltstadt Berlin. Foto: Hagebölling

Nienburg (DH). „Ich weiß
nicht, was ich sagen soll“, so
die Reaktion der sichtbar be-
eindruckten 19-Jährigen bei
der Überreichung des Schecks
in Höhe von jeweils 250 Euro
durch die „Rosemarie und Die-
ter Isensee Stiftung“ in den
Räumlichkeiten der Volksbank
Nienburg.
Rosemarie Isensee war durch

einen Zeitungsartikel auf die-
sen besonderen Fall gezeigter
Zivilcourage aufmerksam ge-
worden. Das Geschehen trug
sich am Abend des 14. Novem-
ber letzten Jahres in der Nien-
burger Innenstadt zu. Hier hat-
te ein 22-jähriger Täter seinem
50 Jahre alten Opfer im Verlauf
einer körperlichen Auseinan-
dersetzung lebensbedrohliche
Verletzungen zugefügt und war
geflüchtet. Tatzeugen waren
unter anderem die 19-Jährige
und ihr 25 Jahre alter Beglei-
ter.
Die junge Frau nahm sofort

die Verfolgung auf und konnte
den Flüchtigen stellen. Die Tat
wird von der Staatsanwaltschaft
Verden als versuchter Mord
gewertet und das Verfahren ist
gerichtlich noch nicht abge-
schlossen.

„ Zivilcourage junger Men-
schen belobigen“ lautet ein

Ziel unserer Stiftung“, führte
Rosemarie Isensee im Beisein
ihres Ehegatten Dieter Isensee
und der Vorstandsmitglieder
des Isensee-Stiftung, Joachim
Meyer, Werner Siemann und
Uwe Riedemann, in einer klei-
nen Feierstunde aus.
Auch der Bürgermeister der

Stadt Nienburg, Henning On-
kes, ließ es sich nicht nehmen,
seinen Dank und Lob an die
beiden couragierten jungen
Menschen zu richten. Onkes
stellte aber auch heraus, dass
man im Rahmen der eigenen
Möglichkeiten, mit Rücksicht
auf die eigene Gesundheit, in

einer Gefahrensituation aktiv
werden sollte.
Freude über die gezeigte Zivil-
courage und die Auszeichnung
brachte auch Nienburgs Poli-
zeichef Frank Kreykenbohm
zum Ausdruck. Er selbst war
damals zufällig am Tatort vor-
bei gekommen und hatte haut-
nah den Einsatz der 19-Jähri-
gen und des 25-Jährigen
miterlebt. „Die Straßenkrimi-
nalität ist in den letzten Jahren
deutlich zurück gegangen“, so
der Leiter der Polizeiinspekti-
on, „diese Entwicklung ver-
danken wir auch Bürgerinnen
und Bürgern wie Sie es sind!“

Für Zivilcourage ausgezeichnet
Isensee-Stiftung überreicht Schecks an zwei mutige junge Leute

Großer Bahnhof für zwei junge Leute, die Zivilcourage bewiesen
hatten.

Wie geht studieren?
Nienburg (DH). „Wie geht
studieren?“ – Diese Frage will
Jens Krüger am 21. Juni im Be-
rufsinformationszentrum (BIZ)
Nienburg beantworten. Krü-
ger ist ein auf Fragen der Stu-
dienberatung spezialisierter
Mitarbeiter der Nienburger
Arbeitsagentur. Der Berufsbe-
rater für Akademische Berufe,
informiert ab 16.30 Uhr in der
Agentur für Arbeit (Verdener
Str 21) auch über ein Studium
im Ausland geht. Im Anschluss
an den Vortrag können die
Teilnehmer gezielte Fragen
stellen und für einen späteren
Zeitpunkt einen Gesprächster-
min vereinbaren, um individu-
elle Dinge zu besprechen. Zur
Vorbereitung auf die Veran-
staltung hilft auch das Portal
rund um Studienwahl und Stu-
dium unter www.abi.de .

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €
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Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 18. 6. bis 23. 6. 2012:

Wochen-
knüller Thür. Mett

frisch . . . . . . . . . . kg 4.44

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–
Sommermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmor-
braten, Erbsen und Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat,
Rote Grütze mit Vanillesauce 129,–

Mo.: 2 Frikadellen
Kartoffelbrei, Gemüse 4,20

Di.: Rippenbraten
Kartoffeln, Sauce,
Bohnensalat 4,50

Mi.: Linsensuppe
mit 2 kleinen
Wiener Würstchen 3,50

Do.: 2 Hähnchenschnitzel
Kartoffelgratin, Salat 4,50

Fr.: Rahmgeschnetzeltes
Butterreis, Salat 4,20

Sa.: Currywurst
Currysauce, Pell-
kartoffelsalat mit Ei 4,20

Arkenberger Spargelgemüse
Kartoffeln, Schnitzel,
Landschinken 99,–
Arkenberger Spargelmenü
Kartoffeln, Spargelcremesuppe,
Stangenspargel, Nussbutter,
Schnitzel, Landschinken,
Rote Grütze, Vanillesauce 179,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · " (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Frühlingsbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–
Arkenberger Spargelcremesuppe
mit viel Spargel
und Schinkenstreifen 49,–

Aufschnitt
4-fach sortiert. . . 100 g –,79
Delikatessleberwurst
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,75
Krakauer
im Ring. . . . . . . . 100 g –,79
Kochschinken
. . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,19

Public Viewing
Heute ab 18.30 Biergarten Sieling

Bier und Bratwurst
21. o. 22. Juni ab 18.30 Uhr

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst, Krakauer,
Kartoffel- u. Nudelsalat, Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinkenwurst,
Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–

Schmetterlingssteaks
versch. gewürzt . . 100 g –,75
Schaschlik

. . . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Schweinerouladen
gefüllt . . . . . . . . . . 100 g –,59
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . . . . Paket 5,99

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Rabatt-AktionRabatt-Aktion
vom 18. – 23. Juni 2012vom 18. – 23. Juni 2012

Bei Abgabe dieser Anzeige bekommenBei Abgabe dieser Anzeige bekommen

SieSie 10%10% auf Ihren Spielwareneinkauf!auf Ihren Spielwareneinkauf!
(Ausgenommen preisgebundene und reduzierte Ware.)(Ausgenommen preisgebundene und reduzierte Ware.)
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❉ schwarzer Anzug 159.95
❉ weißes Oberhemd 29.95
❉ weiße Fliege 9.95
❉ schwarzer Zylinder 9.95
❉ weiße Handschuhe 4.95

Georgstr. 35, Nienburg Tel. (05021) 603400
DAS MODEHAUS
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Tipps & Termine

Tipps & Termine

Nienburg (DH). Weltstar
Klaus Maria Brandauer wird in
diesem Jahr erstmals zu Gast in
Nienburg sein. Opern-Fans
kommen bei „Don Pasquale“,
„Eugen Onegin“ und dem
„Fliegenden Holländer“ auf
ihre Kosten. Drei Meisterwer-
ke der Operngeschichte, auf-
wändig inszeniert und umge-
setzt durch das
Musiktheaterensemble, Chöre
und Orchester des Theaters für
Niedersachsen aus Hildesheim.
All das bekommen diejenigen
geboten, die sich in der kom-
menden Theatersaison für das
Abo 7 entscheiden. Zwei jun-
gen Pianisten an zwei Flügeln,
David Harrington und Dr.
Götz Östlind, sind ein zusätzli-
ches Extra-Bonbon für das
diesjährige Musik-Abonne-
ment im Theater auf dem
Hornwerk.
Die Niedersächsischen Musik-
tage 2012 präsentieren dem

Nienburger Publikum in Form
von „Mozarts Freiheit“ mit
Weltstar Klaus Maria Brandau-
er in Begleitung des Klavier-
Duos Grau und Schumacher
am Donnerstag, 6. September,
im Theater auf dem Hornwerk
ein ganz besonderes Highlight.
Brandauer verbeugt sich vor

seinem Landsmann Wolfgang
Amadeus Mozart und liest aus-
gewählte Briefe des genialen
Musikers. Er trägt die von ihm
selbst ausgewählten Texte
„scharmant“ und mit der ihm
eignen Brillanz vor, während
Andreas Grau und Götz Schu-
macher Mozarts Musik inter-

pretieren.
Mozarts Leben im Spannungs-
feld von Freiheit und Unfrei-
heit wird an diesem Abend im
Zentrum stehen. Seine Situati-
on als freier Künstler, der je-
doch den Mächten von Vater,
Kirche und Politik ausgeliefert
war. Darüber hinaus wird seine
unermüdliche Reisetätigkeit
auf der Suche nach Anstellun-
gen und Aufträgen integriert –
ebenso wie seine Kindheit.
Für die ausführliche Abo-Be-

ratung steht das Theaterkas-
senteam mit Nina Mölder, Su-
sanne Bergholz und Monika
Hofmann-Lenser montags bis
donnerstags von 9 bis 16 Uhr
und freitags von 9 bis 13 Uhr
zur Verfügung. Die Theater-
kasse im Stadtkontor, Kirch-
platz 4, ist unter Telefon
05021/87-264 und 87-356,
Fax: 05021/8758356 oder
Email theaterkasse@nienburg.
de zu erreichen.

Brandauer erstmals in Nienburg
„Mozarts Freiheit“ das Highlight im neuen Abo 7 unter dem Titel „Opern und mehr“

Ideales Gegenstück

Kein Wun-
der, dass die
16-jährige
Sky Bright
Neuanfänge
hasst - zu oft
wurde sie in
ihrem Leben
schon ent-
wurzelt. Ihre
Begeisterung
hält sich daher in Grenzen, als
sie mit ihren Adoptiveltern von
London nach Colorado ziehen
muss und wieder einmal die
Neue ist. Doch wider Erwarten
wird sie an der Wrickenridge
High freundlich aufgenom-
men. Von fast allen. Denn ei-
ner bleibt unnahbar: Zed Be-
nedict, der mit seiner Arroganz,
seiner Unnahbarkeit, seinem
Zorn außer Sky offenbar sogar
Lehrer und Mitschüler ein-
schüchtert. Auch wenn sie es
sich erst nicht eingestehen will,
fühlt Sky sich trotz allem zu
dem geradezu unverschämt gut
aussehenden Zed stark hinge-
zogen. Und dann hört sie plötz-
lich seine Stimme in ihrem
Kopf ... und er versteht ihre ge-
dachte Antwort! Als Zed da-
raufhin steif und fest behaup-
tet, Sky sei sein Seelenspiegel,
sein ideales Gegenstück und
ein Savant wie er, ein Mensch
mit einer übernatürlichen
Gabe, glaubt Sky ihm kein
Wort. Und will ihm auch glau-
ben - denn tief in ihr drinnen
rührt sich eine Fähigkeit, die
sie für längst verschüttet hielt
und vor der sie eine Höllen-
angst hat …

Gelesen von Astrid Wirtz,
Buchhandlung Leseberg

Joss Stirling: „Finding Sky“, Ver-
lag: dtv, 464 Seiten, 16,95 Euro

Horst Friedrichs liest
Nienburg (DH). Wie bereits
mehrfach in der HamS berich-
tet, gibt es seit Kurzem einen
Mittelweserkrimi mit dem Ti-
tel „Opferwissen“. Verfasser ist
der in Hoya lebende Horst
Friedrichs, der vor allem als
Jerry-Cotton-Autor bekannt
wurde. In seinem neuen Ro-
man geht es um den rätselhaf-
ten Tod einer Schülerin der
Polizeiakademie Nienburg.
Nachdem er sein Buch am 20.
Juni in Hoya vorstellt, wird er
am 26. Juni auch bei Bücher
Leseberg in Nienburg aus sei-
nem Buch vorlesen und natür-
lich signieren.
Beginn der Veranstaltung ist

um 19.30 Uhr. Der Eintritt be-
trägt fünf Euro. Karten sind ab
sofort bei Bücher Leseberg er-
hältlich.

Blues Brothers
Wagenfeld (DH). Am Freitag,
dem 10. August, macht es
Sinn, auf der Freilichtbühne
Wagenfeld auch abends eine
Sonnenbrille zu tragen um
dazu zu gehören - zur großen
Fangemeinde der „Blues
Brothers“. Denn dann startet
dortdieOriginalBluesBrothers
Double Show das Konzert des
Jahres. Der Vorverkauf hat be-
gonnen. Seit 1988 ist die Ori-
ginal Blues Brothers Double
Show „on the road“ und hat
sich zu einer der besten Blues
Brothers Double-Shows
Deutschlands entwickelt. Do-
kumentiert wird dieses durch
die vielen Auftritte weltweit.
Karten gibt es zum Preis von

17 (ermäßigt 14 Euro) bei allen
Vorverkaufsstellen und per Te-
lefon unter 01805 - 119 110.
Weitere Infos auch im Internet
unter www.freilichtbuehne-wa-
genfeld.de.

Musik zur Einkehr
Loccum (DH). Ein Wieder-
hören mit Björn Lökens ein-
fühlsamen Saxofon- und Klari-
netten-Klängen wird den
Besucherinnen und Besuchern
der Musik zur Einkehr im
Kloster Loccum am heutigen
Sonntag, 17. Juni, um 17.30
Uhr beschert. Gemeinsam mit
Michael Merkel, Stiftskantor
am Kloster Loccum, der ihn
am Klavier begleiten wird,
spielt er auch in diesem Jahr
Stücke aus verschiedenen Gen-
res: Von Swing bis Choral in-
terpretieren die beiden Musi-
ker bekannte wie auch neue
Lieder. Einen Schwerpunkt
bildet in diesem Jahr das geist-
liche norwegische Lied. Björn
Löken hat Beispiele dafür aus
seiner norwegischen Heimat
mitgebracht.

Orchesterkonzert
Nienburg (DH). Am heutigen
Sonntag, 17. Juni, findet um 18
Uhr ein Orchesterkonzert der
besonderen Art in der St. Mar-
tinskirche in Nienburg statt.
Als Hauptwerk erklingt das
musikalische Märchen „Peter
und der Wolf“ für Sinfonieor-
chester und Sprecher. Musik
und Text stammt von Sergeij
Prokofjev.

Das musikalische Märchen
entstand 1936 nach der Rück-
kehr des Komponisten in die
damalige Sowjetunion. Jede
Figur ist einem Instrument zu-
geordnet und spielt eine ei-
genständige Melodie: die
Querflöte den Vogel, die Oboe
die Ente, die Klarinette die
Katze, das Fagott den Großva-
ter, das Waldhorn den Wolf
und die Streicher den Peter.
Ein abschließender Triumph-
marsch vereinigt alle gespiel-
ten Melodien.

Daneben werden aber auch
noch andere Werke, wie die
Filmmusik zu „Die fabelhafte
Welt der Amelie“ und Musik
von Sheila Nelson, zu Gehör
gebracht.

Mitwirkende sind der Strei-
cherkreis Loccum, La Piccola
Banda und das Jugendsinfo-
nieorchester der Musikschule
Nienburg.

Finanziell unterstützt wird
das Konzert von der Wirker-
Stiftung Nienburg. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende
wird am Ende des Konzertes
gebeten.

Nienburg (DH). Zum zwölf-
ten Mal in jährlicher Folge ist
im März der Nienburger Dr.
Hildegard Neuhoff-Fricke-
Gedächtnispreis Zur Förde-
rung von Kunst an Schulen
ausgelobt worden. Zum zwölf-
ten Mal haben Jugendliche in
Stadt und Kreis zu Stift und
Pinsel, Papier, Leinwand und
Collagen-Material gegriffen,
um mit teils beachtlichem Kön-
nen kreativ tätig zu werden.
Spannende und originelle Ar-
beiten sind so entstanden, Bil-
der, Collagen von teils hohem
Niveau.
Jetzt ist die Jury um Stiftungs-
vater Professor Dr. Volker

Neuhoff zusammen gekom-
men, um die eingereichten Ar-
beiten zu sichten und zu be-
werten. Auf die Jurymitglieder
Jutta von Rode-Diezelsky, Mi-
chael Klauß, Stephan Albers,
Inge Müller und Tonka Anghe-
loff wartete im großen Kunst-
raum der Nienburger Albert-
Schweitzer-Schule keine
leichte Aufgabe. Vielfalt und
Ausführung künstlerischer Ide-
en waren beachtlich. Doch nun
stehen die Preisträger fest.
Vergeben werden ein erster,

ein zweiter und ein dritter
Preis, außerdem drei Anerken-
nungspreise. Auf die Gewin-
nerinnen und Gewinner war-

ten der erste mit 250 Euro
dotierte Preis, der zweite mit
150 Euro, der dritte mit 100
Euro. Die Anerkennungspreise
sind mit je 50 Euro dotiert.
Die Preisverleihung findet tra-
ditionsgemäß am 17. Juni um
17 Uhr im Nienburger Quaet-
Faslem-Haus statt. Die prä-
mierten Arbeiten werden dort
bis zum 2. September ausge-
stellt. Jugendliche, deren Ar-
beiten nicht preisgekrönt wur-
den, können diese bis zum 1.
Juli bei den Kunstlehrern in
der Albert-Schweitzer-Schule
abholen.
Zu dieser Ausstellungseröff-

nung kommt am heutigen

Sonntag eine weitere hinzu: Im
Terrassenzimmer des Quaet-
Faslem-Hauses wird nach der
Preisverleihung die „In me-
moriam Hildegard Neuhoff-
Fricke“-Präsentation zu sehen
sein.
Sie zeigt Arbeiten der am 17.

Juni 1999 verstorbenen Nien-
burger Künstlerin, überwie-
gend kleinformatige Aquarelle,
Sommer- und Winterland-
schaften, Stillleben, darunter
auch Witziges: So zieht in der
Abendstimmung die unterge-
hende Sonne ein grimmiges
Gesicht. Auch diese Ausstel-
lung wird bis zum 2. Septem-
ber zu sehen sein.

Sieger im Kunstwettbewerb ermittelt
Heute um 17 Uhr im Quaet-Faslem-Haus Preisübergabe an Schüler / Zwei Ausstellungen

Weltstar Klaus-Maria Brandauer (Mitte) steht in „Mozarts Frei-
heit“ am 6. September auf der Hornwerkbühne.

Stöckse (DH). Traditionell be-
ginnt die Saison der Freilicht-
spiele Stöckse mit den Auffüh-
rungen des Kinderstückes.
Unter der Leitung von Maria
Bento und Martina Krumwie-
de haben die Stöckser Kinder
in diesem Jahr mit großem Ei-
fer ein musikalisches Stück von
Wolfgang Binder einstudiert.
Es heißt „Sieben Zwerge su-
chen per sofort...“ und entführt
kleine und große Zuschauer in
den Märchenwald.

Zum Inhalt: Aufregung
herrscht bei den sieben Zwer-
gen: Nicht genug damit, dass
sie durch Einsparungen und
Personalabbau nur noch zu
sechst sind, seit der Hochzeit
von Schneewittchen haben sie
auch keine Haushaltshilfe
mehr. Die verschiedenen Kan-
didatinnen, die ihnen von der

Personalvermittlung Grimm –
Inhaber ist Herr Wolf – ge-
schickt werden, erweisen sich

allesamt als untauglich.
Weder mit Dornröschen, das

ständig bei der Arbeit ein-

schläft, noch Rapunzel, die
durch ihre langen Haare in ih-
rer Bewegungsfähigkeit erheb-
lich eingeschränkt ist, erst recht
nicht mit Aschenputtel, die al-
les scheinbar nicht mehr
Brauchbare aussortiert, sind
die kleinen Wichtel zufrieden.
Vielleicht können Hänsel und
Gretel ihnen helfen. Die konn-
ten zwar der Hexe entkommen,
irren aber schon seit Jahren im
Wald umher, weil sie nicht
mehr herausfinden...

Die Aufführungen finden am
Sonnabend und Sonntag, 23.

und 24. Juni jeweils um 15 Uhr
sowie am Montag und

Dienstag, 25. und 26. Juni,
jeweils um 11 Uhr statt.

Gruppen sollten sich auf jeden
Fall unter www.Freilichtspiele-

Stoeckse.de anmelden.

Aufregung bei den sieben Zwergen
Saison auf der Freilichtbühne in Stöckse beginnt am 23. Juni mit einem Kinderstück

Das Stück „Sieben Zwerge suchen per sofort...“ entführt kleine
und große Zuschauer in den Märchenwald.

Nienburg (DH). Was passiert,
wenn eine Welt voll Sonnen-
schein von einem bösen Zau-
berer verdunkelt wird? Die
Freunde Giovanni, Schleimer
und Fine machen sich auf, das
Sonnenlicht zurückzuholen.
Kann ihnen das Bergtroll Lu-
zie helfen, den Weg zu finden?
„Geschöpfe der Nacht“ – so
heißt das neue einstündige
Musical von Andreas Schmitt-
berger, das in diesem Jahr von
Schülerinnen und Schülern der
Chor-AG der ASS aufgeführt
wird.

Freundschaft und Ausgren-
zung ist die aktuelle Thematik
des Musicals, das sowohl Zu-
schauer als auch Schauspieler
und Sänger mit seinen humor-
vollen Dialogen und seiner ab-
wechslungsreichen und mitrei-
ßenden Musik „verzaubert“.
Die Aufführung von Musicals
ist an der ASS in den vergange-
nen Jahren zu einer kleinen
Tradition geworden, die sich
wachsender Beliebtheit erfreut.
Und auch dieses Mal beweisen
die jungen Darstellerinnen mit
viel Engagement und Spiel-
freude ihr musikalisches und
schauspielerisches Talent.

Die Aufführungen finden
am kommenden Mittwoch, 20.
Juni, sowie am Donnerstag, 21.
Juni, um jeweils 19 Uhr im
Foyer der ASS im Gebäude
Nordertorstriftweg 22 statt.
Alle Interessierten sind will-
kommen.

„Geschöpf der Nacht“

Der gestrige Verkaufsstart für
Theaterangebote, Konzerte,
Musicals und Comedy erlebte
einen großen Kundenzuspruch.
Trotz Dauerregens und Warte-
zeit ließen sich die Theater-
gänger die gute Laune nicht
nehmen. Dutzende Kundinnen
und Kunden standen bereits 30
Minuten vor Öffnung des Stadt-
kontors um 9 Uhr gut beschirmt
auf dem Kirchplatz, um sich die
besten Plätze zu sichern. Thea-
terleiter Wolfgang Lange und
sein Team koordinierten die
Reihenfolge für die zwei Bera-
tungsplätze in der Theaterkasse
und baten die Kunden ins tro-
ckene Rathaus (Foto). Um 10
Uhr begann dort der auch 2.
Begrüßungstag mit vielen In-
formationen für die Einwohner

Ansturm auf
Theaterkarten

Nienburgs und Zugezogene. Ei-
nigenKundenjedochwurdedie
Wartezeit dennoch zu lang, da
sich die Schar zwischenzeitlich
auf bis zu 80 Wartende vergrö-
ßerte, während sich das Thea-
terkassenteam sputete, die oft
umfangreichen Bestellungen
einzuarbeiten. Zudem der Kar-
tenverkauf auch telefonisch,

per Internet (Online-Tickets)
und Reservierung per Fax oder
E-Mail. Alle Kartenanfragen
wurden ab 9 Uhr von insgesamt
sechs Mitarbeiterinnen des
Theaterteams gleichberechtigt
eingearbeitet, um mit größt-
möglicher Fairness alle Kunden-
wünsche zu berücksichtigen.
Zu diesem Zeitpunkt hatten

mehr als 2000 Abonnentinnen
und Abonnenten ihre Wahl aus
dem breiten Abo-Angebot be-
reits getroffen. „Einzelne Ver-
anstaltungen werden in den
nächsten Tagen voraussicht-
lich ausverkauft sein, aber wir
bieten in nahezu allen Sparten
noch attraktive Alternativen“,
so Jörg Meyer. „Wir sind über
den heutigen Andrang hoch er-
freut und auch ein wenig über-
rascht, und bitte um Nachsicht,
wenn wir nicht alle Wünsche
sofort umsetzen konnten. Wir
stehen auch in den nächsten
Tagen zur Verfügung.“ Karten-
wünsche erfüllt die Theaterkas-
se persönlich im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, 31582 Nienburg,
telefonisch unter (0 50 21) 8 72
64 und 8 73 56, per Fax unter
(0 50 21) 8 75 83 56, per E-Mail
über theaterkasse@nienburg.
de sowie unter www.theater.
nienburg.de.
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für jedes Tor der Deutschen
beim Spiel
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Telefon-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Neue Nestschaukel für den Kindergarten Steimbke
Dank zahlreicher Sponsoren
ist der Kindergarten Steimbke
um eine dicht umlagerte
Attraktion reicher: künftig
rundet eine so genannte Nest-
schaukel das Freiluft-Angebot
der Einrichtung ab. Geliefert
von der Firma Kaiser&Kühne

und aufgestellt vom Bauhof
der Samtgemeinde (der auch
die Vorbereitungs- und Erd-
arbeiten übernahm), stand
die neue Schaukel sofort im
Mittelpunkt der Aufmerksam-
keit. Nachdem Volker Paul,
Vorsitzender des Förderver-

eins des Kindergartens (Foto),
das Schmuckstück seiner Be-
stimmung übergeben hatte,
verloste Kindergartenleiterin
Heike Krumwiede die ersten
„Fahrten“ mit der neuen
Schaukel.

Foto: privat

Zu einem „Tag der offenen Tür“ laden die zehn Gesellschafter der Biogasanlage an der Alten Celler
Heerstraße in Rodewald am kommenden Sonnabend ein.

Rodewald (eha). Ihre Biogas-
anlage an der Alten Celler
Heerstraße in Rodewald vor-
stellen wollen am kommenden
Sonnabend, 23. Juni, die zehn
Gesellschafter der Erneuerbare
Energien GmbH & Co KG.
Sie laden alle Interessierten
von 12 bis 18 Uhr zu einem
„Tag der offenen Tür“ ein.

Ihren Betrieb aufgenommen
hat die Ein-Megawatt-Anlage
im November vergangenen
Jahres. „Gespeist wird unsere
Anlage aus Substraten, die wir
selbst bereit stellen“, berichtet
Landwirt Hans-Werner Hei-
demann aus Wendenborstel,

einer der Gesellschafter. Bei
den Substraten handelt es sich
zu 60 Prozent um nachwach-
sende Rohstoffe wie Mais und
Grünroggen und zu 40 Pro-
zent um Schweine- und Rin-
dergülle bzw. Hühner- und
Bullenmist.

Die Abwärme von zwei an-
geschlossenen Blockheizkraft-
werken wird für die Beheizung
einer benachbarten Firma ge-
nutzt, über zwei weitere Satel-
liten-Blockheizkraftwerke wird
eine Gärtnerei das ganze Jahr
über mit Biogas-Wärme ver-
sorgt.

Gesellschafter der Erneuer-
bare Energien GmbH & Co.
KG sind Dirk Gutt und Anton
Dunbostel, zugleich Geschäfts-
führer der Firma, sowie Henrik
Frerking, Bernd Thieße, Oli-
ver Knop, Bernd Zettel, Kai
Zettel, Hans-Jürgen Schnell,

Uwe Dunbostel und, wie be-
reits erwähnt, Hans-Werner
Heidemann.

Neben umfassenden Infor-
mationen rund um die Biogas-
anlage bieten die Organisato-
ren am Sonnabend ein
vielfältiges Rahmenprogramm.
Die kleinen Gäste können sich
auf einer großen Hüpfburg und
beim spannenden Glücksrad-

drehen amüsieren, dem Kin-
dergarten Rodewald werden
mehrere Trettrecker überge-
ben, die Firmen Agravis,
Wiechmann und RWG prä-
sentieren moderne Landtech-
nik, und für das leibliche Wohl
der Besucherinnen und Besu-
cher ist selbstverständlich auch
gesorgt.

Biogsanlage wird vorgestellt
Gesellschafter laden am kommenden Sonnabend nach Rodewald ein

Leese/Rodewald (DH). Am
heutigen Sonntag, 17. Juni,

kann ab 11.30 Uhr an der „Tour
de Frak“ in Leese teilgenom-
men werden. Die Bürgerinitia-
tive „Gemeinsam gegen Fra-
cking“ veranstaltet eine
Wanderung vom Sportplatz
zum Bohrplatz mit anschlie-
ßendem Sommergrillen.
Abends findet dann zwischen

Rodewald und Suderbruch ein
Picknick mit Bratwurst und an-
deren kulinarischen Köstlich-
keiten statt. Am Ort des ge-
planten Hähnchenmaststalles
veranstaltet die „Bürgerinitiati-
ve contra Tierfabriken“ in Ro-
dewald (www.bi-tier.de) von 17

bis 19 Uhr ein gemütliches
Treffen. Nebenbei kann man
sich über die Masttierhaltung
und ihre Auswirkungen auf
Mensch und Umwelt informie-
ren.
Der Ortsverband der Grünen

in Steimbke hofft auf rege Teil-
nahme an beiden Veranstaltun-
gen. Das nächste Treffen des
Ortsverbandes findet am 18.
Juni um 19.30 Uhr im Gast-
haus Beermann in Wenden-
borstel statt. Aktuelles, The-
men und Termine sind auch
unter www.gruene-nienburg.
de zu finden.

Erst „Tour de Frak“, dann Picknick
Bürgerinitiativen Leese und Rodewald laden zum stillen Protest ein

WASSERBETTEN
Spitzen-Wasserbett komplett mit Sockel in 22 cm oder 
27 cm Höhe, Buche-Optik oder schwarz beschichtet, Verbin-
dung durch aluminiumfarbene Steckelemente, Wasserkern aus 
hochwertigem Vinyl, hochwertige Heizung, Mesamol 2 Folie,
ca. 0,6 mm stark, Doppel-Jersey-Bezug mit Kunstlederborder.

Beruhigungsstufen F2, F4, F6 und F8 preisgleich 
Extrastarke Beruhigung F10       Aufpreis je 100,-
Textiltopliner                             Aufpreis     100,-
180 / 200 x Sonderlänge 220 cm  Aufpreis     100,-
Andere Sockelfarben auf Anfrage.

MONO    ca. 140 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1299,-

DUO       ca. 180 x 200 cm          
Voll-Servicepreis 1499,-

DUO       ca. 200 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1499,-

Beim Kauf eines
LIFE WASSERBETTES

erhalten Sie zusätzlich
1 Aqua-Spannbettlaken
und 1 Pflegeset (s.u.)

GRATIS

5 Jahre
Hersteller-
Garantie

auf die komplette
Wassertechnik!

id l fü
TOP-SERVICE INKLUSIVE

Schlafkomfort für höchste Anspüche!

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark
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TOP-STOP-

Schlafkom

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark

Preisbeispiel: DUO ca.
180 x 200 cm, inkl.
Lieferung, Aufbau, 1. Service,
1 Aqua-Spannbettlaken und
1 Pflegeset

Voll-ServicepreisVoll-Servicepreis
inkl. Lieferung, Aufbau, 1. Service,

1 Aqua-Spannbettlaken und 1 Pflegeset
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WASSERBETT LIFEWASSERBETT LIFE
Voll-Servicepreis

1499.1499.––
oder 12 x 124,92*

z B : hoch
ERIERIE

Es tut

Jeder Mensch ist einzigartig und hat ganz eigene
Anforderungen für einen erholsamen Schlaf. Mit
der zum Patent angemeldeten BODYSCAN®-
Technologie gut vermessen erhält jeder sein ganz
individuelles Liegesystem für einen gesunden Schlaf.

sich was
im Bett

Gut vermessen: besser schlafen.

Wir laden Sie ein zu einer kostenlosen Rückenvermessung.
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Wietzen (ch). Die Landjugend
wird 60 Jahre alt, der Dorfkult-
urkreis 50 und die Lustigen
Tänzer gibt es seit 20 Jahren:
Drei Jubiläen feiern die Wiet-
zener Vereine an diesem Wo-
chenende gemeinsam. Den
Auftakt machten Freitag ein
Kinoabend und der „Holschen-
ball“. Heute ab 14 Uhr geht es
mit einem Unterhaltungspro-
gramm und Livemusik an der
Mühlbachbühne weiter.
Auf der Freilichtbühne - mit

ihren Theateraufführungen
einst Keimzelle des Dorfkult-
urkreises - haben die Jubilä-
umsvereine schon seit Tagen
alles auf Hochglanz gebracht.
Eine musikalische Begrüßung
gibt es ab 14 Uhr vom Posau-
nenchor, danach sorgen ab
14.30 Uhr Darbietungen der
Jubiläumsvereine mit Tanz,
Sketchen und den plattdeut-
schen Nachrichten für Unter-
haltung.
Die Mitglieder der Interessen-
gemeinschaft Landwirtschaft

haben für das Fest eine lustige
Teichrallye für Klein und Groß
vorbereitet: Ob Zapfenwurf in
eine schwimmende Zinkwan-
ne, Bälle-Keschern im Bach

oder in der Moorbadewanne
nach versteckten Teilen tasten
- alle Spiele haben mit Wasser,
Teich und Spaß zu tun.
Es gibt Kaffee und den legen-

dären Butter- und Streuselku-
chen aus dem alten Backhaus
sowie anschließend ein gemüt-
liches Beisammensein zur Live-
Musik der „Plattwälder Musi-
kanten“.
Sollte das Wetter nicht mit-

spielen, wird das Programm in
die Scheune nebenan bei den
Bärentatzen verlegt.
Dort konnten die Wietzener

und ihre Gäste schon am Frei-
tagabend zu Popcorn und Hot-
dogs beim Film „Das Beste aus
60 Jahren“ in Erinnerungen
schwelgen.

Dorfkulturkreisvorsitzender
Wilhelm Lüdeke hatte einen
digitalen Kinofilm mit dörfli-
chen Aktivitäten aus sechs Jahr-
zehnten zusammengestellt.
Spaß für alle die, die dabei wa-
ren und für die Jüngeren beim
Wiedererkennen der Aktiven
von damals. Generationsüber-
greifend gefeiert wurde an-
schließend beim „Holschen-
ball“ mit DJ Ralf „Jointer“
Cordes.

Teichrallye und buntes Programm
Dreifach-Jubiläum in Wietzen mit Vorführungen und Livemusik an der Mühlbachbrücke

Tipps & TermineTipps & Termine

Heute Festprogramm und Teichrallye in Wietzen: Schon beim Vor-
bereiten hatten die Organisatoren jede Menge Spaß.

Foto: Hüneke-Thielemann

Nienburg (DH). In Koopera-
tion mit der Berufsfachschule
Altenpflege in der Esta-Bil-
dungswerk gGmbH bietet die
Steinbeis Business Academy
(SBA) der Steinbeis Universität
Berlin in Nienburg berufsbe-
gleitend das staatlich anerkann-
te Studium zum Bachelor of
Arts in Business Administrati-
on an.
Da das Gesundheitswesen zu-

nehmend von marktwirtschaft-
lichen Gedanken geprägt ist,
müssen sich auch Sozial- und
Pflegeeinrichtungen sowie an-
dere Gesundheitsunternehmen
immer intensiver mit der Wett-
bewerbssituation auseinander
setzen. Das Studium versetzt
die angehenden Studenten, de-
ren beruflicher Hintergrund z.
B. in der Alten-, Gesundheits-
und Krankenpflege, dem Ret-

tungsdienst, in Krankenkassen,
in der Physio- oder Ergothera-
pie oder dem Erziehungswesen
liegen kann, in die Lage, neue
wirtschaftliche Konzepte zu
entwickeln, ohne dabei die sen-
siblen Kundenanforderungen
aus den Augen zu verlieren.
Der nächste Studienstart ist

für den 8. November geplant.
Die Zulassung zum Studium
kann auch ohne Abitur erfol-

gen. Für Interessierte finden
Informationsveranstaltungen
am 20. Juni und 17. Juli in den
Räumlichkeiten der Berufs-
fachschule Altenpflege im Es-
ta-Bildungswerk gGmbH, Zie-
gelkampstraße 22 in Nienburg
statt. Anmeldungen für die In-
formationsveranstaltungen
nimmt das Sekretariat unter
der Telefonnummer 05021/
8877710 entgegen.

Jetzt auch „Bachelor of Arts in Business“
Esta-Bildungswerk bietet berufsbegleitenden Studiengang an / Informationen am 20. Juni

Heute Erdbeerfest
Rohrsen (DH). Rund um die
Alte Schule in Rohrsen findet
am heutigen Sonntag, 17. Juni,
ab 14 Uhr das bereits traditio-
nelle Erdbeerfest statt. Für das
leibliche Wohl der Besucher ist
unter anderem mit leckeren
selbstgebackenen Erdbeertor-
ten und Erdbeermixgetränken
gesorgt. Die Kinder können
sich auf einer Hüpfburg amü-
sieren. Für die musikalische
Untermalung ist mit flotter
Blasmusik gesorgt.

Feuerwehr lädt heute ein
Gadesbünden (DH). Zu ei-
nem „Tag der offenen Tür“
lädt die Freiwillige Feuerwehr
Gadesbünden am heutigen
Sonntag ab 14 Uhr ein. Rund
um das Feuerwehrhaus haben
die Organisatoren ein vielfälti-
ges Programm vorbereitet. Für
das leibliche Wohl aller Besu-
cher ist ebenso gesorgt wie
auch dafür, dass den Kindern
die Zeit nicht lang wird. Sie
können sich schminken lassen
mit den Angeboten des Knax-
Mobils spielen, die Kübelsprit-
ze ausprobieren und auf der
Hüpfburg herumtollen.
Die Erwachsenen können sich
das Brandschutzmobil, ver-
schiedene Feuerwehrfahrzeu-
ge, das Feuerwehrhaus und die
Einsatzleitung vor Ort anse-
hen. Gezeigt wird außerdem
eine Bildershow der Freiwilli-
gen und der Jugendfeuerwehr.
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgen die „Schipseta-
ler“.

8. Literaturgottesdienst
Marklohe (DH). Am kom-
menden Sonntag, 24. Juni, fin-
det in der St. Clemenskirche
der 8. Markloher Literaturgot-
tesdienst statt. „Das Labyrinth
der Wörter“ erzählt die Ge-
schichte von Germain und
Margueritte, zweier Menschen,
wie sie unterschiedlicher kaum
sein könnten. Margueritte, eine
distinguierte alte Dame, die
Literatur über alles liebt, bringt
den ungehobelten Klotz Ger-
main dazu, sich mit Büchern
auseinander zu setzen. Er ent-
deckt dadurch neue Welten
und neue Gefühle.

www.
HamS-Online.de

Fahrradrallye in Rodewald
Rodewald (DH). Die Dorfju-
gend Rodewald und Umge-
bung lädt am Sonntag, dem
24. Juni, zu einer Fahrradrallye
ein. Gestartet wird um 10 Uhr
am Feuerwehrgerätehaus in
Rodewald m.B. Teilnehmen
können alle, die Spaß am Fahr-
rad fahren haben – egal ob
jung oder alt, Vereinsmitglied
oder Privatpersonen. Eine
Gruppe sollte aus vier bis sechs
Personen bestehen, das Start-
geld pro Gruppe beträgt 15
Euro. Anmeldungen nehmen
bis zum 19. Juni Christian
Wiggers, Telefon 0152/
33503455, Thomas Bergmann,
0176/94041640, und Grit
Gathmann, Telefon 0151/
40416753, entgegen. Für das
leibliche Wohl der Teilnehmer
ist ebenfalls gesorgt.

WABE bietet FSJ-Stelle
Nienburg/Verden (DH). Das
Weser-Aller-Bündnis (WABE)
bietet ab dem 1. September ein
Stelle für ein Freiwilliges So-
ziales Jahr (FSJ) an. Bewerbun-
gen können bis zum 1. Juli an
die WABE-Koordinierungs-
stelle, Holzmarkt 15, 27283
Verden, gesendet werden. Wei-
tere Infos unter 04231-676222
oder klemm@wabe-info.de.

Werner-v-.Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST
32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

RAHDEN

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

Die größte Küchenschau in Nord-Westfalen - über 200 aufgebaute Küchen

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

E-Geräte-Abverkauf!
Alle namhaften
Hersteller stark

reduziert!

www.ab-kueche.de

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte
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www.holz-niemann.de
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Haßbergens jüngste Fans drücken „Haßbergens schrägsten Vrau-
en“ die Daumen für die Teilnahme an dem Beach-Soccer-Turnier,
das an diesem Wochenende beim SC Haßbergen stattfindet.

Von edda Hagebölling

Haßbergen. Ein Sieg mehr als
beim letzten Mal und mög-
lichst keine Verletzten. Das ist
das erklärte Ziel von „Haßber-
gens schrägsten Vrauen“ im
Vorfeld des Beach-Soccer-Tur-
niers, das an diesem Wochen-
ende beim SC Haßbergen
stattfindet. Und auch das ihrer
Trainer. Gleich drei leisten sich
die Damen um Silvia Steede
und Carmen König. „Wir ha-
ben recht günstig eingekauft“,
erläutern sie.

Am Mittwochabend trai-
nierten Marina Schulz, Conny
Rimpel, Sabrina Herrmann,
Carmen Schmied, Gudrun
Profenna, Anja Grefe, Stefanie
Bultmann, Elvira Burdorf, Iwo-
na Meyer, Susi Fischer-Heuer,
Carmen König und Silvia Stee-
de zum letzten Mal vor dem
Turnier, das in Haßbergen

schon zur Tradition geworden
ist. „Haßbergens schrägste
Vrauen“ – Frauen mit „V“ da-
mit sie sich HSV nennen kön-
nen – sind zum dritten Mal da-
bei.AlseinzigeSpaßmannschaft.
Darum auch das Ziel, mög-
lichst ohne Verletzungen durch
das Turnier zu kommen. Und
mit einem Sieg mehr als beim

letzten Mal. Also zwei...
Noch gerade rechtzeitig fer-

tig geworden sind die neuen
Trikots. Pink, figurbetont und
natürlich mit Schriftzug.

Die drei Trainer Thorsten
Steede, Frank Heuer und Ma-
rio König haben natürlich auch
eins bekommen. Aber nicht
pink, sondern schwarz.

Die glorreiche Idee, eigens
für das Beach-Soccer-Turnier
eine Frauenmannschaft ins Le-
ben zu rufen, kam Silvia Steede
und Carmen König nach dem
Soccer-Cup 2009. „Was die
Männer können, können wir
schon lange“, so ihre feste
Überzeugung. Außerdem hat-
ten sie kurz zuvor festgestellt,
dass zwar lauter Männer- und
Kindermannschaften, aber
nicht eine einzige Haßberger
Frauenmannschaft bei der Ver-
anstaltung vertreten war.

Böse (Männer-)Zungen be-
haupten, die Damen hätten zu
diesem Zeitpunkt schon ein
Gläschen Sekt zu viel getrun-
ken. Eine Unterstellung, die
die Frauen natürlich vehement
von sich weisen. Sollte es bis
heute Abend geklappt haben
mit dem zweiten Sieg, gibt‘s
auf jeden Fall Spaghetti. Und
eventuell auch ein Glas Sekt...

„Was die Männer können...“
Gleich drei Trainer machen „Haßbergens schrägste Vrauen“ fit fürs Beach-Soccer-Turnier

Noch gerade rechtzeitig fertig geworden sind die neuen Trikots. Pink und figurbetont. Für die Trainer gab‘s auch welche. Aber in
schwarz. Fotos: Hagebölling

Heemsen (DH). Engagierte
Eltern von Kindern aus der
Kindertagesstätte „Am Walde“
in Heemsen haben sich zusam-
mengetan, um einen Förder-
verein für die Kindertagesstät-
te aus der Taufe zu heben.

Mittlerweile ist der Verein offi-
ziell eingetragen, seine Ge-
meinnützigkeit anerkannt, und
er ist sogar haftpflichtversi-
chert – die Kosten dafür über-
nimmt für die nächsten drei
Jahre ein in Heemsen ansässi-
ges Versicherungsunterneh-
men.
Der Förderverein will in enger
Zusammenarbeit mit der Lei-
tung und der Belegschaft durch
Aktionen, Mitgliedsbeiträge
und Spenden die Kinder und
die Belegschaft in der Kinder-
tagesstätte unterstützen, so
dass Projekte und Einrichtun-

gen wie Portfolios, Spielzeug
und Ausflüge über das normale
Budget hinaus möglich sind.
Angestrebt ist, so die Entwick-
lung der Kinder zu fördern und
die Arbeit der Belegschaft zu
erleichtern.
Der Vorstand des Förderver-

eins hofft auf rege Unterstüt-
zung. Mitglied kann jeder wer-
den, der den Kindern etwas
Gutes tun möchte, nicht nur
die Eltern. Der Jahresbeitrag
beträgt zurzeit zehn Euro, Bei-

trittserklärungen und Informa-
tionen gibt es im Eingangsbe-
reich der Kita. Gern nimmt der
Verein auch Spenden entgegen
auf dem Konto 36107977 BLZ
256 501 06 (Sparkasse Nien-
burg). Spenden und Beiträge
kommen dabei zu 100 Prozent
der Kita zugute – alle Mitglie-
der arbeiten ausschließlich eh-
renamtlich. Fragen beantwor-
tet der Vorstand immer gern
unter der Email foeve-amwal-
de@gmx.de.

Kita-Eltern gründeten Verein
Zielsetzung: Die Kinder fördern, die Erzieherinnen unterstützen

Kassenwartin Manuela Hartje, 1. Vorsitzende Dr. Constanze Wit-
tenberg, Schriftführerin Kerstin Deike und ihre Stellvertreterinnen
Katrin Schmidt, Daniela Dreeke und Ruth Lohmeyer bilden den
Vorstand des Fördervereins „Kita Am Walde“.

Garten Fachmarkt

2F

Picknicktisch
„Linda“

Terrassendiele Lärche Bohlenzaun
„Berlin“ 44.95 Dichtzaun

„Sevilla“
*Entspricht einer Vorbehandlung,
eine Nachbehandlung sollte
zeitnah erfolgen.

Rosenbogen
„Hannah“

Blockbohlenhaus „Spree“

34 mm Wandstärke (ohne Abb.) 899.-

Ca. 13,8 cm breit, 2,4 cm stark

Verschiedene Längen

Ca. B 180 x H 180 cm

Bohlen ca. 16 x 140 mm

Aufbauhöhe ca. 240 cm

Durchgangsbreite ca. 117 cm

Ca. B 180 x T 170 x H 75 cm

59.95 89.90

Elementlfdm. m2 14.421.992.39

Ca. B 180 x H 180 cm

Gerundete Rahmen in Sandwich-
bauweise, ca. 18 x 94 mm

Europäische Lärche, 1-fach geölt*

Blockbohlenhaus
„Ems“

34 mm Wandstärke (ohne Abb.) 729.-

28 mm Wandstärke

Außenmaß ca. B 250 x T 250 cm

Ohne Dachpappe
Ab649.-

99.90
Ohne Pfosten

Kinderspielhaus
„Pascal“

Ca. B 120 x T 120 x H 160 cm

Ohne Dachpappe
Ab129.-

28 mm Wandstärke

Außenmaß ca. B 320 x T 320 cm

Ohne Dachpappe
Ab799.-

Günstige Finanzierung möglich

LEICHTKAUF

schon ab 150€ Warenwert

'.,*1 )!+-,.001 &11-1
71)(./+ %, !%;!! 5//>/
4/(/-$& '=9;%*9';'

'%$"(
LEESE UCHTE LAHDE
'%$"('%$"('%$"('%$"('%$"(#$!%"#$!%"'%$"('%$"('%$"('%$"(#$!%"

'.,*1 )!+-,.001 #2/,1
2:" 6)(/ #, !%;'' 30)</
4/(/-$& '=9;!*8;#;'

Kunststoff-Fenster
Weiß, 1,1 verglast,
Dreh-/Kipp-Vorrichtung,
58 mm Rahmenstärke
80 cm breit, 60 cm hoch

Bei uns nur149,- € / Stück

Es ist ZeitEs ist Zeit
zum Renovieren!zum Renovieren!

Hannoversche Straße 21A · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 9216051 · Fax (05021) 9216053

WASH & DRIVEWASH & DRIVE
Aufbereitung von Pkw und TransporternAufbereitung von Pkw und Transportern

Weiterhin bieten wir Ihnen folgende Programme:
➧ Fahrzeugpolitur inkl. Lackversiegelung
➧ Geruchsneutralisierung
➧ Cabrioverdeck-Reinigung

+ Imprägnierung

GutscheinGutschein
5,–5,–

Zurück zur Qualität

Frühjahrsaktion:
Sauberer InnenraumSauberer Innenraum
Innenreinigung total inkl.
Schamponieren der Sitze 75,–€
Kostenlose Fahrzeugabholung und Zustellung
durch geschultes Personal
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Tipps & TermineTipps & Termine

Burnout vermeiden
Nienburg (DH). Am Mitt-
woch, dem 27. Juni, findet bei
der VHS Nienburg in der
Rühmkorffstraße ab 19 Uhr
ein Vortrag zum Thema „ Bur-
nout vermeiden“ mit dem Heil-
praktiker für Psychotherapie,
Ruven Brodowski, statt. Anhal-
tende Überlastung in Beruf
und Alltag führen bei vielen
Menschen zu körperlichen und
psychischen Problemen wie
Nervosität, Erschöpfung,
Schlaflosigkeit oder depressi-
ver Verstimmung. In unserer
schnelllebigen Industriegesell-
schaft nehmen diese Reaktio-
nen auf Stress und Überforde-
rung stetig zu. Es sind
Warnsignale, die einen Hin-
weis darauf geben, dass Körper
und Seele nicht mehr im Ein-
klang sind und diesem Druck
auf Dauer nicht standhalten
können. In diesem Vortrag
werden mögliche Ursachen
und Auswege aufgezeigt. Der
Eintritt kostet fünf Euro. Eine
Anmeldung ist nicht notwen-
dig.

Malen und Zeichnen
Nienburg (DH). In Koopera-
tion mit dem Atelier Kunsthof,
Triemerstraße 9 in Nienburg,
findet am Samstag, dem 30.
Juni, von 14 bis 18 Uhr ein
Workshop zum Thema Malen
und Zeichnen mit Hilda Ri-
chers- Kieseritzky statt. Die
Dozentin bereitet Anregungen
vor und gibt Tipps und Anlei-
tungen. Die Teilnehmenden
können mit Acryl-Farben,
Aquarellfarben, verschiedenen
Tuschen, Kohle-, Pastell-,
Farb- und Bleistiften und Pig-
menten malen und zeichnen.
Dieser Kurs ist für Anfänger
geeignet, aber auch erfahrene
Maler und Malerinnen sind
willkommen.

Nah- und Makrofotografie
Nienburg (DH). Am 21.und
28. Juni von 18.30 bis 21.15
Uhr und am 23. Juni von 10
bis 14.30 Uhr findet bei der
VHS Nienburg ein Kurs zum
Thema „Nah- und Makrofoto-
grafie digital“ mit Klaus We-
ckelmann statt. Der Workshop
ist sowohl für Anfänger als
auch für Fortgeschrittene ge-
eignet. Mit der Nah- und Ma-
krofotografie wird die Welt des
Kleinen mit ihren faszinieren-
den Formen, Strukturen und
Farben erschlossen. Am ersten
Abend werden die Geräte be-
sprochen, mit denen Aufnah-
men gemacht werden können.
In der Praxis wird dann ge-
meinsam fotografiert.
Interessierte können sich bei

der VHS Nienburg unter
05021/967-600 anmelden oder
unter www.vhs-nienburg.de in-
formieren.

„Rosen á la carte“
Landesbergen (DH). „Rosen
à la carte“ ist der Titel des Kur-
ses, der am 30. Juni von 10 bis
16 Uhr von der Volkshoch-
schule Landesbergen angebo-
ten wird. In der Einladung
heißt es: Die kulinarischen Ro-
sengerichte waren von jeher
auf der ganzen Welt verbreitet.
Leider ist die Rosenküche in
Vergessenheit geraten. Doch
was kann ein extravagantes Ro-
senmenü im sommerlichen Ro-
sengarten übertreffen. Ob Ro-
sencanapés als Vorspeise,
Pasten mit Rosenpesto,
Schweinsfilet im Rosenmantel
oder Rosensorbet, der Kurs
gibt Einblicke in die große
Vielfalt der Rosenrezepte. Eine
schriftliche Anmeldung bei
Kerstin Schlüter, Fritz-Reuter-
Weg 7a, 31628 Landesbergen,
e-Mail vhs-landesbergen@
gmx.de, ist bis zum 25. Juni er-
forderlich.

IG Bau feiert Sommerfest
Nienburg (DH). Der IG-Bau-
Kreisverband feiert am 29. Juni
ab 18 Uhr auf dem Camping-
platz der Naturfreunde am
Schäferhof sein Sommerfest.
Vorgestellt wird an diesem Tag
die „IG-BAU-Kontaktbörse
Arbeitsplatz“, in der freie Stel-
len in Baubetrieben aufgelistet
werden sollen. Anmeldungen
unter (0177) 6887885.

Tipps & Termine

SoVD Nienburg lädt ein
Holtorf (DH). Am Mittwoch,
dem 27. Juni, findet um 18 Uhr
das traditionelle Matjesessen
des SoVD Nienburg-Eystrup
im Hotel „Zur Krone“ in Hol-
torf statt. Anmeldung werden
bis zum 24. Juni erbeten. Für
die Mehrtagesfahrt nach Bü-
sum vom 25. September bis 2.
Oktober sind noch Plätze frei.
Anmeldungen nehmen Evelin
Smolka, Telefon (05021)
88 777 45, Brunhilde Hoppen-
dietzel, Telefon (04254) 716,
und Anne Dore Hartmann, Te-
lefon (05021) 53 41, entgegen.
Weitere Informationen auch
im Internet unter www.sovd-
ov-nienburg.de.

Buchhorst (US). Nach zwölf-
jähriger Amtszeit hat Uwe
Karstens das Amt des zweiten
stellvertretenden Gemeinde-
brandmeisters der Feuerweh-
ren der Samtgemeinde Mar-
klohe aus gesundheitlichen
Gründen niedergelegt. Zu sei-
nem Nachfolger wählten die
17 anwesenden stimmberech-
tigten Ortsbrandmeister und

Stellvertreter mit einer Enthal-
tung in der jüngsten Gemein-
dekommandositzung Ehler
Lange. Die Wahl muss noch in
der nächsten Sitzung des Samt-
gemeinderates bestätigt wer-
den. Lange ist ebenso wie sein
Amtsvorgänger Mitglied der
Ortsfeuerwehr Buchhorst –
Behlingen – Mehlbergen. Ge-
meindebrandmeister Wilfried

Schlemermeyer und der allge-
meine Vertreter des Samtge-
meindebürgermeisters, Matthi-
as Sonnwald, dankten Uwe
Karstens für sein langjähriges
Engagement. Karstens habe
sich immer positiv für die Be-
lange der Feuerwehren einge-
setzt und bei den Kameraden
und Kameradinnen hohes Anse-
hen und Respekt erworben.

Großen Anteil hatte Uwe Kars-
tens bei der Einrichtung der
Kleiderkammer. Im Namen von
Rat und Verwaltung wünschte
Sonnwald Uwe Karstens alles
Gute und überreichte die Arm-
banduhr der Samtgemeinde und
Blumen für die Ehefrau. Kars-
tens bedankte sich bei Allen und
wünschte seinem Nachfolger
eine glückliche Hand.

Hohes Ansehen und Respekt
Ehler Lange neuer zweiter stellvertretender Gemeindebrandmeister / Lob für Uwe Karstens

Gemeindebrandmeister Wilfried Schlemermeyer (2. von links) gratuliert Ehler Lange im Beisein des stellvertretenden Samtgemein-
debürgermeisters Horst Reschke (links), dem ersten stellvertretenden Gemeindebrandmeister Jörg Kleine (2. von rechts) und Mat-
thias Sonnwald (rechts) zum neuen Amt. Foto: Schiebe

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Am 8. Juni 2012 wurde Wil-
helm Hamann, seit 23 Jahren
Mitarbeiter der Autohaus am
See GmbH, als einer von 60
Ford „Servicemitarbeitern des
Jahres2011“geehrt.ZumEnde
des abgelaufenen Programm-
jahres waren in Deutschland
rund 6200 Teilnehmer aus fast
1000 Ford Händlerbetrieben
im Autoteam-Programm ein-
geschrieben. Für ihre heraus-
ragenden Leistungen wurden
die 60 Besten des Ford Service
von den Ford Gebietsleitern
ihrer Region mit großen A3-

Urkunden und hochwertigen
Präsenten ausgezeichnet. Da-
rüber hinaus haben sie unter
den 375 Teilnehmern, die sich
am 29. März der Endausschei-
dung gestellt haben, ein Spit-
zenergebnis erzielt und somit
den Titel „Servicemitarbeiter
des Jahres 2011“ erworben.
Bereits seine Ausbildung hat
Wilhelm Hamann im Ford
Autohaus mit Auszeichnung
bestanden. Das Bild zeigt von
links Friedrich Twachtmann,
Wilhelm Hamann und Patrick
Virnich (Ford Gebietsleiter).

Wilhelm Hamann von der Autohaus am See GmbH
ist ein „Servicemitarbeiter des Jahres 2011“

Wetten, dass es der TSV Lemke
nicht schafft,50fußballbegeis-
terte Fans im EM Outfit dazu
zu bewegen, gemeinsam ein
Lied vorzutragen. So lautete
die Sommerwette des Lemker
REWE Marktes. Alle kleinen
und großen Fans, ausgestat-
tet mit Vuvuzelas, Perücken,
Schals und Hüten fanden sich
rechtzeitig zur vereinbarten
Zeit ein. Erst zählte der REWE-

Marktleiter Herr Linderkamp
genau nach. Über 50 Fans.
Dann wurde gesungen. Wette
gewonnen! Herr Linderkamp
überreichte anschließend
einen 500-€-Scheck an den
Vereinsvorsitzenden des TSV
Lemke, Thomas Bockhorn. Das
Geld wird nun komplett der
Jugendkasse zur Verfügung
gestellt. Schließlich steht im
kommenden Monat ein Zelt-

TSV Lemke bedankt sich beim
REWE-Markt Marklohe

Mit dem Umzug von der Brü-
ckenstraße in das neue Ser-
vicezentrum in der Großen
Drakenburger Straße 7 bietet
die DAK-Gesundheit Nienburg
jetzt noch mehr Service und
eine bessere Versorgung. „Ab
sofort beantworten spezielle
Kundenberater alle Fragen
zum Thema Gesundheit und
Krankenversicherung kompe-
tent, schnell und zuverlässig“,
erklärt der Leiter des Service-
zentrums Hartmut Köper.
„In besonderen Lebenslagen
wie Schwangerschaft, Geburt
oder schwerer Krankheit er-
gänzen persönliche Gesund-
heitsberater die Betreuung.
Wir begleiten unsere Kunden
als Partner durch das immer
komplexere Gesundheitssys-
tem und bieten Hilfe im All-
tag und in der Arbeitswelt.“
Spezialisten-Netzwerke der
DAK-Gesundheit und geziel-
te Verträge mit Ärzten und
Krankenhäusern bieten den
Patienten eine reibungslose

Rundumversorgung auf ho-
hem Qualitätsniveau. Hart-
mut Köper und sein fünfköp-
figes Expertenteam betreuen
rund 11.000 Versicherte im
Landkreis. „Ich bin mir sicher,
dass unsere Kunden mit den
Leistungen im neuen Service-
zentrum sehr zufrieden sein
werden.“ Das Angebot „pro
Balance“ belohnt zum Beispiel
gesundheitsbewusstes Verhal-
ten mit lukrativen Geldprämi-
en. Mit den Kundenberatern
können individuelle Termine
vereinbart werden.
Durch moderne Technik er-
halten Versicherte telefoni-
sche Auskünfte rund um die
Uhr ohne lästige Wartezeiten
und Bandansagen. Angebote
und Leistungen der DAK-Ge-
sundheit werden seit Jahren
von unabhängigen Experten
ausgezeichnet. Aktuell kürte
das Wirtschaftsmagazin „Fo-
cus-Money“ die Kasse erneut
als Testsieger für den besten
Kundenservice.

DAK-Gesundheit
Servicezentrum
ist umgezogen

DAK-Gesundheit Nienburg

Gr. Drakenburger Str. 7

31582 Nienburg

Tel.: 05021 887700

E-Mail: service716700@dak.de

lager für die Jugendkicker auf
dem Programm. Im Rahmen-
programm konnten sich die
Jugendlichen anschließend
am Getränkestand stärken.
Auch Süßigkeiten gab es reich-
lich. Beim Torwandschießen
konnte sich Moritz Jüngling
als Bester durchsetzen und
erhielt ein ferngesteuertes

Auto. Hannes Dannenbring
bekam einen tollen Ruck-
sack und Arik Holthus eine
Sonnenbrille mit MP3 Player.
Auch zahlreiche Trostpreise
wurden noch überreicht. Der
TSV Lemke bedankt sich recht
herzlich, im Namen der Ju-
gendabteilung, beim REWE-
Markt Marklohe.

Volksfest mit über 600-jähriger TraditionVolksfest mit über 600-jähriger Tradition

22. Juni bis 27. Juni 2012

Samstag, 23. Juni 2012, ab 15.30 Uhr

Kinderbelustigung
im Festzelt auf dem Scheibenplatz
Viel Spaß wünscht Ihre Heimatzeitung DIE HARKE

www.hundert-mal-hundert.de

Mitmach-Konzert
KINDERLIEDER MIT PFIFF
mit Karin Meier im Festzelt
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ANZEIGENSPEZIAL GEWERBEGEBIET KRÄHER WEG

Gewerbe im Grünen: Die Straße Auf dem Kampe gehört auch zum Gewerbegebiet Kräher Weg. Die Firma
Aschoff Bürobedarf & Druckerei hat dort ihren Sitz.

Die Vielfalt macht's: An der Rudolf-Diesel-Straße ist die Werbeagentur Bits & Paper. Kurz dahinter

befinden sich die Taxizentrale S. Lichtenberg von Inhaber Sascha Böhnke und die Kfz-Werkstatt Hill.

Nienburg (due). Das Gewerbegebiet
„Kräher Weg“ zeichnet sich durch eine
ganz besondere Infrastruktur aus, denn
es handelt sich um ein Mischgebiet, das
Wohnen und Arbeiten vereint. Auf den
ersten Blick mag die Vielfalt und die
große Anzahl der ansässigen Firmen gar
nicht auffallen, doch bei genauerer Be-
trachtung wird deutlich, dass ein bunter
Branchenmix mit den unterschiedlichs-
ten gewerblichen Richtungen existiert.
Das Gewerbegebiet „Kräher Weg“
umfasst selbstverständlich die

Betriebe an eben dieser Straße, aber
auch an den abzweigenden Straßen wie
beispielsweise Rendelkamp, Rudolf-
Diesel-Straße, Max-Eyth-Straße oder
Auf dem Kampe.
Gleich zu Beginn des Kräher Weges
hat der EDV-Dienstleister „epc“ seinen
Standort. Von dort aus kann man schon
fast die Firmen-Fahnen eines alteinge-
sessenen Traditionsbetriebes sehen, und
zwar die der Spedition Göllner.
Weiter geht

es entlang des Kräher Weges. Die
Firmen Frärks Bedachungen und In-
dustriehallen, Sauna Schumann, Kohl-
schmidt Grabmale, Arwa Autoschilder,
Autohaus Hoyer, Fitness-Center Easy-
fitness, Nienburger Autowerkstatt und
der Containerdienst Rittmeyer sind dort
ansässig. Aber auch in den Seitenstra-
ßen gibt eine große Vielfalt an Unter-
nehmen. So befindet sich in der Straße
Rendelkamp der HHS Gartenbau von
Christian Kretschmann. In der Rudolf-
Diesel-Straße ist die Angebotsvielfalt
groß. Dort sind die Werbeagentur Bits

& Paper, das Taxi-Unternehmen von
Sascha Böhnke, der Fliesenleger Kühl,
das Baugeschäft Ackermann, das Fit-
ness- und Wellnessstudio Medi-Fit und
der Autoservice Hill zu finden. Selbst-
verständlich zählt die Straße Auf dem
Kampe auch zu dem Gewerbegebiet.
Dort befinden sich die Sitze der Unter-
nehmensgruppe STB Wöltjen GmbH,
EMW Erdwärme GmbH und BPT
Wöltjen GmbH, der Kfz-Betrieb Hart-
mut Hätscher sowie das Straßenbauun-
ternehmen Baumann und Aschoff, Spe-
zialist für Bürobedarf und Druckerei.

Bunter Branchen-Mix
Das Gewerbegebiet „Kräher Weg“ ist gut aufgestellt
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Branchen-Mix: Gleich mehrere Firmen haben an diesem Teilstück des Kräher Weges ihren Standort. Dazu

zählen neben anderen Kohlschmidt Grabmale und Sauna Schumann.

Rudolf-Diesel-Straße 16
31582 Nienburg/Weser

Telefon (05021) 92166-0
E-Mail: info@ackermann-hochbau.de

Ihre Kfz-Werkstatt – speziell CITROËN
Nienburg
Auf dem Kampe 1
Telefon
(0 50 21) 2216GmbH · KFZ-WERKSTATT · MEISTERBETRIEB

TAXI
! (05021)

2610
13030
62020

oder 4554 + 4080
Fax (05021) 887998

Gemeinschaftszentrale
Funk-Taxi 13030
Funk-Taxi 5, Lichtenberg

Inh. Sascha Böhnke
Rudolf-Diesel-Straße 6
31582 Nienburg/Weser

Krankenfahrten aller Kassen

Bestrahlungs- u. Chemofahrten

Dialysefahrten · Kurierfahrten

Busfahrten bis 8 Personen

...aktuell
und

informativ!

. . . .



ANZEIGENSPEZIAL GEWERBEGEBIET KRÄHER WEG

Am Ortseingang von Nienburg befindet sich

der Containerdien
st A. Rittmeyer.

Direkt gegenüber
des Fitnessstudio

s und des Autoha
uses ist der Betri

eb Arwa Schilder.

Das ist praktisch,
denn gleich neben

an befindet sich das Str
aßenverkehrsamt

.

Kurz nach dem Ortseingang hinter der Umgehungsstraße befindet sich die Nienburger
Autowerkstatt.

Nienburg (due). Das Gewerbegebiet Krä-
her Weg zeichnet sich dadurch aus,
dass es zum einen gewerbliche Be-
triebe gibt, zum anderen ist Wohn-
bebauung vorhanden. Per Definition
ist ein Mischgebiet im deutschen
Bauplanungsrecht ein Baugebiet,
das nach Paragraf 6 der Baunut-
zungsverordnung (BauNVO) dem
Wohnen und der Unterbringung von
Gewerbetrieben. Dabei stehen die
beiden Nutzungsarten Wohnen und
Unterbringung von Gewerbebetrie-
ben gleichberechtigt nebeneinander.
Wichtig ist, dass die Gewerbebe-
triebe das Wohnen nicht wesentlich
stören dürfen. Laut Paragraf 6 BauNVO

umfassst ein Mischgebiet Wohngebäude, Ge-
schäfts- und Bürogebäude, Einzelhandels-
betriebe, Schank- und Speisewirtschaften
sowie Betriebe des Beherbergungsgewer-

bes, sonstige Gewerbebetriebe, Anlagen für
Verwaltungen sowie für kirchliche, kulturel-
le, soziale, gesundheitliche und sportliche
Zwecke, Gartenbaubetriebe, Tankstellen,
Vergnügungsstätten im Sinne des § 4a
Abs. 3 Nr. 2 in den Teilen des Gebiets, die
überwiegend durch gewerbliche Nutzun-

gen geprägt sind. Neben dieser Form gibt
es laut Baunutzungsverordnung weitere
Bauflächen und Baugebiete: Dorfgebiet,
Gewerbegebiet, Industriegebiet, Kernge-
biet, Kleinsiedlungsgebiet, Mischgebiet,

Sondergebiet und Wohngebiet.

Was ist ein Mischgebiet?
Im Gewerbegebiet Kräher Weg werden Wohnen und Arbeiten kombiniert

ä-

ie

ch

um

be
Ve

Das Gewerbegebiet Kräher Weg ist ein Mischgebiet mit Wohn-
bebauung und gewerblichen Unternehmen, zu denen auch die
Firma Frärks Bedachungen und Industriehallen gehört.

Das Autohaus Hoyer und das Fitnessstudio Easyfitness am Kräher Weg lie-
gen direkt nebeneinander. Das große Schild im Vordergrund weist auf das
Gewerbegebiet hin – inklusive Telefonnummer der städtischen Wirtschafts-
förderung.

Kräher Weg 42 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 4194

www.sauna-schumann.de

S C H U M A N N
w e l l n e s s  m i t  a l l e n  s i n n e n

Sonnen
am Pool! Frärks GmbH & Co

Kräher Weg 15 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 63081 · Fax 4718
E-Mail: info@fraerks.de
Internet: www. fraerks.de

Erdarbeiten · Terrassen-/Wegebau
Baumfällungen · Gartenpflege

✆ 05021 / 63238 • www.hhs-gartenbau.de

Containerdienst
Erdarbeiten
Steige mit Personal
Dachrinnenreinigung
Baumfällung

Kräher Weg 68
31582 Nienburg/Weser
Telefon (05021) 5288
Fax (05021) 15066

August Rittmeier

Ausstellungsfläche.

Autoreparatur + AutoserviceAutoreparatur + Autoservice
TelefonTelefon (05021) 8877622

Rudolf-Diesel-Straße 6 · Nienburg

. . . .
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1 Ackermann GmbH  1  Ackermann GmbH
2 ARWA Schilder 2 ARWA Schilder
3 Aschoff 3  Aschoff 
4 Autohaus Hoyer 4  Autohaus Hoyer
5 Bits & Paper 5  Bits & Paper
6 Taxi Lichtenberg "Böhnke" 6  Taxi Lichtenberg "Böhnke"
7 Der Fliesenleger Kühl 7  Der Fliesenleger Kühl
8 Easyfitness 8  Easyfi tness
9 epc
10 Frärks 10  Frärks
11 Hätscher 11  Hätscher
12 Kfz-Werkstatt Hill 12  Kfz-Werkstatt Hill
13 Kohlschmidt 13  Kohlschmidt
14 HHS Gartenbau 14  HHS Gartenbau

 15  Medi Fit
 16  Nienburger Autowerkstatt
 17  Rittmeyer
 18  Sauna Schumann
 19  Straßenbau Baumann
 20  Göllner
 21  Wöltjen

Vom Kräher Weg zweigt die Straße Auf dem Kampe ab. Dort befinden sich
neben anderen die Unternehmen Hartmut Hätscher, die Unternehmensgruppe
STB Wöltjen GmbH, EMW Erdwärme GmbH und BPT Wöltjen GmbH sowie das
Straßenbauunternehmen Baumann.

Das Bauunternehmen Ackermann hat seinen Betriebs-
sitz an der Rudolf-Diesel-Straße.

An der Rudolf-Diesel-Straße können Sportbegeisterte im Fitness- und Well-
nessstudio Medi-Fit ihre Muskeln trainieren und Entspannung finden, gleich
nebenan befindet sich der Meisterbetrieb des Fliesenlegers Kühl.
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Feldberegnungs-
brunnen
Gartenbrunnen
Sommer-
Sonderpreise

Auf dem Kampe 13 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3693 · Telefax (05021) 63166

www.aschoff-gmbh.de · info@aschoff-gmbh.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.: 7.30 – 16.30 Uhr · Fr. 7.30 – 16.00 Uhr

Parkplätze direkt am Haus!

Seit 1921
Ihr Lieferant
für Bürobedarf

und Drucksachen!

IT-Dienstleistungen für Geschäftskunden

Serverinstallationen und Wartungen

Vor-Ort-Service für Ihre EDV Geschäftsausstattung

professionelle Telefonanlagen bis zu 150 Teilnehmer

·
·
·

Bismarckstr. 18 · 31582 Nienburg · info@epcgmbh.de · www.epcgmbh.de

!EDV-Systemhaus Eggers Tel. 05021 / 88 99 88·

Kräher Weg 2 · 31582 Nienburg · info@epcgmbh.de · www.epcgmbh.de

Nienburger
Auto

Werkstatt

Kräher Weg 39
31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 9 73 00
Telefax (0 50 21) 97 30 40

•
Inspektion
TÜV / AU

Bremsen · Kupplung · Auspuff
Stoßdämpfer

Motordiagnose
Reifenservice · Achsvermessung

Unfallinstandsetzung

•
Inhaber:

Dieter Klötzing · Ralf Schröder
Hans-Jürgen Poppe
Thomas Cornelsen

24-Stunden-Notdienst
Telefon (0 50 21) 9 73 00

Kanal-, Erdarbeiten · Straßenbau
Auf dem Kampe 5 · 31582 Nienburg/Weser
Telefon (0 50 21) 1 29 44 · Fax (0 50 21) 1 24 40

www.strassenbau-baumann.de
E-Mail: info@strassenbau-baumann.de

B A U M A N N
Straßenbau
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Service

Medi-Fit
Rudolf-Diesel-Straße 8

Tel. 05021/62225

Fitness-/Wellnessstudio
★ ★ ★ ★ ★

VERGLEICHEN SIE,
bevor Sie sich entscheiden!
Fitnesswochen: 30 Tage für 30,- €

Ernährungsberatung
und individuelle
Trainingspläne.
Rufen Sie an!

Unsere finnische Blocksauna

Öffnungszeiten:
Mo. + Mi. + Do. 10.00 – 22.00 Uhr
Di. + Fr. 8.30 – 22.00 Uhr
Sa. + So. 13.00 – 19.00 Uhr

Neue

Neues
Ambiente,

neue Geräte!

• Auf 1000 m2 Fitness
• 200 m2 Wellness ★★★★★
• Zertifiziertes Power X

Vibrationsplatten Studio
• Fitness + Kurse

+ Sauna + Dampfsauna
• Vormittags extra

für Senioren
Fitness + Sauna

• Ehepartner-Verträge
• NEU! NEU! NEU!

Cardiogeräte von
Techno Gym

Terrassen + Balkone

AUSSTELLUNG

V
E

R
K

A
U

F

Planung

Gestaltung
Ausführung

Rudolf-Diesel-Str. 10
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 88 92 82
www.der-fliesenleger.com – www.bauenwohnenleben.com

. . . .



ANZEIGENSPEZIAL

21. Juni bis 24. Juni 2012

Unsere Anzeigenberaterin für die SG Hoya
Heidrun Dieckhoff

ist Ihnen bei der Gestaltung Ihrer Anzeige gerne behilflich.

Tel. 0 42 54-85 57 · Fax 80 12 97 · Mobil 01 62-6 07 78 06
E-Mail: h.dieckhoff@dieharke.de

FESTFOLGE
Donnerstag, 21. Juni 2012
19.30 Uhr: Antreten der Schützen auf dem Marktplatz im Straßen-

anzug (mit Gewehr bzw. Degen, Eichenlaub, salopper
Kopfbedeckung und Rose am Revers) zum Ausmarsch
durch Bücken. Anschließend Kommers auf dem Festzelt.

Freitag, 22. Juni 2012
8.00 Uhr: Antreten der Schützen auf dem Marktplatz im großen

Festanzug (im schwarzen Anzug, Zylinder, Gewehr bzw.
Degen und Schärpe, Eichenlaub und frischer roter Rose)
Ausmarsch zum Königsschießen

21.00 Uhr: Jugendball auf dem Festzelt im Hestern mit dem
„DJ-Team“

Samstag, 23. Juni 2012
14.00 Uhr: Antreten der Kinderschützen auf dem Marktplatz vor

dem Gemeindehaus. Ausmarsch zum Festplatz im Hes-
tern – Kinderschützenfest –
Aufführung von Puppentheater für Jung und Alt mit
Kaffeetafel

20.30 Uhr: „Aufwärmen“ zum Königsball, der König spendiert die
ersten Runden

21.00 Uhr: Königsball für alle mit der Partyband „Certain Souls“

Sonntag, 24. Juni 2012
Kreisverbandsschützenfest
14.00 Uhr: Antreten der Schützen im großen Festanzug auf dem

Marktplatz.
Ausmarsch durch Bücken zum Festplatz am Hestern.
Blasmusik auf den Zelten mit der FS Combo

18.00 Uhr: Pellkartoffel- und Matjesessen
19.00 Uhr: Festball mit DJ Dustin – Eintritt frei.

Die Einwohner Bückens werden gebeten, Häuser und Straßen zu
schmücken. Jung und Alt aus nah und fern sind zum Schützenfest
herzlich eingeladen!

Schützencorps Bücken von
1858 e.V. lädt ein zum1858 e.V. lädt ein zum

Schützenfest in Bücken

Bereits am vergangenen Wo-
chenende wurde der Kinder-
und Jugendkönig ermittelt.
Das Vier-Tage-Fest beginnt
– wie immer – am Donners-
tag. Antreten zum großen Um-
marsch durch die Straßen des
Fleckens ist um 19.30 Uhr auf
dem Marktplatz am Fuße der
Stiftskirche. Von dort geht es
zu den Festzelten am Hestern
zum Auftakt-Kommers, nach
dessen Ausklang der Tag aber
längst noch nicht vorüber ist.
Um 24 Uhr bildet der große
Zapfenstreich auf dem Vorplatz
der Stiftskirche mit Fackeln
und allem, was dazu gehört,

ein stimmungsvolles Ende des
ersten Schützenfest-Tages, das
sich auch viele Zuschauer sicher
wieder nicht entgehen lassen
werden.
Nach ein paar Stunden Schlaf
beginnen der Spielmannszug
und die Wache um 4 Uhr mit
dem Wecken. Um 8 Uhr tritt
das Schützenkorps wieder auf
dem Marktplatz im großen
Festanzug an. Von dort geht es
auf direktem Weg zu den Fest-
zelten am Hestern zum gemein-
samen Frühstück mit dem noch
amtierenden König Carl Otter-
mann jun. Schützenhauptmann
Gerhard Ahrens wird es sicher

wieder gelingen, die Stimmung
hochzuhalten und dafür zu sor-
gen, dass beim Königsschießen
wie in den Vorjahren möglichst
viele Schützen motiviert antre-
ten, um die Königswürde zu
erringen. Mit der Proklamati-
on der neuen Majestät ist am
Nachmittag zu rechnen. Am
Abend geht es mit der Sommer-
nachts-Zelt- und Freiluft-Party
weiter. Das bekannte DJ-Team
wird die Zelte und die Böden
zum Beben bringen. Der Nach-
mittag des dritten Tages gehört
den Kindern und Jugendlichen.
Ein Puppentheater für Jung
und Alt, attraktive Fahrgeschäf-
te sowie ein ansprechendes
Küchenbuffet stehen für einen
sicherlich interessanten und
kurzweiligen Nachmittag. Am
Abend wird die neue Majestät
ab 20.30 Uhr im Mittelpunkt
des Königsballes stehen. Die
Partyband „Certain Souls“ wird

Die „fünfte Jahreszeit“ im Flecken bricht nun an
Bücken feiert von Donnerstag bis Sonntag Schützenfest • Kreisverbandsschützenfest am Sonntag mit Gastvereinen

mit topaktuellen Hits dafür sor-
gen, dass der Königsball für alle
Besucher wieder ein krachendes
Erlebnis sein wird.
Der Sonntag steht ganz im Zei-
chen des Kreisverbandsschüt-
zenfestes des Kreisschützen-
verbandes Asendorf-Bücken.
Neben den Vereinen des Ver-
bandes erwartet das Schützen-
corps Bücken am Abschlusstag
die befreundeten Bürgervereine
der Stadt Hoya, die gemeinsam
mit der Bärenkappenkompa-
nie anreisen werden, sowie die
Schützenvereine des Kirch-
spiels Bücken. Bereits um 12
Uhr beginnen die Wache und
der Spielmannszug mit dem
Aufziehen der Posten. Um 14
Uhr treten alle Festteilnehmer
auf dem Marktplatz an, um von
dort ein letztes Mal mit dem
großen Umzug zum Familien-
Nachmittag auf den Festplatz
am Hestern zu gelangen. Die
Könige des Kreisschützenver-
bandes werden auf den Festzel-
ten vom Präsidenten Günther

Döpke am Nachmittag prokla-
miert. Um 18 Uhr gibt es dort
das beliebte Pellkartoffel- und
Matjesessen zur Musik der
FS Combo und – wie an allen
Tagen – der Feuerwehrkapelle
Holtorf.
Der finale Festball beginnt um

19 Uhr mit DJ Dustin bei frei-
em Eintritt. Die Korps-Verant-
wortlichen freuen sich auf den
Beginn ihres Festes und gehen
davon aus, dass die Einwohner –
wie in allen Jahren – die Straßen
auch in diesem Jahr prächtig
schmücken.

Noch ist Carl Ottermann jun.
der amtierende König in
Bücken – wer wird seine
Nachfolge antreten?

Die Majestäten und Würdenträger 
des vergangenen Schützenfestes.

Bücken. Jeder hat so seine eigene „fünfte Jahreszeit“ – in
Bücken bricht sie dann an, wenn das traditionelle Schützen-
fest beginnt. Das Schützenkorps Bücken ist inzwischen 154
Jahre alt, aber auf keinen Fall müde. Im Gegenteil: Jahr für
Jahr gehen die Verantwortlichen mit großem Engagement in
die Vorbereitungen, um jeweils Steigerungen in der Attrak-
tivität zu erzielen.

GabyGaby
am Markt 

Der Friseur 

Di. bis Fr. 8.30 – 18.30
Samstag 7.30 – 13.00
Montag 12.30 – 18.30

Öffnungszeiten:

Gaby Wandelt
Am Markt 12 a
27333 Bücken

Tel. 0 42 51 / 63 16
Fax 0 42 51 / 67 25 82

Wolfgang Schemel

Umzüge
Küchenmontagen
Küchenaufmaße
Möbelmontagen

Möbelspedition

WS Bücken I Telefon 0 42 51 / 78 30 I 0171 / 5 39 87 81

Allen Schützen „Gut Schuss“ und viel Spaß!

Wir wünschen allen Schützen „Gut Schuss“!

27333 Warpe-Nordholz Nr. 2
Telefon (050 22) 6 21

info@landhaus-huenecke.de
www.landhaus-huenecke.de

Ihr
Festwirt

beim
Schützenfest!

21. – 24. 6. 2012

Ohlmeyer GmbH
Bahnhofstr. 9
27333 Bücken
Tel. 04251/93020

www.ohlmeyer.com

– Bäderstudio
… das Komplettbad aus einer Hand zum Festpreis

– Energiekonzepte
… sparsame und umweltfreundliche Heizsysteme
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Mo.-Fr. 9-12.30 und 14-18 Uhr · Mi. nachmittags geschlossen

Sa.: 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Gut Schuss und viel SpaßGut Schuss und viel SpaßGut Schuss und viel Spaß
auf demauf dem auf dem

Bücker Schützenfest 2012Bücker Schützenfest 2012Bücker Schützenfest 2012

Wir wünschenWir wünschen
allen Schützenallen Schützen
„Gut Schuss”„Gut Schuss”
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AUS DEM NORDKREIS Tipps & Termine

Tipps & Termine

Schäfer Heinrich lädt ein
Hoya (DH). Heinrich Ham-
brock ist ein qualifizierter Gäs-
teführer und kennt sich in der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya bestens aus. Als „Schäfer
Heinrich“ organisiert er Erleb-
nistouren, wie die am 21. Juni
mit dem Rad zum Mittelpunkt
Niedersachsens in die Feld-
mark bei Hoyerhagen. Hier er-
halten die Teilnehmer einen
Einblick in die Historie des
Landes Niedersachsen. Was
hat das Wappentier von Nie-
dersachsen mit der Domäne
Meemsen zu tun? Was ist der
Meliorationskanal und welche
Bedeutung hatte er? All diese
Fragen und mehr beantwortet
Schäfer Heinrich auf der
2,5-stündigen, etwa 20 Kilo-
meter langen Tour. Die Tour
beginnt am Donnerstag, 21.
Juni, um 15 Uhr am Rathaus in
Hoya und kostet 2,50 Euro.
Teilnehmer aus dem Raum Ey-
strup können um 14:20 Uhr
mit Schäfer Heinrich vom
Bahnhof Eystrup nach Hoya
fahren. Anmeldungen sind
nicht erforderlich. Das Foto
zeigt Schäfer Heinrich beim
Weserfrühling in Hoya.

Hoya (DH). Auch in diesem
Jahr möchte der DRK-Orts-
verein Hoya im Bereich Hoya,
Hoyerhagen und Hassel aktive
Unterstützung für Kinder aus
sozial schwachen Familien,
leisten. 2700 Euro sind für die-
ses Projekt eingeplant. Die
Übergabe erfolgt unbürokra-
tisch. Ein Antrag kann jedoch
nur durch Fürsprecher von
Schulen, Ämtern oder dem
Ortsverein bekannte Familien
gestellt werden.
Gutscheine im Wert von 25

Euro pro Kind werden vor Be-

ginn der Sommerferien verteilt
und können für den Kauf von
Schulmaterial und Büchern in
den Geschäften Brüggemann,
„Magro“, „Leserei“ und „Bü-
cherstübchen“ genutzt werden.
In einzelnen Fällen unterstützt
der DRK-Ortsverein auch Fa-
milien, deren Kinder aus finan-
ziellen Gründen nicht an Klas-
senfahrten teilnehmen können,
sowie besonders pädagogisch
wichtige Lernprojekte der
„Marion Blumental Haupt-
schule“ und den Förderschulen
in Hoya.

Um eine finanzielle Grundla-
ge für diese Hilfe zu schaffen,
setzen sich viele ehrenamtliche
Helfer in allen Bereichen der
Vereinstätigkeit ein.
Ein besonderes Standbein ist

für den Verein die DRK-Klei-
derstube geworden. An vier
Tagen in der Woche steht ein
kompetentes Team zur Verfü-
gung, um gut erhaltene Klei-
dung entgegen zu nehmen, zu
sortieren und in dem kleinen
Laden einzuordnen.
Die Ware wird an Jedermann

gegen Zahlung einen geringen

Obolus abgegeben. Sozialhilfe-
empfänger zahlen nur die Hälf-
te.
Der DRK-Ortsverein ist auch

weiterhin auf Kleiderspenden
und aktive Mitarbeit angewie-
sen.
„Wir sind nur Verwalter des

eingenommenen Geldes und
verdienen persönlich nichts da-
ran. Das, was wir bekommen,
geben wir dorthin weiter, wo es
benötigt wird,“ so Christiane
Hillmann Goncalves, die Vor-
sitzende des Ortsvereins ab-
schließend.

Für Kinder aus sozial schwachen Familien
DRK-Ortsverein Hoya stellt 2700 Euro für Gutscheine über jeweils 25 Euro zur Verfügung

Neuer Kirchenvorstand
Eystrup (DH). Am heutigen
Sonntag, 17. Juni, feiert die
Kirchengemeinde Eystrup in
einem Gottesdienst um 11Uhr
die Verabschiedung der drei
ausscheidenden Kirchenvor-
steherinnen und die Einfüh-
rung des neuen Kirchenvor-
standes. Im Anschluss an den
Gottesdienst lädt sie zu einem
Sektempfang ins Gemeinde-
haus. Dort besteht die Mög-
lichkeit, den zehn gewählten
und berufenen Kirchenvorste-
herinnen und Kirchenvorste-
hern Glückwünsche und Anlie-
gen für ihre Amtszeit mit auf
den Weg zu geben.

Für „Ferienkiste“ anmelden
Bücken (DH). Die Arbeits-
gruppe „Ferienkiste“ hat wie-
der ein Ferienprogramm erar-
beitet Die Kinder können ihre
Anmeldungen bis zum 29. Juni
bei der Volksbank oder der
Sparkasse in Bücken einwerfen.
Anmeldeformulare gibt es bei
der Volksbank, Sparkasse, Bä-
ckerei Habermann und Bäcke-
rei Wende in Bücken.

Rat Schweringen tagt
Schweringen (an). Im Dorfge-
meinschaftshaus Schweringen
findet am Montag, 18. Juni, um
19.30 Uhr eine Sitzung des
Gemeinderates statt. Punkte
der Tagesordnung sind unter
anderem der Jahresabschluss
2010 und die Errichtung einer
Windenergieanlage. Alle Inte-
ressierten sind willkommen.

Conexxx
mit tollen
Aktionen
Jugendzentrum Hoya
bietet Abwechslung

Hoya (DH). Das Billardturnier
der Acht- bis Zwölfjährigen im
vergangenen Monat im Ju-
gendzentrum Hoya fand gro-
ßen Anklang: 14 Jungen und
Mädchen haben im Mai mit
ihrer Aufregung und den Bil-
lardkugeln gekämpft. Es gab
viele spannende Spiele und
manchmal war für den Spiel-
ausgang entscheidender, wer
von beiden länger die Ruhe be-
hält. Konzentration, Ausdauer,
Geduld – Billard ist ein Spiel,
das mit Kopf und nicht mit
Kraft gespielt wird – Ruhe be-
wahren und genau hinsehen,
überlegen und genau zielen –
ein wenig Geschick und Glück
– einige Spiele haben überra-
schende Wendungen genom-
men. Gewonnen hat: Nermin
Scheicho. Sie darf den Pokal für
den 1. Platz mit nach Hause
nehmen. Doch gewonnen ha-
ben bei diesem Turnier alle Be-
teiligten: Erfahrung und
Übung. Für alle Teilnehmer
gab es etwas zu naschen.

Auch das Programm für den
Juni hält wieder einige Aktio-
nen für die Kinder und Jugend-
lichen bereit: Für die kreativen
Menschen und Bastelfreunde
gibt es verschiedene Angebote:
Am Freitag, 22. Juni, basteln
werden mit Schrumpffolie klei-
ne Anhänger für Taschen, Han-
dy oder Federmappen gebas-
telt. Die Schildkröten, mit
denen die Teilnehmenden im
Mai begonnen haben, werden
weiter wachsen. Am Freitag,
15. Juni, steht ab 14.30 Uhr Be-
wegung und Spaß auf dem Pro-
gramm, am Samstag, 23. Juni,
von 15 bis 20 Uhr ist das Co-
nexxxx für alle Kinder und Ju-
gendlichen ab acht Jahren ge-
öffnet. In der Turnhalle
Knesestraße kann gleichzeitig
gebolzt und getobt werden –
Turnhallenschuhe nicht verges-
sen.

Am Freitag, 29. Juni, macht
das Conexxxx einen Ausflug
zum Mitternachtssport nach
Nienburg. Start ist um 19.30
am Jugendzentrum, Rückkehr
gegen ca. 24.30 – Beachvolley-
ball und Fußball stehen auf dem
Programm. Wer mit will, muss
sich im Conexxxx anmelden.
Für Acht- bis Zwölfjährige hat
das Jugendzentrum im Juni an
folgenden Montagen von
14.30 bis 17 Uhr geöffnet: am
4. Juni, 11. Juni und 18. Juni.

Verbands-Schützenfest
Bücken (DH). Am kommen-
den Sonntag, 24. Juni, findet in
Bücken das Kreisverbands-
schützenfest des Kreisschüt-
zenverbandes Asendorf-Bü-
cken.
Die Festfolge im Überblick:
• 13 Uhr Empfang der Vereine
auf dem Dorfplatz gegenüber
Fleischerei Thies
• 13.30 Uhr Antreten zum
Ummarsch
• 15.30 Uhr Kaffeetafel
• 16.30 Uhr Regularien zum
Kreisverbandsschützenfest mit
der Proklamation der neuen
Kreisverbandsschützenkönige,
danach gemütliches Beisam-
mensein.

Asendorf (DH). Mit einem
leicht veränderten Konzept
startet die Interessengemein-
schaft Asendorf (IGA) am heu-
teigen Sonntag, 17. Juni, in die
14. Auflage des Asendorfer
Erdbeermarktes. Der Floh-
markt, dessen Stände bisher auf
zwei Straßenzüge verteilt wur-
den, wird in der Bahnhofstraße

Heute großer Erdbeermarkt in Asendorf
Konzept leicht verändert / 60 Stände mit umfangreichem Angebot / Geschäfte geöffnet

zusammengefasst. Um alle An-
bieter unterbringen zu können,
wird das Marktgeschehen bis
zum Parkplatz vor der Grund-
schule ausgeweitet.

„Wir kommen damit den
Wünschen der Flohmarkt-
Aussteller nach einem gemein-
samen Standort nach“, erläu-
terte die Marktmeisterin der
IGA, Ute Hühne, die Ände-
rung. Die Verlegung hat zu-
dem den Vorteil, dass die Sper-
rung der Hohenmoorer Straße
entfallen kann. Der Verkehr
aus und in Richtung Sulingen
muss somit nicht mehr umge-
leitet werden.

Der eigentliche Markt wird
wie bisher von der Bahnhof-
straße über den Bahnhofsbe-
reich bis zum Feuerwehrhaus
an der Essener Straße verlau-
fen. Zwischen 11 und 18 Uhr
bieten hier über 60 Stände ein
umfangreiches Angebot zum
Anschauen und Kaufen, zum
Informieren und zum Schlem-
men. Neben frischen Erdbee-

ren werden Schmuck, Korbwa-
ren, Gartendekorationen, Brot,
Pflanzen und Blumen und vie-
les mehr angeboten. Bei all
dem kommen Information und
Unterhaltung natürlich nicht
zu kurz. Mehrere Handwerker
sind mit Informationsständen
oder Ausstellungswagen auf
dem Markt vertreten. Auch ku-
linarisch lässt der Erdbeer-
markt keine Wünsche offen.
Neben Erdbeeren in vielfälti-
gen Variationen reicht das An-
gebot von Bratwurst bis zur
Pizza.
Erstmals dabei ist das mobile

Eventcafé „Feuerbohne“. Ein
35 Jahre altes Feuerwehrauto
wurde zu einem Marktcafé mit
sieben gemütlichen Sitzplätzen
umgebaut.
Die Asendorfer Fachgeschäfte

öffnen zwischen 13 und 18 Uhr
zum Sonntagsverkauf und bie-
ten dabei viele Marktangebote
an.

Unterhaltung ist auf der
Marktbühne am Feuerwehr-

haus garantiert. Hier treten
zwischen 14.30 und 18 Uhr
verschiedene regionale Tanz-
und Musikgruppen auf. Der
Heimatverein Asendorf baut
im Feuerwehrhaus wieder sein
großes Kuchenbuffet auf und
bietet dabei eine Auswahl von
über 50 verschiedenen Torten
und Kuchen an.
Auskünfte zum Markt gibt es

bei Marktmeisterin Ute Hüh-
ne, Telefon 0172/7603400.

Gewinner der
„Filmklappe“

ausgezeichnet
Bereits zum vierten Mal in
Folge veranstalteten die Me-
dienzentren der Landkreise
Diepholz und Nienburg die
„Weser-Hunte Filmklappe“.
Die Landräte Cord Bockhop
und Detlev Kohlmeier zeich-
neten am Samstagmittag im
Hoyaer Filmhof die sieben
Preisgewinner aus, insgesamt
wurden 22 Beiträge der Jury
vorgestellt. Auf unserem
Foto errang die Oberschule
Steimbke in der Kategorie
Sekundarbereich Klasse 5 bis
7 den ersten Preis. „‚Cutter-
strophe‘ ist eine sehr schöne
Idee, die Katastrophen beim

Schneiden eines Films dar-
zustellen“, so Nienburgs Land-
rat Detlev Kohlmeier und
überreichte Filmklappe und
Urkunde. Andrea Rehberg
überreichte einen Scheck der
Sparkasse Nienburg an die

Hersteller in Höhe von 200
Euro. Als Sponsoren dieser Ver-
anstaltung sind die Sparkassen
Diepholz, Syke und Uchte
sowie der Landschaftsverband
Weser-Hunte mit Werner von
Behr genannt. Das Foto zeigt

(von links): Detlev Kohlmeier,
Timo Schöpp, Simon Gargal,
Betreuerin Franziska Stremski
und Andrea Rehberg. Einen
ausführlichen Artikel lesen Sie
morgigen Ausgabe der Harke.

Foto: Achtermann

Wassersportverein Hoya feierte am Wochenende sein 50-jähriges Bestehen
Vom Kanu-Verein zum Was-
sersportverein, der WSV Hoya
feierte an diesem Wochen-
ende sein 50-jähriges Be-
stehen. „Der Wassersport ist
die älteste und bedeutsamste

Sportart überhaupt“, betonte
die Vorsitzende Maiken Buck-
Papenhausen. Sie erinnerte
an das bewegte Leben des
Vereins. „Im November 1962
mit Rettungsring, aber ohne

Rettungsschirm gegründet.“
Von den damaligen Grün-
dungsmitgliedern wurden am
Samstag bei der Jubiläumsfei-
er fünf Mitglieder mit einem
Präsentkorb geehrt. Eberhard

Groke, Vorsitzende Maiken
Buck-Papenhausen, Manfred
Röhricht, Helmut Sprado und
Henry Meyer (von links), Ri-
chard Lange fehlte.

Foto: Achtermann
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Angebote vom 18. 6. 2012– 23. 6. 2012

Hauptstraße 21
27324 Eystrup

Tel. 04254/8410
Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr, Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr, Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

Unser Mittwochsangebot – 20. 6. 2012
Mett ½+½ kg nur € 4,50

Streichmettwurst
grob und fein 100 g € –,59
Eiersalat

100 g € –,65

Nackenbraten
1 kg € 3,99

Grilltaschen
1 kg € 5,99

Unsere Angebote vom 18. bis 23. Juni:

www.stoffregen-fleischerei.de

GmbH

Lange Straße 7, Hoya
Hauptstraße 78, Haßbergende Lan
Hau

Regionale
Frische

aus eigener
Produktion!

KW 25

Gyros-Bratwurst
für Pfanne und Grill, 100g 0,75 €

Mi + Do

Mo + Di frischer Schweinenacken
schier, im Stück oder in Scheiben 100g 0,59 €

Spare Ribs
fertig gewürzt und vorgegart, 100g 0,69 €

im Beutel (ca. 1,2 kg)

Fr + Sa
... zum Grillen oder
für den Backofen!
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Gewinner/in der Woche ist:

günter schindler

aus drakenburg

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises abgeholt
werden im Intersport Profimarkt in Nienburg,
Verdener Straße 16 - 18.

Das lösungswort lautet: cannelloni

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im Juni Gutscheine für
den Intersport Profimarkt in Nienburg. Teilnah-
meschluss ist der kommende Mittwoch.

PROFIMARKT
NIENBURG

Verdener Straße 16 – 18
Telefon (05021) 925010

info@intersport-nienburg.de
www.intersport-nienburg.de
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CANNELLONI

Auflösung des letzten Rätsels

Beim Nienburger Wan-
derverein sind in nächster
Zeit folgende Aktivitäten
geplant: 17. Juni: Spargeles-
sen „Oyler Berg“, Treffen
12 Uhr, ehemaliger Rewe-
Markt, Celler Straße, Infos
unter 0 50 21/ 1 25 27; Rad-
wanderung Haßbergen -
Heemsen - Gadesbünden,
Treffen 14 Uhr Nienburger
Hafen, Infos unter
0 50 21/39 26;

Der DRK-Ortsverein
Marklohe/Mehlbergen
lädt am Sonnabend, 23. Juni,
von 11.30 bis 13 Uhr zum
traditionellen Matjes-Essen
in das Gemeindehaus ein.
Auch Nichtmitglieder sind
willkommen. Anmeldungen
werden erbeten bis zum 17.
Juni unter Telefon 0152-
29 17 10 20.

Der DRK Ortsverein
Lemke-Oyle lädt am Diens-
tag, 19. Juni, um 15 Uhr zum
Kaffeenachmittag ins Gast-
haus Cunow ein. Anmelden
können sich Mitglieder und
Gäste des Ortsvereins bei El-
friede Benthin, Telefon 05021-
2774, und Ursula Wesely, Te-
lefon 05021-923330.

Am Donnerstag, dem 5.
Juli, unternimmt das DRK
Gadesbünden eine Fahrt
nach Warpe zum Wasserbüf-
felhof. Los geht es um 13 Uhr
in Fahrgemeinschaften am
DGH. Nach der Betriebsbe-
sichtigung mit anschließender
Verkostung der Büffelproduk-
te geht es weiter zum Kaffee-
trinken. Anmeldungen nimmt
Lydia Ruprecht, Telefon
05024/1036, bis Montag, 2.
Juli, entgegen. Gäste sind wie
immer willkommen.

Das DRK Heemsen plant
für Montag, 25. Juni, eine
Fahrradtour zur Firma Balde-
wein in Nienburg. Abfahrt ist
um 13 Uhr vom Dorfplatz in
Heemsen. Es werden Fahrge-
meinschaften gebildet. Anmel-
dung bis zum 17. Juni bei Mar-
gret Küker unter Telefon
(05024) 1211.

Zum traditionellen Matje-
sessen lädt der DRK-Orts-
verein Husum Mitglieder,
Freunde und Gäste am Frei-
tag, dem 29. Juni, um 17 Uhr
ins Gasthaus Dreyer ein. Für
Teilnehmer, die keinen Matjes
mögen, hält die Küche andere
Leckereien bereit. Anmeldun-

gen werden bis Mittwoch, 27.
Juni, von Hannelore Armbrust
unter Telefon 05027-1788
entgegen genommen.

Das DRK Wietzen-Holte
lädt am Sonnabend, dem 23.
Juni, um 12 Uhr zum Matjes-
Essen im Gasthaus Kunst ein.
Anmeldungen werden bis zum
21. Juni von bei Rosemarie
Mersmann, Telefon 05022/
8392, oder Almut Püllman,
Telefon 05022/8233, entgegen
genommen.

Das DRK Landesbergen
fährt am Mittwoch, dem 11.
Juli, nach Hamburg. Abfahrt
ist um 7.15 Uhr an der Halte-
stelle Nord und entsprechend
später an den anderen Halte-
stellen. Besichtigt werden das
Deutsche Zusatzstoffmuseum
und die Firma Frosta. In Ko-
operation mit der Firma Fros-
ta vermittelt das Museum
Möglichkeiten, ohne Zusatz-
stoffe und Geschmacksverstär-
ker auszukommen, so die Or-
ganisatoren. Am Nachmittag
ist dann ein Bummel an der
Binnenalster vorgesehen. An-
meldungen nimmt Luise Kö-
nemann unter Telefon 05025-
6526 entgegen.

tERMInE füR SonntaG, dEn 17. JUnI 2012
Volleyballturnier „Die Klei-
ne Nienburgerin“, Deutsch-
lands größtes Jugend-Volley-
ballturnier

Reitertag mit Reitturnier,
07:00 Uhr, Reithalle Heine-
king in Nendorf

Kreisfeuerwehrwettbewer-
be, 07:00 Uhr, Nendorf

Königspokalschießen, 09:00
- 11:00 Uhr, Schützenverein
Leese

Wirte planen – Gäste fah-
ren: DeHoGa-Tour 04 -
Münchehagen, 09:00 - 18:00
Uhr, Start und Ziel: Gasthaus
„Deutsche Eiche“

Gottesdienst in Leese mit
Verabschiedung des alten und
Einführung des neuen Kir-
chenvorstandes, 10:00 Uhr

Musik verbindet , 10:00 Uhr
Hofanlage der Familie Wes-
ling in Loccum

Gottesdienst mit Verab-
schiedung des alten und
Einführung des neuen Kir-
chenvorstandes, 10:00 Uhr,
Kirche Schinna

Tag der offenen Höfe bei
Familie Rust in Anemolter
und bei Familie Rieck in Glas-
hof, 11:00 - 17:00 Uhr

Tag der Genossenschaften,
11:00 - 17:00 Uhr, Gelände
der RWG in Schweringen

Ein Sonntag mit Musik,
11:00 - 17:30 Uhr, Steyerberg,
Festplatz Sportallee

15. Schessinghäuser Kunst-
markt, 11:00 - 18:00 Uhr, Hof
Block

Fahrradrallye, 13:00 Uhr,
Gerätehaus Diethe-Langern

Erdbeerfest in Rohrsen,
14:00 Uhr, Alte Schule

Geöffnete Mühle mit Kaffee
und Kuchen und Oldtimer-
ausstellung, 14:00 - 18:00
Uhr, Meyersieksche Mühle
Steyerberg

Tag der offenen Tür im Feu-
erwehrhaus Gadesbünden,
14:00 - 20:00 Uhr

Dorfpokalschießen Schüt-
zenverein Essern, 15:00 -
17:30 Uhr, Sportzentrum
„Heidepark“ Essern

Aktion im Naturnahen
Schau- und Lehrgarten des
BUND, 15:00 - 18:00 Uhr,
Natur und Technik für Kin-
der

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

film-eck:
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya:
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• DRK Erichshagen

• E-Neukauf

• Famila

• Getränkehaus Hotze

• Heineking Frischemobile

• Land und Leute

• Lidl

• Mögrossa

• nah und gut

• Netto

• Rewe

• Rossmann

• Tejo

• WEZ

Snow White & the Hunts-
man: 15, 17, 20 Uhr
Yoko: 15 Uhr
Hanni & Nanni 2: 15 Uhr
Das Haus Anubis: 17 Uhr
Men in black 3: 17, 20 Uhr
American Pie: 20 Uhr
Barbara: 11 Uhr
Ziemlich beste Freunde: 11
Uhr
Die eiserne Lady: 11 Uhr

Hanni & Nanni 2: 14 Uhr
Dark Shadows: 17.30 Uhr
Deutschland von Oben: 18
Uhr
Snow White & the Hunts-
man: 15 Uhr
Men in black 3: 16 Uhr
Und wenn wir alle zusam-
menziehen?: 20 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Augenarzt: Dres. Jungmann/
Kiefer, Verden, Telefon
(04231)3010; telefonische An-
meldung erforderlich.

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf, Dy-
ckerhoffstraße 67

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Sven Koegel, Nien-
burg, Nordertorstriftweg 9,
Telefon (05021) 3291
Südkreis: Dr. Rainer Knof,
Leese, Sandgraben 3, Telefon
(0 57 61) 73 77 oder
0174.1067743

Apotheken
Nienburg: Meerbach-Apothe-
ke, Ziegelkampstraße 37
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Bären-Apo-
theke, Steyerberg, Am Bahnhof
1
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Alte
Vilser Apotheke, Bruchhausen-
Vilsen, Brautstraße 8
Rehburg-Loccum: Wilhelm-
Busch-Apotheke, Wiedensahl,
Hauptstraße 84

Holtorf: Montag bis Freitag 8
bis 13 Uhr (nur für Mitglieder)
und 13 bis 19.30 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 8 bis 19.30
Uhr
Deblinghausen: Montag bis
Freitag 13 bis 21 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 10 bis 19
Uhr
Großenvörde: Montag bis
Freitag 14 bis 20 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 10 bis 20
Uhr (witterungsbedingt)
Münchehagen: Montag, Don-
nerstag 13 bis 20 Uhr, Diens-
tag, Mittwoch 10 bis 20 Uhr,
Freitag 10 bis 21 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 8 bis 21
Uhr
Landesbergen: täglich 9 bis 20
Uhr
Nöpke: Montag bis Freitag
6.30 bis 9 Uhr und 14 bis 20
Uhr, Sonnabend und Sonntag
9 bis 19 Uhr (witterungs-
bedingt)
Pennigsehl: Naturbad, täglich
14 bis 19.30 Uhr (witterungs-
bedingt)

Rodewald: Naturbad, Montag
bis Freitag 14 bis 19 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 12 bis 19
Uhr (witterungsbedingt)
Siedenburg: Montag bis
Sonnabend 12.30 bis 20 Uhr,
Sonntag 10 bis 20 Uhr
Steyerberg: Montag bis Frei-
tag 5.30 bis 21 Uhr; Sonn-
abend und Sonntag 10 bis
19.30 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 10 bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6
bis 20 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 9 bis 20 Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag
6 bis 8 Uhr und 9 bis 20 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 9 bis
20 Uhr.

Schweringen: Montag bis
Freitag 9 bis 12 und 13 bis 17
Uhr, Sonnabend 13 bis 18 Uhr,
Sonntag 10 bis 12 und 13 bis 18
Uhr

dIE fREIBädER In dER REGIon

dIE wESERfähRE
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AUS DEM SÜDKREIS

Tipps & Termine

Radtour zu den Störchen
Winzlar (DH). Die Ökologi-
sche Schutzstation lädt am
Dienstag, dem 19. Juni, zu ei-
ner informativen Fahrradtour
ein. Dabei werden Weißstör-
che auf verschiedenen Horsten
in der Nähe des Steinhuder
Meeres beobachtet. Bitte Fahr-
rad und Fernglas mitbringen.
Treffpunkt ist um 14 Uhr im
Scheunenviertel in Steinhude.
Die Radtour wird ca. 3 Stun-
den dauern.
Die Teilnahme an dieser Ex-

kursion ist kostenlos. Anmel-
dungen (erforderlich) nimmt
der ÖSSM e.V. unter der Tele-
fonnummer 05037-967-0 ent-
gegen.

Aqua-Fitness in Uchte
Uchte (DH). Der SC Uchte
bietet ab Dienstag, 19. Juni,
von 19 bis 19.45 Uhr im Uch-
ter Freibad einen neuen zehn-
wöchigen Aqua-Fitness-Kurs
an. Aqua-Fitness ist ein absolut
gelenkschonendes Bewegungs-
programm im tiefen Wasser,
das Herz-Kreislauf- und Übun-
gen zur Verbesserung der
Kraftausdauer beinhaltet. Es ist
für alle geeignet, die ihre Wir-
belsäule, Gelenke und Sehnen
nicht übermäßig belasten dür-
fen oder wollen, so die Organi-
satoren. Zusatzgeräte und mu-
sikalische Begleitung erweitern
das Fitnessprogramm. Weitere
Infos bei Kursleiterin Erika Se-
ligmann unter 0 57 63/ 8 94.

Tipps & Termine

Das Halbfinale erreicht
Stolzenau (DH). Beim Bun-
deswettbewerb Mathematik
2012 hat Franziska Gerke,
Schülerin der Klasse 10 b des
Gymnasiums in Stolzenau, die
erste Runde (Viertelfinale) mit
einem hervorragenden dritten
Platz abgeschlossen und sich
für die zweite Runde qualifi-
ziert. Erfolgreich waren auch
zwei Schülerinnen der Klasse 9
a (Laura Schnepel und Laura
Niemeyer), die eine Anerken-
nungsurkunde erhielten.
Die Leistungen der drei jun-

gen Damen ist insofern bemer-
kenswert, als in ganz Nieder-
sachsen nur zwei Mädchen der
Klassenstufe 10 einen Preis er-
hielten und nur zwei Schüle-
rinnen der Klassenstufe 9 mit
einer Anerkennungsurkunde
ausgezeichnet wurden, schreibt
die Schulleitung.

Fünftklässler anmelden
Stolzenau (DH). Am Freitag,
dem 22. Juni, von 8 bis 12 Uhr
und am Sonnabend, 23. Juni,
von 9 bis 12 Uhr finden die An-
meldungen für die neuen Klas-
sen 5 am Gymnasium Stolze-
naustatt.BeidieserGelegenheit
werden auch Anmeldungen für
die Bläser- und Chorklassen
sowie die Entdeckerklasse ent-
gegen genommen. Die Eltern
werden gebeten, das letzte
Zeugnis sowie die Eignungs-
aussage der Grundschule (wenn
möglich in Kopie) zur Anmel-
dung mitzubringen.

Wölpinghausen wandert
Wölpinghausen (DH). Zur
nächsten Wanderung lädt die
Wandersparte des Sportvereins
Wölpinghausen für Samstag,
23. Juni, ein. Ziel ist der Bü-
ckeberg mit dem Jahn-Berg-
turnfest des Turnkreises
Schaumburg. Gewandert wird
von Wendthagen aus. Treff-
punkt ist um 12 Uhr an der
Sporthalle in Wölpinghausen.
Nähere Informationen gibt es
bei Wanderwart Bernd Färber,
Telefon 05037/3226.

www.
HamS-Online.de

Nendorf (ann). Die Augen al-
ler Feuerwehren im Kreisge-
biet richten sich an diesem Wo-
chenende auf Nendorf: Dort
finden heute, eingebettet in die
Feierlichkeiten zum 100-jähri-
gen Bestehen der Ortswehr,
die Kreiswettbewerbe statt.
Die Gastgeber erwarteten zu

Festkommers am Freitag, De-
legiertentagung und Tanz am

Sonnabend sowie Wettbewer-
ben am Sonntag weit mehr als
1000 Gäste. Schwerstarbeit für
die Organisatoren um Orts-
brandmeister Rainer Schröder,
die seit Monaten in den Vorbe-
reitungen stecken. Doch
Schröder hat Glück: Er kann
auf ein Team alter Hasen zu-
rückgreifen, denn schon das
„90-Jährige“ vor zehn Jahren

und der 75. Geburtstag vor ei-
nem Vierteljahrhundert wur-
den, stets in Verbindung mit
den Kreiswettbewerben, groß
gefeiert. Und so ging den Nen-
dorfern auch das Herrichten
der Wettkampfbahnen am
Sportplatz recht leicht von der
Hand, wenngleich die Vor-
schriften längst nicht mehr die-
selben sind.

Bei den heutigen Wettbewer-
ben gehen 56 Wettkampfgrup-
pen an den Start. Die Nendor-
fer rechnen sich kaum Chancen
auf den Kreismeistertitel aus,
was auch mit der Startzeit zu
tun hat: „Als Gastgeber müssen
wir morgens um 8 als erste
Gruppe starten“, so Christian
Heidemann, stellvertretender
Ortsbrandmeister.

Feuerwehren treffen sich in Nendorf
Heute Kreiswettbewerbe mit 56 Wettkampfgruppen / Gestern Delegiertentagung

Von Tanja Langejürgen

Uchte. „Die Knie gebeugt hal-
ten und jetzt die Schultern
langsam kreisen“, erklärt Mela-
nie Imgarten. Seit 1995 leitet
die 39-Jährige die Senioren-
gymnastikgruppe des SC Uch-
te. Immer montags um 18 Uhr
treffen sich regelmäßig bis zu
22 Teilnehmerinnen ab 60 Jah-
re in der alten Sporthalle an
der Hannoverschen Straße
zum Sport. Die 86-jährige
Herta Reineking gehört dabei
zu den Ältesten. „Mein Tag be-
ginnt bereits morgens mit
Gymnastik“, berichtet sie.
Davon ist Melanie Imgarten,

Übungsleiterin für Breiten-
und Herzsport, beeindruckt.
Für ihre Trainingstunden über-
legt sie sich immer wieder neue
Bewegungsabläufe. „Wir ma-
chen hier alles – von Ausdauer,
Krafttraining, Koordination,
Gleichgewichtsübungen, Ent-
spannung bis hin zum Gehirn-
jogging“, erzählt Imgarten, die
noch weitere Kurse beim Ver-
ein gibt. Sie kennt ihre „Schütz-
linge“ mittlerweile ganz genau
und weiß, was beliebt ist. Wie-
derholungen bestimmter
Übungen gehören für sie zu ei-
nem guten Trainingseffekt mit
dazu.
Zum Aufwärmen sind Spiele

beliebt. „Jeder merkt sich sei-
nen rechten Nachbarn“, sagt
die 39-Jährige. Aufgestellt im
Kreis verteilen die Teilnehme-
rinnen hierbei an ihre Neben-
leute im Laufschritt Gegen-

stände wie einen Ball, Rassel
oder Kegel. Anschließend be-
kommen die Senioren-Damen,
wie Melanie Imgarten, sie lie-
bevoll nennt, ein Theraband in
die Hand gedrückt. Dieses ist
sehr vielfältig einsetzbar. „Wer
möchte, kann das Band jetzt
auch doppelt nehmen. Drei,
zwei und letzter.“
Zum Abschluss stehen oftmals
Entspannungseinheiten auf
dem Plan. Hierbei liest die
39-Jährige das ein oder andere
Mal Fantasiegeschichten vor.
Allerdings achtet sie darauf,

„dass niemand richtig ein-
schläft.“ Ein wenig träumen ist
jedoch erlaubt – zumal die
„Damenrunde“ sehr gesellig ist
und regelmäßig an Ausflügen
oder Veranstaltungen vom Ver-
ein teilnimmt. Somit geht die
Sommerfahrt der Turnsparte
des SC Uchte am 30. Juli nach
Bremerhaven. Abfahrt ist um
7.30 Uhr an der Dreifachsport-
halle. Weitere Auskünfte erteilt
Erika Seligmann unter der
Nummer (0 57 63) 8 94. Um
Anmeldungen wird gebeten.
Die Seniorengymnastikgruppe

trifft sich immer montags um
18 Uhr in der alten Turnhalle
in Uchte. Teilnehmen kann da-
bei Jeder ab 60 Jahren. Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich. Weitere Informationen
gibt es zudem unter www.
scuchte.de oder können erfragt
werden bei Melanie Imgarten
unter Telefon (0 57 63) 5 93.

Hinweise auf weitere aktive
Senioren nimmt die Redaktion
gerne unter (0 50 21) 966-447

oder eha@dieharke.de
entgegen.

Spiele, Krafttraining und Geschichten
HamS-Serie über aktive Senioren / Heute: die Seniorengymnastikgruppe des SC Uchte

Im Sommer geht Melanie Imgarten mit ihrer Seniorengymnastikgruppe auch schon einmal nach
draußen zum Sport. Fotos: Langejürgen

Offene Höfe
heute in
Anemolter
und Glashof
Anemolter/Glashof (DH). Im
Kreis Nienburg laden am heu-
tigen Sonntag, 17. Juni, zwei
Familien zum „Tag des offenen
Hofes“ ein. Die Aktion, an der
sich landesweit 105 landwirt-
schaftliche Betriebe beteiligen,
soll den Besuchern die mo-
dernde Landwirtschaft näher
bringen. Von 10 bis 17 Uhr
bieten die Landwirte Spiel und
Spaß, Essen und Trinken,
Technik und Technologie. Auf
allen teilnehmenden Betrieben
bietet das Landvolk Mittelwe-
ser weiterführende Informatio-
nen. Auszubildende aus land-
wirtschaftlichen Berufen stehen
jungen Interessenten Rede und
Antwort.
In Anemolter hat Familie Rust
ein buntes Programm rund um
ihren Milchviehstall zusam-
mengestellt. Los geht es um 10
Uhr mit einem plattdeutschen
Gottesdienst mit Pastor Gerd
Gaatz. Die Landfrauen bieten
Köstlichkeiten aus eigener
Herstellung an, und mit ein
bisschen Glück sind bei den
Ratespielen des Landvolks oder
beim Kuhfladen-Roulette tolle
Preise zu gewinnen. Für Tech-
nikfans stehen moderne Groß-
maschinen ebenso wie Gerät-
schaften von früher auf dem
Programm. Betriebsleiter Tors-
ten Rust kann dabei auf die
Unterstützung zahlreicher Ver-
eine und Organisationen aus
dem Ort zählen.
Außerdem ist der Betrieb von

Bianca und Maik Rieck in
Steimbke (Glashof 1) bei der
Großveranstaltung dabei. In
der 2011 errichteten Reithalle
finden Vorführungen aus den
Bereichen Western- und Dres-
surreiten statt. Im Außenbe-
reich ist Ponyreiten für Kinder
angesagt. Benachbarte Unter-
nehmen stellen ihre beeindru-
ckenden Landmaschinen vor.
Von der Pflanzenschutzspritze
bis zum Holzvollernter ist alles
dabei. Maik Rieck und seine
Helfer werden den interessier-
ten Besuchern den ganzen Tag
über im Kuhstall allen Fragen
offen gegenüberstehen. Eine
Kinderhüpfburg und Leckerei-
en vom Grill sorgen für die nö-
tige Abwechslung.

Südkreis (DH). Die Biologi-
sche Station Minden-Lübbe-
cke und der Kreis Minden-
Lübbecke laden ein zu einem
naturkundlichen Rundgang
durch den Loccumer Kloster-
forst. Das als Naturschutzge-
biet ausgewiesene Bachtal des
Mühlenbaches im Loccumer
Klosterforst zwischen Heim-
sen und Loccum umfasst eine
vielfältige und artenreiche
Landschaft. Unter anderem
sind hier Erlenbruchwälder,

Feuchtwiesen- und -weiden,
Quellsümpfe und Bachläufe
anzutreffen. Eingefasst wird
das Bachtal von unterschied-
lich ausgeprägten Kiefernfors-
ten. Vielfältige Spuren hat auch
die menschliche Wirtschaft-
weise der vergangenen Jahr-
hunderte in der ehemaligen
Heidelandschaft hinterlassen.

Unter der Leitung von Dirk
Esplör werden bei dem Rund-
gang die besonderen Lebens-
räume des Gebietes mit ihrer

vielfältigen Tier- und Pflan-
zenwelt und deren Entste-
hungsgeschichte näher vorge-
stellt. Die Teilnahme kostet
fünf Euro. Details zu den Ver-
anstaltungen sind dem Veran-
staltungsprogramm (bei der
Biologischen Station sowie an
vielen öffentlichen Stellen oder
im Internet unter www.biosta-
tion-ml.de) zu entnehmen.

Treffpunkt ist am kommen-
den Sonntag, 24. Juni, um 10
Uhr an der Bundesstraße 482

Abzweig „Heimser Weg“. Um
eine Anmeldung unter der Ruf-
nummer (05704)1677680
wird gebeten. Die Exkursions-
dauer beträgt zwei bis drei
Stunden.

Die Vielfalt gemeinsam erkunden
Am kommenden Sonntag naturkundlicher Rundgang durch den Loccumer Klosterforst

Oberschüler anmelden
Loccum (DH). Die künftigen
Schülerinnen und Schüler der
Oberschule Loccum können
kommende Woche angemel-
det werden. Zwei Termine
stehen dafür zur Verfügung:
Freitag, 22. Juni, von 14.30
bis 17.30 Uhr oder Montag,
25. Juni, in der Zeit von 9 bis
13 Uhr.

Steyerberg (hm/DH). In Stey-
erberg und der näheren Umge-
bung weisen zahlreiche Plakate
auf eine Veranstaltung der be-
sonderen Art hin: auf den
„Sonntag mit Musik“. Und so
werden heute zahlreiche Ak-
teure auf dem Steyerberger
Festplatz Sportallee dafür sor-
gen, dass für jeden Geschmack
etwas dabei ist. Bei schlechtem
Wetter wird die Veranstaltung
in der Aula der Waldschule
stattfinden.

Los geht es um 11 Uhr mit
einem Frühschoppen mit Mu-
sik und Gesang. Von 13.30 bis
17.30 Uhr werden der Frauen-
chor Steyerberg, der Posau-

nenchor Steyerberg, der Fanfa-
renzug (der für die Veranstal-
tung hauptsächlich verantwort-
lich zeichnet), die Feuerwehr-
kapelle, der Gemischte Chor
Eintracht Deblinghausen und
„Chorlaut“ aus Steyerberg für
Unterhaltung sorgen. Und
auch die Küche kann an diesem
Tag kalt bleiben: Ab 12.30 Uhr
ist eine Mittagspause mit Gu-
laschsuppe und Bratwurst ge-
plant. Ab 14 Uhr steht eine
Kaffee- und Kuchentafel für
die Gäste bereit.

„Der Sonntag mit Musik fin-
det nun schon zum wiederhol-
ten Male statt und war bis jetzt
immer ein beliebter Treffpunkt

für alle, die Musik mögen und
einen schönen Sonntag mit viel
Programm erleben möchten“,
kündigt Jessica Baldermann
vom Fanfarenzug Steyerberg
an.

Ein Sonntag voller Musik
Chöre aus Steyerberg und Umgebung laden heute ab 11 Uhr ein

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos
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Nienburg (DH). Einstimmige
Voten bekamen jetzt die für
den Landtag kandidierenden
Monika Tautz (Wahlkreis 39)
und Helge Limburg (Wahl-
kreis 40) von der Kreismitglie-
derversammlung (KMV) der
Bündnisgrünen für ihre Bewer-
bung auf einen vorderen Platz
der Landesliste zur Landtags-
wahl. Die Entscheidung über
die Landeslisten-Aufstellung
trifft die Delegiertenversamm-
lung Ende Juni in Wolfsburg.
Dank gestiegener Mitglieder-
zahlen wird der Kreisverband
Nienburg dort nunmehr erst-
mals durch vier Delegierte ver-
treten sein.
Weiterer Tagesordnungspunkt
auf der KMV war das Thema
Windkraft. Der Landkreis
Nienburg ist zurzeit dabei, das
Regionale Raumordnungspro-
gramm im Teilbereich Wind-
energie fortzuschreiben. Diese
Fortschreibung umfasst den
gesamten Landkreis und sieht
die Ausweisung von Vorrang-
gebieten für die Errichtung
von Windkraftanlagen vor.
Hierfür liegt auch ein Interesse
der IVG-Asset-Management
Liebenau GmbH für das IVG-
Gelände im Bereich Liebenau/
Steyerberg vor.

Vorbereitend zur Kreismit-
gliederversammlung hatte
Manfred Sanftleben, Vorsit-
zender der Kreistagsfraktion,
die Mitglieder des Kreisver-
bandes in Absprache mit IVG-
Forstdirektor Matthias Völker
zu einer Besichtigung des
IVG-Geländes und einer an-
schließenden Informationsver-
anstaltung eingeladen. Neben
den zuständigen Behördenver-
tretern des Landkreises, den
Vertretern der Gemeinden
Liebenau und Steyerberg, nah-

men auch Vertreter der Firma
Enercon und des BUND-Lan-
desvorstandes zu den Planun-
gen Stellung. Auf dieser
Grundlage und nach ausführli-
cher Beratung hielt die Kreis-
mitgliederversammlung an der
im Wahlprogramm zur Kom-
munalwahl 2011 getroffenen
Aussage fest, Wald grundsätz-
lich von Windkraftanlagen
freizuhalten. Damit folgt sie
auch dem gegenwärtigen Pla-
nungsentwurf des Landes, der
in Niedersachsen aufgrund des
weit unter Landes- und Bun-
desdurchschnitt gelegenen
Waldanteils Ausnahmen nur
dann zulassen will, wenn Flä-
chenpotentiale im Offenland
nicht mehr zur Verfügung ste-
hen und es sich um „mit tech-
nischen Einrichtungen und

Bauten vorbelastete Flächen
handelt“. Inwieweit diese Vo-
raussetzungen für das betref-
fende Gebiet zutreffen, bleibe
weiteren avifaunistischen Un-
tersuchungen, Prüfungen und
einer späteren Wiedervorlage
zur Beratung vorbehalten.

Kreistagsmitglied Jörg Brü-
ning wies darauf hin, dass zum
gegenwärtigen Zeitpunkt
Waldstandorte in Bezug auf
Windenergie weitgehend un-
erforscht sind: „Es gibt bun-
desweit kaum Untersuchungen
auf waldbewohnende und den
Wald nutzende Arten und auf
die biologische Vielfalt, über
die Ökologie oberhalb der
Baumkronen und die Sogwir-
kung von WEA. Daher ist die
Forschung auszubauen.“

Die Mitgliederversammlung

folgte der Anregung des Kreis-
tagsmitglieds Heinz-Friedel
Bomhoff, parallel zur Aufstel-
lung des Regionalen Raumord-
nungsprogrammes die Errich-
tung von Bürgerwindanlagen
aktiv fördern zu wollen. Damit
beschäftigt sich der Arbeits-
kreis Kommunalpolitik, der am
19. Juni um 19.30 Uhr im Grü-
nen-Büro in Nienburg, Wall-
straße 2, tagt. Grüne kommu-
nale Mandatsträger und
interessierte Bürger sind dazu
eingeladen.
Mit großer Freude würdigten

die Mitglieder des Kreisver-
bandes das positive Ergebnis
der Elternbefragung zur Ein-
führung einer IGS in Nien-
burg. „Die Zahlen der einzel-
nen Gemeinden belegen, dass
die Eltern der IGS in jedem
Fall den Vorzug vor einer
Oberschule geben“, so Gerd
Göhmann. Dies sei auch ein
deutliches Signal an die Lan-
desgesetzgebung, die willkürli-
chen Hemmnisse für die Ein-
führung von kleinen
Gesamtschulen aufzugeben
und Pädagogen und Schulvor-
ständen die Entscheidung zu
überlassen, nach welchem pä-
dagogischen Konzept sie ihre
Schule entwickeln möchten.
Abschließend verabschiedete

die Mitgliederversammlung
Dörte Steenken-Krüger aus
der Vorstandsarbeit. Als eine
der beiden Sprecherinnen hat-
te sie viele Jahre lang die Ge-
schicke des Kreisverbandes mit
gelenkt. Nun wird sie ihren
weiteren Aufgaben, darunter
Ratsmandate im Samtgemein-
de- und Gemeinderat, mehr
Raum geben. Mechthild
Schmithüsen würdigte ihr En-
gagement und betonte die gute
Zusammenarbeit.

Windkraft und IGS waren die Themen
Kreismitgliederversammlung der Bündnisgrünen verabschiedete Dörte Steenken-Krüger

Mechthild Schmithüsen (links) verabschiedete Dörte Steenken-
Krüger aus dem Kreisvorstand der Bündnisgrünen.

Uchte/Scharringhausen. Po-
litik und Spargel mit Landtags-
präsident Hermann Dinkla,
der das Edelgemüse als den
weißen Kaviar unter den Ge-
müsesorten bezeichnete, führ-
ten auch in diesem Jahr wieder
zahlreiche Gäste und Promi-
nenz aus Bundes-, Landes- und
Kommunalpolitik nach Kirch-
dorf.

Auf dem Spargelhof Thier-
mann konnte der heimische
CDU-Landtagsabgeordnete
Karsten Heineking in seinem
Wahlkreis wieder über 250 in-
teressierte Unionsmitglieder,
Mittelstandsvertreter und
Freunde aus den Landkreisen
Nienburg und Diepholz sowie
Gäste aus Schaumburg und
Minden-Lübbecke willkom-
men heißen. Neben dem
Hauptredner des Abends, dem
Niedersächsischen Landtags-
präsidenten Hermann Dinkla,
waren aus dem Landkreis Diep-
holz auch Landrat Cord Bock-
hop, Axel Knoerig sowie Samt-
gemeindebürgermeister,
Heinrich Kammacher, vor
Ort.
„Die Veranstaltung auf dem

Spargelhof ist schon ein fester
Bestandteil im Veranstaltungs-
kalender der CDU und MIT.
Spargelanbau und Vermark-
tung ist für Niedersachsens
Landwirtschaft ein ganz wich-
tiger Wirtschaftsfaktor“, so
Karsten Heineking.
In seiner Rede ging der Land-

tagspräsident auf die wirt-
schaftliche Entwicklung Nie-
dersachsens sowie auf aktuelle
landespolitische Themen ein.
Hermann Dinkla zitierte zu
Beginn seiner Ausführungen
den französischen Staatsmann
Charles de Gaulle. In der Poli-
tik sowie beim Spargel ist der
Kopf das Wichtigste. Hermann
Dinkla hatte in seinem Kopf

nicht nur die unterschiedlichs-
ten Wirtschaftsdaten Nieder-
sachsens parat, sondern er in-
formierte die Gäste auch über
die unterschiedlichsten aktuel-
len Entwicklungen in ihrem
Land.
„Niedersachsen ist ein Wachs-
tumsland. Neben der Automo-
bilindustrie ist die Agrarwirt-
schaft mit 30 Millionen Euro
Jahresumsatz die Wichtigste
im Land. Das Bruttoinlands-
produkt ist von den Jahren
2003 bis 2010 um 9,2 Prozent
gestiegen. In den Jahren 1995
bis 2002 war das niedersächsi-
sche Bruttoinlandsprodukt an
vorletzter Stelle aller Bundes-
länder, so Landtagspräsident
Dinkla. Ferner verfügt Nieder-
sachsen über einen ausgegli-
chenen und stabilen Mittel-
stand, so der Landtagspräsident
weiter.“

Trotzdem muss die Entbüro-
kratisierung weiter vorange-
trieben werden. In diesem Zu-
sammenhang machte sich der
Landtagspräsident für eine ver-
ständliche Politik stark. Wäh-
rend die Zehn Gebote 295
Wörter, die Verfassung der
Vereinigten Staaten 310 Worte
aufweisen, hat allein die EU-
Verordnung über den Export
von Karamelbonbons über
25.000 Worte.
Ein Erfolgsrezept bei der Be-

wältigung der aktuellen Krisen
ist es, so der Landtagspräsi-
dent, Geschäfte zu machen, die
man versteht, mit Menschen,
die man kennt. Das Geschäfts-
modell der Sparkassen und Ge-
nossenschaftsbanken ist ein Er-
folgsmodell, das durch Europa
nicht gefährdet werden darf.
Der demographische Wandel,

die Konsolidierung der Haus-

halte, die Vereinbarkeit von
Familie und Beruf sowie der
Fachkräftemangel bleiben die
zu bewältigenden Herausfor-
derungen auf der politischen
Agenda. Hinsichtlich der Ener-
giewende unterstrich Hermann
Dinkla abschließend, eine
Wende kann hier nur gelingen,
wenn sie vor Ort auch akzep-
tiert wird.

Samtgemeindebürgermeister
Heinrich Kammacher machte
in seinem Grußwort deutlich,
dass die Beschlüsse für eine
Energiewende zwar in Berlin
festgelegt werden, doch nur
gemeinsam mit dem ländlichen
Raum wird es eine funktionie-
rende Energiewende mit
Wind- Biogas- und Photovol-
taik-Anlagen geben.
Für Landrat Cord Bockhop ist
es unablässig alle Menschen
mit ins Boot zu nehmen um
Niedersachsen auch weiterhin
auf Erfolgskurs zu halten. Das
Land braucht Menschen, die
bereit sind, Verantwortung zu
übernehmen - junge und älte-
re, qualifizierte und gut ausge-
bildete Arbeitskräfte gleicher-
maßen.

Bundestagsabgeordneter Axel
Knoerig ging in seinen Gruß-
worten auf die im Jahr 2013
anstehenden Bundestagswah-
len und die Landtagswahl in
Niedersachsen ein.

CDU-Kreisvorsitzender Dr.
Frank Schmädeke unterstrich
die Wichtigkeit der gemeinsa-
men Arbeit zwischen Bundes-,
Landes- und Kommunalpolit-
scher Arbeit.
Er überreichte gemeinsam mit
dem Landtagsabgeordneten
Karl-Heinz Klare aus Diepholz
zum Abschluss der Veranstal-
tung an den Landtagspräsiden-
ten Hermann Dinkla als Dank
für seinen Besuch ein Spargel-
präsent.

Spargelessen mit Hermann Dinkla
MIT und CDU Nienburg und Diepholz hatten nach Kirchdorf-Scharringhausen eingeladen

Carsten Höttcher, Kai Seefried, Gisela Konrad, Karsten Heineking,
Firmenchef Heinrich Thiermann, Landtagspräsident Hermann Din-
kla, Karl-Heinz Bley, Axel Miesner, Axel Knoerig, der Diepholzer
Landrat Cord Bockhop und der Samtgemeindebürgermeister
Kirchdorfs, Heinrich Kammacher (von links), auf dem Spargelhof
Thiermann in Kirchdorf-Scharringhausen.

Für Realschule anmelden
Langendamm (DH). Die Er-
ziehungsberechtigten der
Schülerinnen und Schüler der
4. Grundschulklassen, die ab
dem kommenden Schuljahr die
Realschule Langendamm besu-
chen möchten, können ihre
Kinder am morgigen Montag,
18. Juni, zwischen 14 und 17
Uhr sowie Dienstag, 19.
Juni, zwischen 7.30 bis 12 Uhr
anmelden. Mitgebracht wer-
den sollten das Eignungsgut-
achten der Grundschule, das
letzte Zeugnis und ggf. der
Leistungsnachweis nach dem
Sozialgesetzbuch als Arbeit Su-
chende, Sozialhilfeempfänger
oder Asylbewerber.

Fünftklässler in Heemsen
Heemsen (DH). Anmeldun-
gen für die künftige Klasse 5 an
der Oberschule Heemsen wer-
den am Dienstag, 19. Juni,
von 12 bis 17 Uhr, am Mitt-
woch, 20. Juni, von 12 bis 17
Uhr und am Donnerstag, 21.
Juni, von 8 bis 11 Uhr entge-
gen genommen. Damit keine
unnötigen Wartezeiten entste-
hen, werden die Erziehunsgbe-
rechtigten gebeten, unter
05024/88008-0 einen Anmel-
determin zu vereinbaren. Mit-
gebracht werden sollten
Stammbuch oder Geburtsur-
kunde, dass Eignungsgutach-
ten und das letzte Zeugnis des
Kindes.

Kreuzkirche lädt ein
Nienburg (DH). Am heutigen
Sonntag um 10 Uhr feiert die
Kreuzkirchengemeinde Nien-
burg einen Festgottesdienst
mit Verabschiedung des alten
und Einführung des neuen Kir-
chenvorstandes. Der Gottes-
dienst wird musikalisch gestal-
tet mit dem Ensemble um
Henning Rother und dem
Kreuzkirchenchor unter der
Leitung von Katharina Scheel.
Die Sammlung ist für neue
Sitzkissen der Kirchbänke be-
stimmt. Im Anschluss an den
Gottesdienst ist die Gemeinde
zum Mittagessen ins Gemein-
dehaus eingeladen.

DRK Gadesbünden lädt ein
Gadesbünden (DH). Am
Donnerstag, dem 5. Juli, unter-
nimmt das DRK Gadesbünden
eine Fahrt nach Warpe zum
Wasserbüffelhof. Los geht es
um 13 Uhr in Fahrgemein-
schaften am DGH. Nach der
Betriebsbesichtigung mit an-
schließender Verkostung der
Büffelprodukte geht es weiter
zum Kaffeetrinken. Anmeldun-
gen nimmt Lydia Ruprecht,
Telefon 05024/1036, bis Mon-
tag, 2. Juli, entgegen. Gäste
sind wie immer willkommen.

Fahrradtour mit dem DRK
Heemsen (DH). Das DRK
Heemsen plant für Montag,
25. Juni, eine Fahrradtour zur
Firma Baldewein in Nienburg.
Abfahrt ist um 13 Uhr vom
Dorfplatz in Heemsen. Es wer-
den Fahrgemeinschaften gebil-
det. Anmeldung bis zum 17.
Juni bei Margret Küker unter
Telefon (05024) 1211.

Matjesessen in Husum
Husum (DH). Zum traditio-
nellen Matjesessen lädt der
DRK-Ortsverein Husum Mit-
glieder, Freunde und Gäste am
Freitag, dem 29. Juni, um 17
Uhr ins Gasthaus Dreyer ein.
Für Teilnehmer, die keinen
Matjes mögen, hält die Küche
andere Leckereien bereit. An-
meldungen werden bis Mitt-
woch, 27. Juni, von Hannelore
Armbrust unter Telefon 05027-
1788 entgegen genommen.

DRK Landesbergen aktiv
Landesbergen (DH). Das
DRK Landesbergen fährt am
Mittwoch, dem 11. Juli, nach
Hamburg. Abfahrt ist um 7.15
Uhr an der Haltestelle Nord
und entsprechend später an
den anderen Haltestellen. Be-
sichtigt werden das Deutsche
Zusatzstoffmuseum und die
Firma Frosta.
Das Deutsche Zusatzstoffmu-

seum erklärt, warum in der EU
tausende von Zusätzen und
Aromen, Enzyme, Farbstoffe
und Geschmacksverstärker zur
Herstellung von Lebensmit-
teln verwendet werden. Es
zeigt, wo solche Zusatzstoffe
verschleiert werden und zeigt
Möglichkeiten, ganz auf derar-
tige Zusätze zu verzichten. In
Kooperation mit der Firma
Frosta vermittelt das Museum
Möglichkeiten, ohne Zusatz-
stoffe und Geschmacksverstär-
ker auszukommen, so die Or-
ganisatoren.
Am Nachmittag ist dann ein

Bummel an der Binnenalster
vorgesehen. Anmeldungen
nimmt Luise Könemann unter
05025-6526 entgegen.

DRK Landesbergen radelt
Landesbergen (DH). Am 14.
Juli findet die diesjährige Rad-
tour des DRK Landesbergen
statt. Um 13 Uhr geht es los
über die „Rolle“ in Richtung
Nienburg mit Besichtigung des
Polizeimuseums. Anschließend
ist Kaffeetrinken im Pavillon
des DRK-Altenzentrums. Auf
dem Hof der Unterkunft wird
am Abend gegrillt. Für Geträn-
ke und Naschwerk zwischen-
durch ist gesorgt. Anmeldun-
gen nimmt Luise Könemann
unter Telefon 05025-6526 ent-
gegen.

DRK Wietzen isst Matjes
Wietzen (DH). Das DRK
Wietzen-Holte lädt am Sonn-
abend, dem 23. Juni, um 12
Uhr zum Matjes-Essen im
Gasthaus Kunst ein. Anmel-
dungen werden bis zum 21.
Juni von bei Rosemarie Mers-
mann, Telefon 05022/8392,
oder Almut Püllman, Telefon
05022/8233, entgegen genom-
men.

Gemeinsam Mittag essen
Nienburg (DH). „Wichtig ist
uns, dass es eine einfache Mahl-
zeit ist, die sättigt, gesund ist
und vielen Menschen
schmeckt,“ so fasst Erna We-
ber, die Leiterin der Suppen-
küche in St. Michael, das Ziel
des Gemeindemittagessens zu-
sammen. Zum Mittagessen am
kommenden Samstag, 23. Juni,
von 12 bis 14 Uhr gibt es aller-
dings keine Suppe, sondern ein
ganz spezielles Essen, der Jah-
reszeit entsprechend. Zu dem
gemeinsamen Essen sind Jung
und Alt, Arm und Reich, Ein-
zelpersonen und Familien
herzlich eingeladen. Und bei
Kaffee und Kuchen können die
Gäste anschließend gerne im
Gemeindehaus St. Michael
auch noch länger zusammen-
sitzen und sich unterhalten.

Eltern-und-Kind-Gruppe
Nienburg (DH). Ab dem 19.
Juni startet eine Eltern-Kind-
gruppe in der Kreuzkirche in
Nienburg. Das Angebot richtet
sich an Eltern und Kinder vom
Krabbel- bis zum Kindergar-
tenalter; jeden Dienstag von
9.30 bis 11.30 Uhr im Gemein-
dehaus in der Steigerthalstraße
1. Interessierte können sich
unter 05021/894868 bei Su-
sann-Kristin Dornbusch tele-
fonisch informieren und an-
melden.

Entspannung mit Yoga
Nienburg (DH). In „Vogelers
Haus“ in Holtorf beginnen am
Mittwoch um 20.15 Uhr und
am Donnerstag um 17 Uhr
neue Yoga-Kurse. Unterrichtet
wird klassisches, ganzheitliches
Hata Yoga. Wer sich informie-
ren möchte, ist jederzeit zu ei-
ner Probestunde eingeladen.
Für die Teilnahme an den
zehnwöchigen Kursen ist eine
Mitgliedschaft im Verein nicht
erforderlich. Eine Rückerstat-
tung der Kursgebühren kann
bei den Kassen erfragt werden.
Weitere Informationen bei
Kursleiterin Inge Balland unter
Telefon 0173/6159008 oder
Email inge.balland@google-
mail.com.

. . . .. . . .
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Stellenangebote

Wir suchen ab sofort für unser Team
freundliche(n) und engagierte(n)

Aufsichtskraft
sowie

Haustechniker
in Voll-/Teilzeit im Schichtbetrieb im Casino in Drakenburg!

Sie suchen einen interessanten Arbeitsplatz
in einem motivierten Team?

Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:
G+S Entertainment GmbH

Herr Spitzer • Tel. 804231) 92780
Marie-Curie-Straße 3 • 27283 Verden/Aller

Bernd Quellhorst GmbH
Verdener Landstr. 129 • 31582 Nienburg • Tel.: 0 50 21-33 55

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Werkstattteams suchen wir

einen KFZ-Mechaniker (w/m)
für den Bereich Auto-Service und Montage PKW- und LKW-Reifen.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:

Schlosser / Schweißer (m/w)

Schriftliche Bewerbungen an:

Fa. Schäl Stahlbau Metallbau GmbH
Beckebohnen 1 · 31618 Liebenau · Telefon (05023) 612

Zur Unterstützung eines wachsenden Teams wird ein/e

Steuerfachangestellte/r oder Steuerfachwirt/in
gesucht.

Sie erwartet:
• Ein angenehmes und modernes Arbeitsumfeld
• Ein junges, motiviertes und wachsendes Team
• Stetige Fortbildungsmöglichkeiten
• Eine leistungsgerechte Vergütung

Ihre Aufgaben:
• Die Erstellung von Finanzbuchführungen
• Die Erstellung von Lohnbuchhaltungen
• Die Erstellung von Steuererklärungen
• Die Erstellung von Jahresabschlüssen

Das sollten Sie mitbringen:
• Einen erfolgreichen Abschluss zum/zur Steuerfachangestellten

oder zum/ zur Steuerfachwirt/in
• Datev-Kenntnisse
• Erfahrungen mit Unternehmen-online wären von Vorteil
• Selbständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Flexibilität und vor allem

Spaß und Freude an Ihrem Beruf

Sie fühlen sich angesprochen?
Dann freuen sich mein Team und ich auf Ihre aussagefähige Bewerbung

Verdener Landstr. 4 • 31623 Drakenburg

Tel.: 0 50 24 88 77 970 • Fax: 0 50 24 88 77 979

info@do-steuerberaterin.de • www.do-steuerberaterin.de

• Heizung • Sanitär
• Solaranlagen
• Badsanierung aus

einer Hand
• Wärmepumpenanlagen
• Senioren- und

Behindertengerechte Bäder

• Elektroinstallation

• Netzwerktechnik

• Glasfasertechnik

• Videoüberwachung

• Telekommunikation
Wir suchen zur Erweiterung unseres Teams

2 Elektroinstallateure
Schriftliche Bewerbung an u. a. Adressen:
31608 Marklohe 31609 Balge
Nienburger Straße 4 Dolldorfer Straße 41
Tel. (05021) 888990 Tel. (05022) 9809-0
Fax (05021) 888989 Fax (05022) 980999

www.evers-haustechnik.de

Wir sind ein mittelständiges Speditionsunternehmen
spezialisiert auf Flüssigtransporte und suchen per sofort

Kraftfahrer/-innen
für nationale und internationale Tankzugverkehre
mit Führerschein Klasse CE.

Des Weiteren suchen wir zum 1. August 2012

AUSZUBILDENDE
zum/zur Berufskraftfahrer/-in

Für nähere Informationen steht Ihnen Herr Brinkers gern
auch telefonisch zur Verfügung.

NORDTANK GmbH Spedition
Voltlager Damm 14 · 48496 Hopsten-Halverde
Telefon (05457) 9305-12
E-Mail: uwe.brinkers@nordtank-spedition.de

Schriftliche Bewerbung bitte an:
APB – Frau Buchmüller
Ziegelkampstraße 20
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 60 81 60

sucht Menschen mit Herz!
ex. Krankenschwester

ex. Krankenpfl egehelfer/in
Altenpfl eger/in

auf 400-€-Basis, Vollzeit und
Urlaubsvertretung

Die Paritätischen Pflegedienste Nienburg
suchen zum 1. Juli 2012

freundliche, aufgeschlossene

Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen
auf 400-€-Basis oder inTeilzeit
zurVerstärkung ihrer hauswirtschaftlichen Angebote.

Das Aufgabengebiet umfasst die Reinigungstätigkeiten im Haushalt unserer Kunden.

Voraussetzungen sind Flexibilität und ein eigener PKW.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Paritätische Pflegedienste
Wilhelmstraße 15, 31582 Nienburg, Telefon (05021) 97450

Große Facharztpraxis sucht

flexible MFA
als Schwangerschaftsvertretung in Teilzeit (ca. 20 Std./Woche).

Bitte schriftliche Bewerbung an

Neurologisch-Psychiatrische
Gemeinschaftspraxis

Ziegelkampstraße 35 · 31582 Nienburg
Zur Verstärkung unseres Pflegeteams suchen wir

Altenpflegehelfer (m/w)
in Vollzeit- oder Teilzeitbeschäftigung für den Tagesdienst.

Es erwarten Sie eine interessante Aufgabe in einem motivierten
und erfahrenen Pflegeteam, Fort- und Weiterbildungsangebote
und eine leistungsgerechte Vergütung.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die
Alpheide-Seniorenzentrum GmbH
Am Exerzierplatz 26 • 31582 Nienburg
Tel. (05021) 4747
witteyueksel@helvita-gmbh.de
www.helvita-gmbh.de-g
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Zeitungszusteller/in
gesucht!
Steyerberg
zum nächstmöglichen Termin

Urlaubsvertretung für

Haßbergen
Liebenau
Marklohe
Nienburg
Wenden

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

RÜDIGER KUHLMANN
WÄRMEPUMPEN | SOLARANLAGEN | HEIZUNG | | SANITÄR
LÜFTUNG | ELEKTRO | KRAFT-WÄRME-KOPPLUNG (BHKW)

RÜDIGER KUHLMANN KG
Heinrich-Köhlmoos-Straße 1

27324 Hassel (Weser)

T 04254.931345

F 04254.931333

celseo@kuhlmann-haustechnik.de

www.kuhlmann-haustechnik.de

Als traditionsreiches Familienunternehmen und Vorzeigebetrieb
im Bereich Kraft-Wärme-Kopplung, Wärmepumpen, regenerativer

Energie suchen wir kurzfristig in Festeinstellung:

Anlagenmechaniker (m/w) für Heizung, Sanitär, Klima
Elektroniker (m/w) für Energie- und Gebäudetechnik

Wir erwarten selbstständiges Arbeiten, Motivation,
Lernbereitschaft und Kundenorientierung

* Für Haupt- und Realschulabsolventen

Noch Restplätze für Haupt-

schulabsolventen frei!

Die CPE Entsorgung erfasst und verwertet mit
80 Mitarbeitern an 4 Standorten ca. 30000 t
sortenreine Kunststoffabfälle und führt diese in
den Rohstoffkreislauf zurück.

Zur Verstärkung unseres Teams in Liebenau suchen wir schnellst-
möglich:

eine/n Kraftfahrer/in mit der Führerscheinklasse CE
für unseren Hakenwagenbereich.

Sie sind zuverlässig, flexibel, teamfähig und motiviert? Dann sind Sie
genau der/die Richtige für uns. Wir bieten Ihnen eine leistungsge-
rechte Bezahlung sowie Fahrzeuge der neuesten Generation.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

CPE Entsorgung GmbH Telefon (05023) 9803-10
Frau Köster Telefax (05023) 9803-17
Am Recyclingpark 1–10 Mail: j.koester@cpe-recycling.de
31618 Liebenau
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Minijob-Angebot: Zuverlässiger
Allround-Handwerker für Haus
u. Garten in Stolzenau gesucht,
monatl. 10 Std. % (0 57 61) 79 68

Top-Kraftfahrer CE
gesucht

Schubbodenerfahrung
bevorzugt.

Standort Nähe Verden.
Nat. FV, Mo. – Fr.,
neuester Fuhrpark,

feste Züge,
Lohn übertariflich.

Telefon (04256) 9830091
Mobil (0172) 4220533

www.siemers-transporte.de

Erfahrener Maurer gesucht.
Telefon (0174) 4005437

Suche Jahrespraktikant (FOT)
% 0174/4005437

2 Reinigungskräfte als Aushilfe
für ca. 2-3 Stunden werktags in
Rehb. Loccum gesucht. Tel. ab
Montag 0174/6554020

Minijob: Elektriker u. Kältetechniker
für Gastronomiegeräte im Raum
Nbg. gesucht: 0172 5121827

BOZ GASTROSERVICE

Wir verstärken unser
Nachhilfelehrer-Team!
Lehrer/-in, Akademiker/-in weiterer
Fachrichtungen und Student/-in für
Englisch oder Französisch gesucht.
Rufen Sie uns Mo.-Fr. von 15:00-17:30 an!

www.schuelerhilfe.de
Nienburg • Bismarckstr. 7 • Zufahrt Parkplatz •
05021 /19 4 18

Unsere Marktfrau braucht Ver-
stärkung (Bäckerwagen/Nbg.
Wochenmarkt) Sa. 9-13.30 Uhr.
Tel. ab Montag 0174/6554020

Suche Aushilfe für Stallarbeit,
auf einer Reitanlage in Stein-
brink für die Zeit vom 25.06.-
06.07.12
% (01 70) 9 00 16 98

Putzfrau in Rehburg gesucht.
1x wöchtl. für 2 Std., Angeb. an
DH unt. ü D 1285996

Suchen
Glas-/

Gebäudereiniger (m/w)
(auch Helfer) in Vollzeit zu sofort.
Kfz.-Führerschein erforderlich.

Gebäudereinigung Mahlmann
Telefon (05021) 7240

Zuv. Reinigungskraft, als Ur-
laubs- u. Krankheitsvertretung
für Objekt in Rehburg (Schlüs-
selstelle) gesucht.. AZ: Mo. - Fr .,
morgens oder abends.
% (01 72) 5 43 94 02

Wir suchen zum nächstmöglichen
Termin eine

Pflegefachkraft
Teilzeit ist möglich.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt
haben, bitten wir um Zusendung
Ihrer Bewerbungsunterlagen.

Haus Viktoria Luise
Frau Ripke-Eifler
Allee 12
31547 Rehburg-Loccum
Telefon (05037) 305-0
Fax (05037) 305-113
info@haus-viktoria-luise.de

Zentrum für innovative
rehabilitative Pflege und Betreuung

Suchen zum 1. Juli 2012

Servicekraft
mit Berufserfahrung.

Deichstraße 22, 27318 Hoya
Telefon (01 72) 5 27 78 96

Stellengesuche
Student bietet Hilfe im Garten

% (01 62) 5 72 97 15

Großhandelskfm. sucht langfr.
Anstellung im Marketing/
Vertrieb zu sofort. % (01 75)
5 62 48 72 kontakt@d-ka.net

für jedes Tor der Deutschen
beim Spiel
Dänemark – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 22. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-Gebrauchtwagen-
EM-AktionEM-Aktion

fü jede To de Deut he

500 €500 € Nachlass*Nachlass*

Konto 500 500 500
Postbank Köln
BLZ 370 100 50

Die länger werdenden Perioden
zwischen den Regenzeiten lassen
die Wasserlöcher austrocknen.
Die Tiere finden kein Futter mehr.
Viele sterben. Dank Ihrer Hilfe
konnten wir in unseren Projekten
die Wasserversorgung durch
Brunnen, Pumpen und Stauseen
verbessern. Damit Tiere und Tier-
halter überleben können!
Helfen Sie weiterhin zu helfen.

Foto: Christoph Püschner

Dürre in Ostafrika

www.brot-fuer-die-welt.de

. . . .



Widder 21.3. - 20.4.
Wenn das Telefon einmal
stillsteht, heißt das noch
lange nicht, dass Sie nicht
gefragt sind. Im Gegenteil!
Greifen Sie einfach selbst
zum Hörer.

Stier 21.4. - 20.5.
Zeigen Sie Mut zur Ent-
scheidung. Wagen Sie sich
jetzt ruhig an ein Experi-
ment heran. Die Ausgangs-
position wäre dafür stabil
genug.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Auch wenn Sie sich geär-
gert haben, sollten Sie nicht

nachtragend sein. Es liegt
ganz an Ihnen, wie Sie die
Woche gestalten.

Krebs 22.6. - 22.7.
Selbst der Wink mit dem
Zaunpfahl wird nun leicht
übersehen. Sie müssen kla-
re Ansagen machen, sonst
werden Sie missverstan-
den. Ihr Schatz ist ziemlich
beschäftigt.

Löwe 23.7. - 23.8.
Andauernd klingelt das Te-
lefon oder jemand will et-
was von Ihnen. Zum Glück
finden Sie an den Abenden
die Möglichkeit, sich zu-

rückzuziehen. Handy auch
mal ausschalten!

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Bleiben Sie optimistisch!
Freundschaft und Liebe
werden Ihnen über einen
Tag der Woche hinweghel-
fen, an dem es auch einmal
schwieriger wird. Tagsdrauf
wird‘s wieder besser.

Waage 24.9. - 23.10.
Machen Sie dem Partner
Ihre Situation jetzt klar! Eine
ausgesprochen gute Phase,
um lang gehegte Reiseplä-
ne in die Tat umzusetzen.
Jetzt buchen bedeutet län-
ger Vorfreude haben.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Wenn Sie sich etwas inten-
siver mit einer neuen Errun-
genschaft befassen, wer-
den Sie Erstaunliches über
Sein und Schein herausfin-
den.

Schütze 23.11. - 21.12.
Sicher geht es Ihnen nur

darum, zu helfen. Aber nicht
jeder fasst das auch so auf.
Leider unterstellt man Bes-
serwisserei. Mit kleinen,
netten Gesten keinesfalls
geizen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Gehen Sie etwas mutiger
an Veränderungen heran.
Sie haben gar keine so

schlechten Karten. Und die
Sterne sind ganz auf Ihrer
Seite.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Ein Hindernis wird über-
wunden. Sie bekommen
freie Fahrt. Von einem Mit-
menschen erhalten Sie
wertvolle Tipps zum täg-
lichen Gebrauch.

Fische 20.2. - 20.3.
Ein Telefonanruf stiftet Un-
ruhe. Bevor Sie impulsiv
reagieren, sollten Sie sich
die passenden Argumente
in aller Ruhe zurechtlegen.
Auch mal bis 10 zählen.

Telefon (0 50 21) 91 30 88

Gärtnerei & Floristikseit 1959

auf Beet- und
Balkonpflanzen

aus eigener Produktion
20 %20 %

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

" (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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Steyerberg
Gr. Wohnhaus – zentral!
Bj. 1936, mass., Ziegeldach, Holz-Iso-Fenster,
Öl-ZH,
Wfl.: EG 104 m2 / OG 80 m2 / Nfl.: KG 63 m2

Grd.: ca. 1153 m2 VB: € 123000,–

Stolzenau – OT Frestorf
Einf. EFH mit Nebengebäuden
Bj. 1928/1964, mass., Ziegeldach, Kunstst.-
Iso-Fenster, Öl-ZH,
Wfl.: EG 85 m2 / DG 60 m2 / Nfl.: KG 80 m2

Nebengebäude
Grd.: ca. 1462 m2 KP: € 65000,–

Steyerberg
Zentr. Wohnhaus mit Anbau
Bj. 1930, Klinkerfass., Ziegeldach, überw.
Holz-Iso-Fenster u. Öl-ZH.
Wfl.: EG 96 m2 / DG 90 m2 / Nfl.: Teilkeller
Grd.: 1278 m2 KP: € 65000,–

Tochterunternehmen der
Volksbank eG, Steyerberg

Weitere Angebote: www.volksbank-steyerberg.de
Ansprechpartner: Herr Kattelmann, Am Markt 1, 31592 Stolzenau

Telefon (0 57 61) 92 02-21 · Fax (0 57 61) 92 02-60

Nbg., Alpheide, RMH, ruhig, 130
m², Wfl., 1 450 m² Grdst. integr.
Grg., Saunahaus, Werkstatt m.
Garage, 130 000,- E VB provisi-
onsfrei % (01 72) 4 13 26 52

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Telefon 0 50 74 / 9 20 00
Internet www.schierkolk.de

SPARANLAGE
SONNE-BIOMASSE-ÖL-GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus –
sparsam und umweltfreundlich!

NEU – Hybrid-Wärmeerzeuger – NEU
Infos anfordern!

SPARANLAGE
SONNE-PELLETS-ÖL-GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus -
sparsam und umweltfreundlich

NEU – jetzt Infos anfordern:
Micro-KWK auf Stirling-Basis

Telefon (0 50 74) 9 20 00
www.schierkolk.de

NEU – jetzt Infos anfordern:
Micro-KWK auf Stirling-Basis

€URO-FIGHTER 3

Nur bis zum
EM-Finale!

211.960 €

www.rensch-haus.com

Alle Häuser unter: www.rensch-haus.com

RENSCH-HAUS GMBH
Weitere Informationen
erhalten Sie hier:
Tel.: 05744 511371
m.kornfeld@rensch-haus.com

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Wohnhaus zwischen Nienburg und
Stolzenau, 850 m² Grundstück,
2 Garagen u. Garten
% (01 75) 7 60 78 31

Baugrundstücke

Hassel:mehrere innerörtliche.
voll erschlossen Grundstücke
% (01 76) 57 12 19 76
wiechmann@wiechmann-bremen
.de

Land- und Forstwirtschaft

Volksbank
Immobilien GmbH

Ansprechpartner:
Friedhelm Magers

Telefon: 04271 89-8161

Wir bieten an:

3,49.59 ha
Pennigsehl

27 BP

Ackerland

A
c
k
e
r
l
a
n
d

Wir kaufen
Schweine aus Restbeständen.
6er/7er, Spanferkel, Läufer und
Sauen. " (05771) 5111

Landw. Flächen zu kaufen o. zu
pachten, Übernahme ganzer Be-
triebe im weiteren Umkreis. Zu-
schrift an: Rittergut Schlüssel-
burg, Brückenweg 40, 32469 Pe-
tershagen, % (0 57 68) 94 12 02 o.
Fax (0 57 68) 94 12 03

Warmsen/Großenvörde: Resthof,
ideal für Pferdehaltung
zu verkaufen, VB 120 000,-E .
% (01 60) 7 47 52 57

Immobilien

Immobilien-Gesuche
Suche Haus zum Kauf/ Miete

in Stolzenau % (01 72) 2 38
59 26

Heu, Rundballen, %(05026) 85 96

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Im Winkel 13
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

II. Obergeschoss,
72,96 qm, Kaltmiete 350,00 €

Kopernikusstraße 6
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

II. Obergeschoss,
72,27 qm, Kaltmiete 300,00 €

Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.
Kaution 3 Nettomieten.

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de

Vermietungen
NI: 73 m², 1. OG, KM 320,- E + NK

+ MS, % (0 51 47) 7 22 50

Uchte-Hoysinghausen: 94 m²,
EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort, % (0 57 63)
94 26 06 oder % (05763) 12 52

1-Zimmer-Wohnung
Nbg.: 2 Zi., 70 m², EBK, zum 1.8.

KM 350,-E + NK. Ab Mo. 9 Uhr:
% (0 50 21) 6 58 48

Suche Nachmieter zu sofort für
schöne 1 Zimmer K/B- Whg.
in Uchte ca.56 m², EBK,
Abstellraum, incl. Waschm.
% (01 62) 2 13 90 74

Münchehagen: 1 ZKB, KM 140,- E

+ NK 90,- E, % (0 50 37) 24 60

2-Zimmer-Wohnung
Loccum: renov. 2-3 Zi.-Whg. ca.

m. Sonnenbalkon im MFH u.
PKW-Abstellpl., günstig,
% (01 72) 510 63 99

Uchte: 2 ZKB, 2 Stellplätze,
ca. 53 m², zentr., ruh. Lage,
250,-E KM + NK. % (01 71) 2 46
00 90 od. (0 57 65) 71 42

Eleg. NB-Whg., 66 m², in Holtorf,
2 ½ Zi., Kü., Bad, Abstellr.,
Loggia, Kellerrm., KM 360-, E,
% (01 72) 416 73 80 ab 18 Uhr

Nbg: 2 Zi.-DG-Whg.
Küche, renov. Bad, Einbaukü-
che, Laminat u. Südloggia, KM
298,-E % (01 76) 10 91 71 71

Nienburg: 2-Zi.-Wohnung, 66 m²,
renoviert, 2. Stock, Balkon, frei
KM 321,- E + 160,-E
% (0 57 61) 90 05 85

Ni, 2 ½ ZKB z. 1.08., 78 m², Terr.,
eigener Eing., KM 360,-E + NK
+ MS % (0 50 21) 6 37 64 od.
% (01 60) 1 58 86 52

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten % (0 50 25) 68 58 AB

Bohnhorst, 2 Zi.-Whg.,
ca. 56 m² mit Terr., Garten u.
Garage, 225,-E KM
% (01 71) 8 15 65 80 ab 13 Uhr

NI: Su. Nachmieter zum 1.9.12!
2½ Zi., DG, geschenkte Kü.,
WA-Bad, Nähe Bhf., KM 290,-
E . % (05021)8877678 ab 17 Uhr

3-Zimmer-Wohnung
Bad Rehburg: 3 ZKB, 72 m², EG,

m. Terr. u. Garten, 435,- E +
NK, % (01 71) 4 98 19 91

Ni,3 ZKB,OG,80 m²,Grg, KM 370 E

k.Tierh,ruh.Wohnlage%(05024)640

Wohnen im Grünen, Rm. Nbg.,
schöne, ruhige EG-Whg., 3 Zi.,
Kü., Bad, Grg., 84 m², 380,-E +
NK, ab 15.05.12 od. später,
% (0 44 05) 87 91

Drakenburg: 3 ZKB, 1. OG, 90 m²,
Abstellraum, Loggia, Garage,
Laminat, ruhige Wohnlage, KM
400,-E % (01 75) 5 23 66 48

NI, Rühmkorffstr.: 3 ZKB, EBK,
54 m² Balkon, 2. OG/DG, zum
01.09. KM 330,- E +70,-E NK +
MS % (01 79) 3 94 38 69

Loccum: renov. 2-3 Zi.-Whg. ca.
m. Sonnenbalkon im MFH u.
PKW-Abstellpl., günstig,
% (01 72) 510 63 99

Minden: 3 Zi., Kü., Duschbad,
Abstellr., 73 qm, Terr. u. Pkw.-
Stellpl., % (0 54 43) 83 09 o.
(01 78) 617 51 02

Leese: indiv. Wohnen auf 2 Ebe-
nen, 90 m², 3 ZKB, Studio im
OG, Stellplatz, Gartennutz., Tie-
re angenehm, ggf. Pferdehal-
tung, von privat, ab 01.08.12
400,- E KM % (01 71) 3 39 79 79

Münchehagen: 3 ZKB, EG, 74 m²,
Terra., ab 1.7. frei, 330,-E KM
+ 2 MMK, % (01 51) 16 58 26 83

3 ZKB in Rodewald: schöne, ruhi-
ge 98,5 m² auf 2 Ebenen zu ver-
mieten, Vorratsraum, Abstell-
raum, gr. Terrasse u. 850 m² Gar-
ten, Renovierung nach Wunsch,
evtl. Garage % (0 50 74) 96 78 88
o. (01 75) 5 44 16 12

4-Zimmer-Wohnung
Schlüsselburg 6 Zi, Küche,

Bad, Gäste-WC, Wohndiele
mit Kaminofen , kl. Garten,
300€+NK, ab 01.07. frei
% (0 57 61) 31 17
% (01 73) 6 09 99 24

5 Zim., Küche, 2 Bäder, niedrige
Heizkosten, 136 m², 600 E + 50
E NK, ruh. Lage, % (01 76) 96 69
00 78

Nienburg, südl. Leintor,
01.07.2012
4-Zimmer-OG-Whg./Balkon,
81 m², Küche, Bad, sep. Toilette,
san. u. ren. in zentraler, ruh.
Wohnlage. Gute Verkehrsverbin-
dung! KM 319,-E +NK + MK.
Keine Haustiere.
% (0 15 20) 1 51 95 43 ab 19 Uhr

Nbg./ Zentrum / Bismarckstr.
4 ZKB, 117 m², G-WC, Balkon,
Grg., Keller, KM 620,- E + NK +
MS % (01 70) 2 10 05 00

Loccum: 4 ZKB, 90m², EG,
Gartennutzung, Garage, Ab-
stellraum, ab 1.8.2012,
KM 320€ + NK ca. 210€.
% (01 60) 97 61 96 25

Leese: Parterrewhg., 4 ZKB,
117 qm, Pferdhaltg. mögl., Terr.,
Stall, KFZ-Stellpl., KM 500 E
v. privat ab 01.08.2012
% (01 71) 3 39 79 79

Whg. 5 ZKB in Stolzenau, 130 qm,
EG, Tel. 0172/5121827

Häuser
EFH, 130 m², Nienburg -Zentral

850,- E KM. % (01 73) 9 64 37 72

DHH Neubau, begehrte Lage
in Ni-Erichshagen, 112 m²,
(inkl. ausgebauter Spitzboden),
Solaranlage, SAT-TV, ab
01.09., 660,-€ KM+30,-€

Garage +NK+MK, keine
Tierhaltung.
% (0 50 21) 92 64 05

Im schönen Brokeloh, Haushälfte
140 m², OG, gr. Studio, Garage
+ Stellpl., Balkon + gr. Terr., ab
sofort o. später, KM 560,- E .
% (01 70) 9 68 1995

Wohnhaus eines stillgelegten
Hofes, Raum Leese/Stolzenau, 4
ZKB, 135 m² Wfl., Garten, Gara-
ge zum 1. August o. später
% (0 44 21) 30 45 67
% (01 76) 24 55 02 10

Steimbke: RH, 4 ZKB, Gäste-WC,
Grg. Abstellpl., Gartenbenut-
zung, zum 30.06.12 frei,
% (0 50 32) 73 22

Einfamilienhaus in Nienburg/Hol-
torf, 747 m² Grundstück mit Ga-
rage u. auffahrt, 184 m² Wfl., 6
Zi., 2 Bäder u. WC, Wohnzi. mit
Kamin, 98 m² Keller, pflege-
leichter Garten mit Süd/West
Terrasse mit schönem Blick auf
die Teichanlage, 650,-E KM
% (01 72) 5 16 88 16 ab 20 Uhr

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung
Su. 2 ZKB, ca 45 qm, ebenerd., ni

NI-Stadt% ((01 52) 27 37 40 28

Junger Mann sucht günstige
1-2 Zi.-Whg., ca. 50 m², in der
Umgebg. v. Nbg., max KM
240,-E . % (01 74) 8 05 53 69

3-Zimmer-Wohnung
Linsburg 3 ZKB EG, 80 m²

Stellplatz Terrasse mög. ruhige
Lage, KM 310 € + NK Tel.
05026/ 90 09 41 ab 17:00 bis
20:00 Uhr

Wohnungsgesuch: Bonner
Renternpaar sucht ruhige 3
Zi.-Whg., EG, 1. OG oder
mit Aufzug, zentrale Lage,
max 10 Min. Fußweg zur
Stadtmitte, WM max. 500€,
% (02 28) 31 95 61 9-18 Uhr
od. % (02 28) 31 95 61
j-garlisch@tele2.de

Häuser
Arzt mit Kind u. Hund sucht

freisteh. EFK zum 1.9. (10
km Umkreis v. KH) % (0 51
41) 70 91 03 uvcde@yahoo.de

Garagen
Su. in Nbg, Nähe Bahnhof, Gara-

ge zum Unterbringen v. Büchern
u, Kleinmöbeln für 3-6 Monate
% (01 72) 4 76 43 32

für jedes Tor der Deutschen
beim Spiel
Dänemark – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 22. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-Gebrauchtwagen-
EM-AktionEM-Aktion

fü jede To de Deut he

500 €500 € Nachlass*Nachlass*

NEU! Privat, Nelly, 28 J., 80 DD,
AV mögl. Tel. (0162) 6006769Anett, 1,55, kl. + süß wie Honig,

0 42 51-67 16 65, Hingste 35a! ladies.de

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

Sa. 23.6.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 23.6.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
mit dem scharfen Pornostar

ASHLEY DARK und 18-20 sexy Girls

Mi. 20.6.2012: CURLY ANN und 12-14 Girls!

15 Pornostars

und 40-50 heisse Girls!

15 Pornostars

und 40-50 heisse Girls!

Voranzeige: 7.7.12:Voranzeige: 7.7.12:

MEGA EVENTMEGA EVENT

NEU! Maja, 26 J., 80 D & Sida, super Service
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

NEU! Verwöhnparadies Garbsen
Telefon (0 51 31) 4 67 68 87

Asendorf · Tel. (0 42 53) 80 04 31

Kontakte

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 23. Juni 2012

Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de
Info: 01 77/2 68 50 56 oder (0 50 27) 90 22 90

Ferienhäuser
Dänemark, privat Ferienhaus zu

vermieten, % (0 50 21) 21 20

Cux./Duhnen: Fewo für 4 Pers.,
Blk., Strand 200 m, www.haus-
zyrus.de. % (0 50 25) 68 05

Bekanntschaften

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
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ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

. . . .



für jedes Tor der Deutschen
beim Spiel
Dänemark – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 22. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-Gebrauchtwagen-
EM-AktionEM-Aktion

fü jede To de Deut he

500 €500 € Nachlass*Nachlass*

SONNTAG, 17. JUNI 2012 · Nr. 25ANZEIGEN21 DIE HARKE am Sonntag

DIE NR.1 IN DEUTSCHLAND

Die Kleine
Nienburgerin
HEUTE, ab 8.00 Uhr
Endspiele ab 13.30 Uhr, Meerbachhalle

Die Kleine
Nienburgerin
HEUTE, ab 8.00 Uhr
Endspiele ab 13.30 Uhr, Meerbachhalle

Vielfältige Unterstützung erhielten wir bei der Planung und Vorbereitung. Allen,
die mit tatkräftiger Hilfe, mit Geld- oder Sachspenden dazu beitragen, dass dieses
große Turnier überhaupt stattfinden kann, sagen wir herzlichen Dank!

In allen Sporthallen der Stadt Nienburg und im Schulzentrum Marklohe.
170 Teams / männliche und weibliche B- und C-Jugend
In allen Sporthallen der Stadt Nienburg und im Schulzentrum Marklohe.
156 Teams / männliche und weibliche B- und C-Jugend

Unser Dank gilt ebenso allen Spendern und Helfern, die ungenannt bleiben wollen oder deren Unterstützung
erst nach Drucklegung bekannt wurde. Auch ihnen allen sagen wir ein herzliches Dankeschön!

27. INTERNATIONALES
VOLLEYBALL-JUGENDTURNIER

■ Stadt Nienburg/Weser
■ Christine Kreide
■ Bernd Schmidt
■ Mitarbeiter des FB Jugend/

Soziales
■ Hausmeister aller Sportstätten
■ Friedrich-Ebert-Schule Nienburg
■ Sparkasse Nienburg
■ Stadtwerke Nienburg
■ Nienburg Energie GmbH
■ GBN-Wohnungsunternehmen
■ Werner-Ehrich-Stiftung
■ E.ON Avacon Nienburg
■ Landkreis Nienburg/Weser
■ Jugendfeuerwehr Kreis Nienburg
■ Fr. Feuerwehr Schinna
■ DRK-Kreisverband Nienburg
■ TKW Nienburg
■ MTV Nienburg
■ Holtorfer SV
■ SV Erichshagen

■ Samtgemeinde Marklohe
■ Niedersächs. Volleyball-Verband
■ Sebastian Edathy, MdB
■ Actiforce Europe GmbH
■ Avis-Schwarzkopf

Autovermietung, Agentur Bublat
■ BKK24
■ BöSteinhaus Baubetreuung
■ Fleischerei Brendel
■ Carlas Pizzastube
■ Bäckerei Deike
■ Verlag DIE HARKE
■ Famila
■ Frischli-Milchwerke
■ Niedersächsische Milchwirtschaft
■ Fa. Göbber, Eystrup
■ Fa. Ernst Hagedorn & Söhne
■ Hartmann Lebensmitteltechnik 

Anlagenbau GmbH
■ Klaus Haßmann,

Volleyball-Versand

■ Siegfried Heidorn, Haustechnik,
Heemsen

■ Kösters Fahrdienst
■ Bekleidungshaus Kolossa
■ Lange u. Lossau Baubetreuung
■ LogoVision M.Seiss
■ Fa. Renate Lichtenberg
■ Matthäi Bauunternehmen
■ Bistro Maximilian
■ Porzellan Niebuhr
■ Nienburg-Service
■ NOLIS GmbH
■ Bistro Mr. Q
■ Pizza-Blitz
■ real,- Nienburg
■ Peter Siepel
■ Albert Struckmann,

Bier- und Eistaxi
■ Suhr Event- & Veranstaltungs-

technik
■ VGH-Bezirksdirektion Nienburg

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Seriöse Seniorenhilfe, Großrm. Ni.
für Einkäufe, Begleitung, Zeit f.
Gespräche, %(0 50 21) 8 86 98 88

Fassadenanstriche
m. Flüssigkunststoff o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung

o. Wärmedämmung. Kostenl. Ange-
bote Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

Wir scheren Hecken.
% (0 50 21) 6 63 97

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Achtung!! Kaufe ihren
Schmuck u. Uhren,
Sammeltassen, Nähmaschinen,
Kaffeemühlen, versilbertes
Essbesteck, Münzen, Medaillen,
(auch Einzelstücke), Silber
u. Gold, Militaria bis 1945
(Orden, Fotos, Uniformen),
Abendgarderobe u. Bilder,
Bronzefiguren, alles anbieten,
zahle faire Preise.
% (0 57 07) 38 40 66 od.
(01 62) 8 69 95 92

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Suche Ruder-/Motorboot, Außen-
boarder u. Trailer,
bitte auch einzeln anbieten
% (01 72) 4 40 28 63

Fensterputzer
privat und gewerblich
Telefon (05021) 917554

Geben Sie Ihren Digitalfotos
eine Chance länger als 25
Jahre zu existieren. Rundum
sorglos mit Ihrer pro-
fessionellen Heim-Datenarchi-
vierung in die Zukunft.
% (0 50 25) 9 99 98 02
schumacher@nisbu.de

Pure Wasserspiele im Garten.
% (01 73) 7 42 64 47

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

Doraliese und Werner
Steyerberg

feiert Rubin-Hochzeit
Kaum zu glauben aber wahr:
Verheiratet seit vierzig Jahr.
Gratulation! Es freuen sich mit

euch eure Kinder.

Alles gute zum 27sten Kleine!
Damit sich später keiner

beschwert, denn du bist mir so
einiges wert. Wünsch ich dir Ge-
sundheit, Glück und Geld. Und
alles erdenklich Gute der Welt.

Liebe Oma Silvia!
Ich bin eine kleine Maus, schlüpf

aus mein Bettchen raus, tu
mich waschen und frisieren und
dir zum Geburstag gratulieren!

Alles Gute zum Geburtstag
wünscht dir dein Thierry

Happy Birthday Ann-Katrin!
Liebe Ann-Katrin, nochmals
alle Liebe und Gute zu deinem
Geburtstag wünschen dir Opa,
Oma und Dieter, Oma Adele,
Alexandra, Sven und Johanna.

Irgendetwas sagt mir...
dass man gegen Liebe

machtlos ist. Und ich bin
machtlos... weil ich dich

liebe!!! Deine Anna!

Schützenfest Holtorf 2012
Wir gratulieren den Könighäusern und
unseren Jubilaren „Schipser Ende“ u.
„Holtorfer Deerns“. Ganz besonders
möchten wir uns bei allen Holtorfern
für die zahlreichen Spenden bedanken.
Es hat uns wieder super viel Spaß

gemacht und wir freuen uns auf 2013.
Eurer Spielmannszug

Helene & Philipp
Sie haben es getan und ja gesagt.

Wir gratulieren euch zu eurer
Trauung und wünschen euch eine
glückliche Ehe. Eduard, Eugenia,

Andreas und Linda

Helene & Philipp!
Alles Gute zu eurer
Trauung wünschen

euch die Neffen
Leon & Nico

!!!!! KEVIN !!!!
Hallo mein „GROSSER“!

Wir wünschen dir alles Liebe und
Gute zum 5. Geburtstag. Gruß an
deinen kleinen Bruder. Freuen uns
schon auf das nächste Wochenen-
de! Habe euch beide ganz doll lieb!

Papa & Nadine

!!!!!!! 50 !!!!!!!!
Hallo Vera. Alles Gute nach-
träglich zum 50sten Geburtstag.

Willkommen im Club!
Melde dich mal wieder. Gruß
Liane & Peter und die „VIER“
aus dem Nienburger Bruch!

Schützenfest Holtorf 2012
Der Spielmannz. Holtorf bedankt
sich für das lecker Frühstück zum
Wecken bei den eifrigen FRÜH-
STÜCKSBEREITERN. Ebenfalls
bedanken wir uns für die leckere
Stärkung die zwischendurch ge-
reicht wurden!! Danke Danke.

Hallo Große!
Wir hoffen das dein Geschenk
dir viel Freude machen wird.

Nochmal alles Gute zu
deinen gestrigen Wiegenfest.

Deine Familie

FREITACH
Heute 17 Uhr Eisdiele „Mitte
Georgstr.“?? Sollten wir uns ver-
passen, dann neuer Treff nächsten
Sonntag?? Da passts bei mir leider

aber erst ab 20 Uhr. LG C.

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor, Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweils donnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
fürnur5,- Euro!

Im Internet unterwww.HamS-online.de

!

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitglied-
schaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte Personenvereinigung
Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung
von Werten wie Toleranz, Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt.
Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind

Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

. . . .
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für jedes Tor der Deutschen
beim Spiel
Dänemark – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 22. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-Gebrauchtwagen-
EM-AktionEM-Aktion

fü jede To de Deut he

500 €500 € Nachlass*Nachlass*

für jedes Tor der Deutschen
beim Spiel
Dänemark – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 22. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-Gebrauchtwagen-
EM-AktionEM-Aktion

fü jede To de Deut he

500 €500 € Nachlass*Nachlass*

Automarkt

Service*

ŠKODA EM-AKTIONSWOCHEN!

sofort
lieferbar!

Viele Modelle in
verschiedenen
Ausstattungen

und
Motorisierungen

z.B. Škoda Fabia 1.2 Cool Edition
44 kW (60 PS), Klima, ZV m. Fernbed., el. Fensterheber v.,
geteilte Rückbank, höhenverstellb. Fahrersitz, 4 Airbags,
ABS/ESP, CD-Radio „Swing”, u.v.m.

Skoda von Schulze!
Größte Auswahl - beste Preise!

Skoda von Schulze!
Größte Auswahl - beste Preise!

(UPE € 19.960,-)

Kurzfristig
lieferbar!

(UPE € 13.124,-)
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Auf alle ŠKODA  NEUWAGEN, LAGERFAHRZEUGE 
und NEUBESTELLUNGENuuuuuuuuuuuuuuuuunnnnnnnnnnnnnnddddddddddddd NNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNEEEEEEEEEEEEUUUUUUUUUUUUUUBBBBBBBBBBBBEEEEEEEEEEEESSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTEEEEEEEEEEEEEEEEEELLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLUUUUUUUUUUUUUUUUUUUNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNGGGGGGGGGGGGGGGGGGGEEEEEEEEEEEEENNNNNNNNNNNNNNuundnd NEUBESSESSSTTTTTTTTTEEELLLLLLLLLUUUNNNGEN

schenken wir Ihnen die 19 Mehrwertsteuer!"eenn ddiieeneee ee MMeehhrrwweerrttsstteeuueerr!eerrr!

Auf alle TAGESZULASSUNGEN erstatten wir 
Ihnen die 19% Mehrwertsteuer von der UPE**

und schenken Ihnen dazu 1 Satz Winterräder!

Finanzierung

ab 1,9%
eff. Jahreszins

ssssssssssssssssssssssssscccccccccccccccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhheeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn IIIIIIIIIIIIIIIhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn dddddddddddddddddddddddddaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaazzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuu 1111111111111111111111 SSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaatttttttttttttttttzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzz WWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWiiiiiiiiiiiinnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnttttttttttttttttttttttttttteeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrräääääääääääääääääääääääddddddddddddddddddddddddddddddddeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrnnnnnnnnnnnnnnnnnnnkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn IIIIIIIIIIIhhhhhhhhhhhhhhhhnnnnnnnnnnnnneeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnn dddddddddddddddddaaaaaaaaaaaaaaazzzzzzzzzzzzzuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuu 11111111111111 SSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSaaaaaaaaaaaaaaaaaaaatttttttttzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzz WWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWiiiiiiiiiinnnnnnnnnnnnnnnnnttttttttttttttttttttteeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrräääääääääääääääääddddddddddddddddddddddddeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrr!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!d nnnkkkeeekkkeeennnn IIIIhhhhnnneeennn dddaaa rrrrr!!!
**von der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers am Tag der Zulassung.

SkSkodododod ScScSchuhuhulzlze!e!e!SkSkSkSkodododododododod ScScScScScScScSchuhuhuhuhuhuhuhuhulzlzlze!e!e!e!e!e!
Finanzierung ab 1,9% eff. Jahreszins

(UPE €
ng

(U(U
jetzt bei uns nur €

10.990,-

Sofort
lieferbar!

Verbrauchswerte nach Grundrichtlinie 80/1268 EWG, l/100 km: innerorts
7,3 l, außerorts 4,5 l, kombiniert 5,5 l, CO2 Emission kombiniert 128 g/km.

Verbrauchswerte nach Grundrichtlinie 80/1268 EWG, l/100 km: innerorts 7,1 l,
außerorts 4,9 l, kombiniert 5,7 l, CO2 Emission kombiniert 134 g/km.

Finanzierung ab 1,9% eff. Jahreszins

z.B. Škoda Octavia Combi 1.2 TSI Special
77 kW (105 PS), Klima, ZV m. Fernbedienung, el. Außen-
spiegel, Nebelscheinwerfer, Dachreling, geteilte Rückbank,
CD-Radio „Swing”, höhenverstellb. Vordersitze, 6 Airbags,
ABS/ESP u.v.m.

GrGrGrGrGrGrGrGröß
rauchswerte nach Grundrichtlinie 80/1268 EW

FinFiFiFiFiFi

jetzt bei uns nur €

15.990,-

*31515 Wunstorf · Hagenburger Str. 50 · Tel.: 05031/9531-0*
31582 Nienburg · Verdener Landstr. 185 · Tel.: 05021/ 6040-0

www.autohaus-schulze.com

Alter Hoop 2 · 31633 Leese
Telefon (0 57 61) 27 86

Opel Agila A Comfort
1.2 l, 55 kW, 79211 km, EZ
07/2000, AHK, WR, Alufelgen,
Klima, Radio CD

2750,– €2750,– €
Opel Corsa D Edition
1.2 l, 59 kW, 5-türer, Lichtsilber,
38641 km, EZ 10/2009, Klima,
Radio CD, el. Fenster vorn, el.
Außenspiegel, Allwetterreifen

7990,– €7990,– €
Opel Astra Caravan H
Edition Plus
77 kW, Zaphirschwarz, 81768 km,
EZ 05/2006, Navi CD 70, Klima-
automatik, Nebelscheinwerfer,
Lederlenkrad, Tempomat

8490,– €8490,– €
Verkauf: Mario Kluge

Tel. 01 72/1 44 29 78
Ihr Opel Service-Partner

Besuchen Sie uns auf mobile.de

Audi
Achtung! Suche dringend einen

Audi, Diesel od. Benziner, Zust.
egal, % ((01 72) 6 82 54 63

Fiat
Seicento 1.1 kleiner Stadtflitzer

sparsam TÜV neu, Bj. 2000,
schwarz, 1 250,- € Nbg
% (01 60) 90 23 83 19

Ford
Ford Fiesta, Bj. 99 mit Gas/LPG,

TÜV 05/12, 700,-VB,
% (01 75) 9 48 60 23

Lancia

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de " (0 42 40) 93 11-0

Mercedes
Achtung! Suche dringend einen

Mercedes, Diesel oder Benziner,
auch rep. bed., % ((0172)6825463

VW
VW Golf 5 TDI, 77 kW, Bj. 12/06,

schwarz met., 87 Tkm, gepflegt,
viele Extras, 8 900,-E .
% (01 73) 2 45 88 86

Golf III, Bj. 11/95, 235 Tkm, TÜV
11/12, Allwetter-Reifen, VB
550,-E % (0 50 21) 92 46 82

VW Passat Lim. 1,9 TDI Mod.
3BG, Bj. 4/04 74 KW, 125Tkm,
grüne Plak., Klimaauto.,
AHK, Alufelg., 8fach- ber,
silber- met., scheck.-gepfl.,
neuer Zahnr., Steyerberg
Preis 5 500,-€ % (01 51) 17
20 63 20

Caddy Life Style, Bj. 09, Offroad
Grey metallic, 41 Tkm, 55 kw
(75PS), 1896 ccm, Scheckheft,
VB 15000,-E . % (0151)14101624

Kabrio
Mazda MX-5 Roadster, 32 Tkm,

sehr gepflegt, VB 8 300,-E
% (0 57 68) 94 12 60

Automarkt-Ankäufe
Su, gepfl. Kleinwagen, Lupo, Seat

ect. b. 2 500 E % (0 50 26) 89 27

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Vorzelte – Zubehör
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder
BMW, C1, Roller, Bj. 01, 16 900

Km, kompl. Windschutzsystem,
TÜV 07/13, VB 2 900,-E
% (0151) 41 81 78 87

Kymco, Agility 50, EZ 8/08, 2 089
km, VB 575 E % (0174)7055083

Honda CBF 125, 80 kmh gedros-
selt, EZ 8/09, sehr gepflegt, VB
1.350 E % (0 51 65) 23 72

Honda VFR 800, RC 46, Bj. 04/09,
schwarze Scheibe, sehr gut ge-
pflegt, 8 600 km, VB 7 800,- E
% 01 51) 10 44 58 06

Maschinenmarkt

Elektrogabelstapler Still R 20-18
Containerfähig 1,8 t, Bj. 2003,
BH/HH 1980/3000
% (01 72) 4 21 73 74

Landmaschinen
Ankauf

Suche Schlepper-Trecker u. An-
hänger/Kipper, auch rep. be-
dürftig od. defekt. %(05071) 779

Suche Schlepper, MB-Track, Mäh-
drescher, Güllefass, Schwader,
HD- u. RB-Presse, Kipper und
andere Geräte, % (0174) 1872101

Landmaschinen
Verkauf

Suche zu sofort zwei ältere
Schlepper (klein u. groß), auch
mit Mängel. % (01 78) 5 14 25 94

Rasenmäher Gutbrodt Kommu-
nalschlepper, Mähwerdk 140 cm,
Schneeschild u. Hydraulik
% (01 70) 4 71 72 71

Radlader IHC h 30, Bj. 69, m. Si-
loschneidzange, Palettengabel,
Schaufel, VS, % (0 50 28) 3 29

Fendt Farmer 105s 60 Ps
Frontl.HG TÜV neu top
Zustand
% (01 72) 4 02 01 62

Volksfest mit über 600-jähriger TraditionVolksfest mit über 600-jähriger Tradition

Samstag, 23. Juni 2012, ab 15.00 Uhr

BINGO SCHLAGER
KUCHENSCHLACHT

Schlagerparty
mit Stargast Achim Köllen

… mit Power-Charme
und viel Herz

3x Super-Bingo
mit wertvollen Preisen!
Kaffeegedeck mit Torte, Butter-
kuchen + Kaffee satt, Bingo
und Schlagerparty nur 9,50 €
Viel Spaß wünscht
Ihre Heimatzeitung DIE HARKE

live
öllen
me

o
!mit wertvollen Preisen!

Verkäufe

B-Trompete inkl. Ständer, Koffer
u. Notenhalter, Preis VS,
% (05763) 2741 ab 18 h sonst AB

Annabelle – die
leckere Frühkartoffel

aus eigenem Anbau
täglich frisch gerodet.
Auf dem Nienburger

Wochenmarkt oder ab Hof.
Göllner – Gadesbünden 7

Telefon (05024) 377
Zylinder (Chapeau Claque), Alei-

sa, Gr. 57; Gartenbank, Kiefer,
170 cm, umklappb. als Bierzelt-
garnitur, Doppelhobel Ulmia,
OVP, VS % (0 50 21) 42 35

Metallregale, variabel, sehr stabil,
lfdm 45,00€, Kombi-Hubwagen
für ¼ und ½ Paletten, 185,00 €

% (01 71) 4 10 95 64

Betonplatten Oberfl. glatt, 40x40x
3 cm, 0,50 E pro Stck, Selbst-
abh. % (0 50 21) 60 28 65 8-15 h

Die Gabe zum Besprechen
Buch, 81 S. , Besprechen
von Krankheiten, bei SB-
Esoterik, info@sb-esoterik.de

IKEA Värde Kü.-Anrichte div.
Regale, Stehlampe, Beistell-
tische, VB
% (0 15 22) 1 97 62 22

Wärmekabine (Infrarot) ovp,
günstig % (0 44 31) 94 63 47

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

12 000 Stck. Dachziegelhohlpfan-
nen gegen Selbstaufnahme ab-
zugeben, Abnahme gegen VB,
Anlieferung möglich. % (01 71)
2 46 00 90 od. (0 57 65) 71 42

Für den Schulanfang MOLL
Drehstuhl und Schreibtisch
mit versch. Anbauten, Preis
VB % (01 62) 2 42 22 01
9-13 Uhr

Großer Flohmarkt
Fenster + Türen, Glas usw., Im-
menweg 11, 31582 Nienburg, am
23.06.12 von 9 - 12 Uhr
% (01 62) 9 04 46 33

Astrologiefachbücher St. 5E ; Hef-
te St. 2 E % (01 72) 5 14 75 76

Schreibtisch
Mahagoni-Massivholz,
265 x 205 x 75 cm, mit
Unterschrank, zus. 195,00 €

m. passend. Konferenztisch,
Durchm. 140 cm, 95,00 €,
weißer Ledersessel, 95,00 €

% 01 71) 4 10 95 64

5 Liter Unkrautvernichter w.
Round Up. Neu & Unbenutzt.
50 €. % (01 57) 81 88 55 65

Klavier, 300 E VB, DEL-Drucker
100,- E VB, Scanner 50,- E VB,
Couch-Garnitur m. Tisch 100 E
VB % (01 72) 4 76 43 32

Musikinstrumente Verkauf

E-Gitarre Fender Stratocaster
schwarz, gepflegt, Bj 98/99
(Mexico), sowie Washburn
SI-61G, neuwertig, je 350,-
% (01 78) 5 64 46 60

Ankäufe

Kaufe alte Soldatennachlässe z.B.
vom Heer, Fallschirmjäger, Luft-
waffe, Panzer, Marine usw., auch
Fotoalben, Urkunden, Doku-
mente, Orden, Uniform - alles
vom Militär, % (01 73) 2 50 83 36

Kaufe Koffer, Orden, Musikinstru-
mente, Pelze, Truhen, Münzen,
Puppen, Hirschgeweihe/Leuch-
ter, auch defekt. % (04238) 13 82

Kaufe E-Gitarre, Cello, Geige,
auch kaputt. % (0 42 38) 13 82

Suche Roller, Aufsitzmäher und
alten Traktor, auch defekt. Alles
anbieten! % (01 73) 1 99 07 73

SUCHE GEWÄCHSHAUS,
mittelgroß, Glas oder Kunstoff
% (01 73) 2 33 65 12

Altes Bauernleinen u. vieles Ande-
res. % (05 71) 4 73 10

Tiermarkt

Schere Schafe
Alpakas, Lamas u. ggf. Hunde
% (01 75) 2 82 16 25

Stroh in Rechteckballen 120 x 220
x 70 cm % (01 70) 4 71 72 71

2er-Pferdeanhänger TÜV bis
05/14, Fußboden mit Gummi,
Plane leicht repbed. für 700,-
Euro VB; 3 Rundballen ca
1,30 Durchmesser regenfrei
aus 2011 30,- € zu verkaufen
% (0 57 66) 13 28
nach 17.00 Uhr

Rinder/Absetzer, White Galloway,
preisw. abzug.% (0160)5328560

Pferdeeinstellplatz mit Vollpensi-
on (Box, Paddock, Weide)zu ver-
geben, Brokeloher Moorhof
%(01 71) 3 39 79 79

Hochtragende Jungsauen,
DL u. DE, gedeckt von PI.
% (01 74) 7 70 46 86

Haflinger Wallach, 8 J. sportlicher
Typ, gekört, kein Anfängerpferd,
VB 2 600,- E % (0 42 54) 20 61

Entlaufen/Zugelaufen

Border Collie vermißt !!! Schw.-
weiße Hündin "Bijou" im
November in Asendorf
entl.,wer weiß etwas über
ihren Verbleib ?Sehr scheu
!Letzte Sichtung im Mai ,bei
Sulingen .
% (01 74) 9 93 76 45

Vento, Bj.96, 4-türig, 75 PS, AHK,
VB 2500,-E .% (0 57 61) 13 93

. . . .



Die Fußballer des SV
BE Steimbke haben

einen Traum. Den Traum
von einem eigenen Kunst-
rasenplatz. Es ist ein ehr-
geiziger Traum, der in
Steimbke geträumt wird.
Vielmehr noch: Es ist ein
richtungweisender Traum.
Immerhin würde in
Steimbke der erste Kunst-
rasenplatz im Kreis Nien-
burg entstehen.

Doch Träume haben in
der Regel eine Kehrseite –
sie sind meist kostspielig.
Mit 400 000 bis 500 000
Euro würde der Bau eines
nagelneuen, künstlich an-
gelegten grünen Recht-
eckes zu Buche schlagen.
Kosten, die der Verein
nicht stemmen kann.
Doch der Klub ist seinem
Traum in der vergangenen
Woche einen kleinen
Schritt nähergekommen.
Der zuständige Bau-, Ju-
gend- und Sportausschuss
der Gemeinde Steimbke
hat empfohlen, den Platz
zu bauen und mit 300 000
Euro zu unterstützen.
Nun ist abzuwarten, ob
der Gemeindeausschuss
in den kommenden Wo-
chen dem Bauprojekt und
der finanziellen Unter-
stützung zustimmt.

Sollte das passieren,
fehlt immer noch eine
Stange Geld. Der restli-
che Betrag müsste weit-
gehend über Eigenleis-
tung und Sponsoren zu-
sammengetragen werden.

Für die Steimbker
könnte sich ein Blick ins
nur knapp 30 Kilometer
entfernte Garbsen loh-
nen. Dort wird der glei-
che Traum geträumt –
und zwar vom TSV Ha-
velse. Natürlich hat der
Regionalligist vor den To-
ren Hannovers etwas an-
dere Voraussetzungen,
dennoch muss auch der
TSV jeden Euro zweimal
umdrehen. Zur Finanzie-
rung ihres Projekts haben
die Havelser Verantwort-
lichen ein interessantes
Projekt gestartet.

Über das Internet kön-
nen Sponsoren und Fans
ihren „eigenen“ Qua-
dratmeter des neuen
Kunstrasenplatzes erwer-
ben. Für Privatpersonen
kostet das vier Quadrat-
meter große Teilstück
beispielsweise 60 Euro.
Aktuell kamen auf diese
Weise schon mehr als 10
000 Euro zusammen. Das
virtuelle Spielfeld und
die noch verfügbaren
Teilstücke werden in ei-
ner Grafik unter www.
kunstrasen-tsv-havelse.
de angezeigt. Auch alle
nötigen Informationen
sind hier zu finden. Ein
Blick aus Steimbke lohnt
sich – damit der Traum
des SV BE in Erfüllung
gehen kann.

Mit
sportlichen
Grüßen

Benjamin Gleue

SPORT IN KÜRZE

Beim SJB Binnen steigt heute
der 15. Abendlauf. Es werden
Strecken über 1100, 4600 oder
11700 Meter angeboten. Infos
unter www.sjb-binnen.de. DH.

Der SSV Rodewald lädt heu-
te zu einer Wanderung. Treff-
punkt ist um 10 Uhr bei Helga
Benninger auf dem Hof. Ruck-
sackverpflegung ist mitzubrin-
gen. Gäste sind willkommen.
Infos unter (0 50 74) 10 10.

Haßbergen (fan). Gerade
noch rechtzeitig gelang Petrus
das Wendemanöver, verließ
die Regengasse, verpasste zwar
die Sonnenallee, bog aber zu-
mindest auf den Wolkenweg
ein. Ein grauer Himmel ge-

paart mit knapp 20 Grad Wär-
me, das war letztlich eine ak-
zeptable Basis für „Haßbergen
Beach“, das beliebte Strand-
fußballturnier des SC Haßber-
gen. Trotz der kräftigen Schau-
er in den gestrigen

Morgenstunden waren fast alle
der 30 angemeldeten Mann-
schaften angereist (eine hatte
sich am Vortag abgemeldet)
und tobten bis in den frühen
Abend durch den Sand, um
später auch noch die letzten
Kraftreserven auf der Tanzflä-
che der Beachparty zu verbrau-
chen. Einige schienen dort in-
des ihre Akkus wieder
aufzuladen.

Obwohl sich im Laufe des
Tages das Wetter besserte,
schwebte mittags plötzlich eine
tiefdunkle Wolke über der An-
lage neben der Pappelkampf-
bahn. Sylvia Stede vom Lokal-
matadoren-Team „HSV“ zog
sich eine schwere Beinverlet-

zung zu, wurde noch vor Ort
erstversorgt und dann ins
Nienburger Krankenhaus ge-
bracht. Vorausgegangen war
ein unscheinbarer Zweikampf,
in dem plötzlich drei Frauen
übereinander lagen. „Das ist
tragisch, wir wünschen Sylvia
gute Besserung“, meinte Kars-
ten Cyrkel vom Organisations-
team.

Umso tragischer war die
Szene, weil in dieser Partie nur
noch Sekunden zu spielen wa-
ren. Bis zur schweren Verlet-
zung hatte Stedes Mannschaft
für einen kunterbunten Tupfer
im Turnier gesorgt. „HSV“,
das stand laut T-Shirt-Auf-
druck für „Haßbergens

schrägste Vrauen“, und das
muntere Team rühmt sich, mit
Frank Heuer, Mario König
und Thorsten Stede gleich drei
Trainer zu haben.

Nach einer Phase der allge-
meinen Betroffenheit gelang
es nach und nach, wieder eine
Form von Unbeschwertheit zu
verbreiten. Im weiteren Ver-
lauf gab es keine schmerzhaf-
ten Ereignisse mehr, und so
soll es auch heute bleiben.
Schließlich steigt am heutigen
Sonntag der Showdown von
„Haßbergen Beach“: Nach
dem Katerfrühstück beginnen
die ersten Spiele um 10 Uhr,
ab 12 Uhr starten die Platzie-
rungsspiele.

Dunkle Wolke über dem bunten Tupfer
„Haßbergen Beach“: Eine Verletzung sorgt für Betroffenheit / Heute Finalspiele

Hendrik Pietsch legt
sich akrobatisch in die

Luft – seine „Chill-
kröten“ gehören zum
Kreise der Favoriten.

Bild oben: Sylvia
Stede verletzte sich

schwer. Sie wurde
umgehend von

Sanitätern versorgt,
die gesamte Beach-

soccer-Gemeinde
wünscht der Haß-

bergerin gute
Besserung.

Schwiersch (2)

Nienburg (bg). Auch nach 27
Jahren gehört die „Kleine
Nienburgerin“ längst nicht
zum alten Eisen. Das vom VC
Nienburg ausgerichtete Vol-
leyball-Nachwuchsturnier ist
seit Jahren das größte der
Bundesrepublik. Auch gestern
waren die Sporthallen der
Weserstadt und die Halle in
Marklohe wieder fest in der
Hand der Nachwuchssportler.
Mehr als 1600 Jugendliche aus
69 Vereinen schmettern, prit-
schen und baggern an diesem
Wochenende um Punkte und
die begehrten Trophäen.

Bereits am gestrigen Nach-
mittag kam es zum mit Span-
nung erwarteten Aufeinander-
treffen zwischen dem
favorisiertem USC Braun-
schweig und dem polnischen
Schulteam Gimazjum Bartos-
zyce. „Das sind zwei der stärks-
ten Mannschaften. Gut mög-
lich, dass die beiden im Finale
nochmals aufeinandertreffen“,
verriet VC-Herrentrainer Mi-
chael Meyer im Vorfeld der
Partie. Gestern behielten die
„Löwen“ aus Braunschweig,
amtierender Dritter bei den
deutschen U18-Meisterschaf-
ten, zwar mit 25:20 und 25:17
die Oberhand, die polnischen
Gäste verlangten dem USC
aber alles ab. „Im Finale wer-
den wir sie putzen“, zeigte sich
der 17-jährige Jarek nach der
Niederlage optimistisch. Über
18 Stunden Anreise und eine
Nacht im vom Regen durch-
weichten Zelt steckte der pol-
nischen Mannschaft in den
Knochen. In ihrer Heimat spie-
len sie in der höchsten Liga ih-
rer Region.

Direkt nach dem letzten
Spiel des Tages war für die jun-
gen Polen allerdings nur noch
eine ganz andere Sportart inte-
ressant. Während die gegneri-
schen Spieler den Tag bei der
abendlichen Disco in der Meer-
bachhalle ausklingen ließen,
machte sich das Team aus Bar-
toszyce auf den Weg, einen
Fernseher zu suchen. Am
Abend traf die polnische Natio-

nalmannschaft bei der Fußball-
Europameisterschaft auf Tsche-
chien. „Wir werden unser Team
von hier aus anfeuern.“ Für die
jungen Volleyballer stand be-
reits vor dem Anpfiff gegen die
Tschechen fest: „Polen wird
Europameister.“ Auf die Frage
nach dem Abschneiden der

deutschen Nationalelf, rechne-
te Jarek vor: „Wir treffen dann
ja schon im Viertelfinale auf
Deutschland. Dortmunds Ro-
bert Lewandowski schießt uns
weiter – 3:2.“

Ob und wie lang die polni-
schen Nachwuchs-Volleyballer
gestern Abend gefeiert haben,

stand bei Redaktionsschluss
nicht fest. Auch nicht, ob die
polnische Fußball-Nationalelf
sich mit einem Sieg über die
Tschechen das Weiterkommen
bei der EM gesichert hat. Fest
steht nur, dass die Jungs aus
Bartoszyce heute ab 8 Uhr er-
neut beim Schmettern, Prit-

schen und Baggern gefordert
sind. Wenn sie die „Kleine
Nienburgerin tatsächlich ge-
winnen wollen, müssen sie je-
des Match für sich entschei-
den. Die Finalspiele werden
gegen 13.30 Uhr in der Meer-
bachhalle stattfinden. Zu-
schauer sind willkommen.

Die Polen baggern und feuern an
Volleyball: Team aus Bartoszyce gehört bei der „Kleinen Nienburgerin“ zum Favoritenkreis

So gehts: Der polnische Angriffsspieler findet in dieser Szene den Weg durch den Braunschweiger Mittelblock. Gleue
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Koblenz (DH). Speedskater
vom MTV Nienburg und GC
Nendorf nahmen am Hoch-
wald-Mittelrhein-Marathon in
Koblenz teil und berichten von
einer erlebnisreichen Reise.

Das Rennen über die Stre-
cke von 42,195 Kilometern
fand unter erschwerten Be-
dingungen statt. Der Gegen-
wind machte allen zu schaffen,
Bestzeiten waren nicht zu er-
warten. Bei Kilometer neun
gab es einen Massensturz, den
auch Dieter Menze (Nendorf)
von den Skates holte, sodass
er in der Leitplanke landete.
Nur ein paar Schrammen und
Prellungen stellten für ihn
Glück im Unglück dar, er
blieb jedoch noch an der Un-
fallstelle, um Erste Hilfe zu
leisten. Erst nach mehreren
Minuten trafen die Sanitäter
ein, sodass er sein Rennen
wieder aufnehmen konnte.

Bei Kilometer 32 verlangte
die Ortsdurchfahrt von Rhens
auf 300 Meter Kopfsteinpflas-
ter den Teilnehmern noch
einmal alles ab. Schließlich
kamen alle Nienburger Star-
ter an und genossen den som-
merlichen Abend im Zielbe-
reich am Deutschen Eck.

Bei den Damen siegte Jana
Gegner aus Berlin in 1:18,00
Stunden und bei den Herren
der Franzose Yann Guyader in
1:07,04 std.

Die■ Ergebnisse: Monika Meyer
(MTV Nienburg) 117. gesamt Frauen,
50. W40, 1:50:09 std; Carsten Brink
(MTV Nienburg) 75. gesamt Männer,
22. M50, 1:25:13 std; Dieter Menze
(GC Nendorf) 169. gesamt Männer,
44. M50, 1:29:05 std; Erk Dallmeyer
(MTV Nienburg) 288. gesamt Män-
ner, 122. M40, 1:38:33 std; Frank
Redlich (MTV Nienburg) 305. gesamt
Männer, 126. M40, 1:39:31 std.

Dieter Menze in Massenunfall verwickelt
SpeedSkating Starter aus Nendorf und Nienburg beim Marathon in Koblenz

Uchte (DH). 18 junge Taek-
won-Do-Kämpfer haben sich
beim SC Uchte den Prüfungen
zum ersten Kup-Grad (Schü-
lergürtel) gestellt und bestan-
den. Nach mehrmonatiger
Vorbereitung durch die
Übungsleiter bestätigte das
Prüfungsgremium allen Teil-
nehmern die notwendigen
Kenntnisse zur Erlangung des
Gürtels.

Die Prüflinge mussten zu-
nächst einige Grundtechniken
und die für den anzustreben-
den Gürtelgrad notwendigen
Übungsformen präsentieren.
Den Erwartungen entspra-
chen schließlich alle, sodass
im Anschluss die Partner-
übungen vorgeführt wurden.
Hierbei handelt es sich um
klassische Selbstverteidigung
und verschiedene Arten von
Freikämpfen, die allesamt mit
guten Leistungen dargeboten
wurden.

Als krönender Abschluss
stand der Bruchtest auf dem
Programm: Dieser wird gegen
2,5 bis 3 Zentimeter starke
Fichtenholzbretter mit den

Maßen 30 mal 30 Zentimeter
durchgeführt. Als Bestandteil
für den grünen Gürtel ist der
Bruchtest für Prüflinge ab 15
Jahren Pflicht. Helma Szudra,
Heyke Schröder-Wehlitz,
Martin Stöxen und Oliver
Wehmer hatten die Aufgabe
ein Brett mit der Handkante
zu zerschlagen. Dies gelang
oftmals nicht beim ersten Ver-
such, was am Ende aber nicht
bewertet wurde, wenn die

Ausführung richtig war. Das
Prüfungsgremium, bestehend
aus Henning Schröder (4.
Dan), Thomas Schumacher
(3. Dan), Andreas Gräpel (2.
Dan) und Hagen Schönbeck
(2. Dan) freute sich, nach drei-
stündiger Prüfung allen jun-
gen Teilnehmern zum bestan-
denen Gürtel gratulieren zu
können. Unterstützt wurde
das Prüferteam von Jürgen
Szudra (1. Dan).

Viele junge Gurtträger
beim SC Uchte
Taekwon-Do: Alle 18 Prüflinge bestehen die Prüfungen

Achim (DH). Die Ringerge-
meinschaft des CJD (Christli-
chesJugenddorfwerkDeutsch-
land) und des TKW Nienburg
hat erstmals den Wanderpokal
des international besetzten
Klaus-Prieser-Turniers in
Achim gewonnen. Zudem
zeigten die Nienburger Rin-
ger herausragende Leistungen
in den Einzelwettbewerben.
Gleich mehrmals hagelte es
Gold.

„In der internationalen Rin-
gerszene ist die Nienburger
Ringergemeinschaft mittler-
weile eine feste Größe“, zeigte
sich der Sportpädagoge Philip
Baron aus dem CJD sichtlich
gerührt und auch stolz auf das
Ergebnis seiner Schützlinge.
Der Trainer und Mitinitiator
der Nienburger Ringergemein-
schaft freute sich über das her-
vorragende Ergebnis beim in-
ternationalen Turnier, bei dem
im Griechisch-Römischen-Stil
gerungen wurde. Insgesamt wa-
ren 121 Teilnehmer am Start.
Die Nienburger traten die
Heimreise gleich mit mehreren

Medaillen und Pokalen an. So
gewannen Thomas Schur (D-
Jugend bis 25 kg), Anton Hoch-
halter (B-Jugend bis 42kg),
Eduard Hochhalter (B-Jugend
bis 63 kg), Markus Bock (A-Ju-
nioren bis 58 kg), David Mo-
hammad (A-Junioren bis 63 kg)

und Hermann Alberg (A-Junio-
ren bis 120 kg) jeweils Gold. In
der Mannschaftswertung er-
langten die Nienburger den
ersten Platz bei den A- und B-
Junioren. Die D-Jugend ge-
wann Bronze, für die C-Jugend
reichte es zum siebten Platz.

Dies ergab in der Gesamtwer-
tung den ersten Platz für das
NienburgerRingerteam.„Sport
im Allgemeinen stärkt das
Selbstbewusstsein und den
Teamgeist“, betont Philip Ba-
ron „Wenn dann auch noch der
Erfolg kommt, umso besser!“

Für die Ringer hagelt es Gold
Ringen: Herausragende Einzel- und Mannschaftergebnisse

Dieter Menze,
Monika Meyer,
Frank Redlich,
Erk Dallmeyer
und Carsten
Brink (von links)
starteten mit
1200 weiteren
Skatern in
Koblenz.

Die glücklichen, neuen Taekwondo-Gurtträger des SC Uchte.

Das erfolgreiche Ringerteam um Erfolgstrainer Philip Baron mit dem Wanderpokal.

Holtorfer
Staffel glänzt

in Garbsen

Einen starken Eindruck hinter-
ließ der Leichtathletik-Nach-
wuchs der Holtorfer SV beim
bezirksoffenen Staffeltag
in Garbsen, allen voran das
U14-Quartett der weiblichen
Jugend mit Lina Schmitt, Alis-
sa Lange, Hannah Laubvogel
und Jule Rüter. Als Dritte ihres
Vorlaufes in der 4x75-Meter-
Staffel steigerten sich die vier
jungen Damen im Finale in
45,6 Sekunden auf Platz zwei.
Nur das Quartett vom TuS
Bemerode war schneller. Nach
nur kurzer Verschnaufpause
konnten Alissa, Lina und Jule
noch eine Schippe drauflegen
und bei ihrem Start über 3x800
m in sehr guten 9:07,6 Minuten
einen klaren Sieg einfahren.
Nachdem Alissa das Staffel-
holz als Schnellste in 2:48 min
über die zwei Stadionrunden

gebracht hatte, gaben weder
Lina an Position zwei noch Jule
als Schlussläuferin die Führung
wieder ab. „Nach intensivem
Staffeltraining gingen meine
Mädels hochmotiviert zur Sa-
che und wurden mit dem Er-
folg belohnt“, freute sich HSV-
Trainerin Ursula Ellinghausen,
die auch mit dem Abschneiden
der männlichen Jugend U14
zufrieden war. Frieder He-

geholz, Felix Fredersdorf und
Olaf Flemming waren mit
8:48,7 min über 3x800 m zwar
etwas schneller als ihre Ver-
einskameradinnen, aber ge-
gen starke Konkurrenz reichte
diese gute Zeit „nur“ für Posi-
tion vier. Das Bild zeigt (hinten
von links) Hannah Laubvogel
und Alissa Lange sowie (vorn
von links) Jule Rüter und Lina
Schmitt.

Verden (bg). Die Oberliga-
Lateinformation des 1. TSZ
Nienburg hat jüngst den Nie-
dersachsen-Cup in Verden ge-
wonnen. „Das war ein echtes
Leckerli zum Saisonabschluss“,
bilanzierte Trainer Rainer Bor-
mann, der das Pokalturnier
dazu nutzte, ein wenig an der
Aufstellung zu experimentie-
ren und anderen Tänzern die
Chance zu geben.

Die Planungen für die neue
Saison laufen unterdessen auf
Hochtouren. Die wichtigste
Personalie ist dabei bereits in
trockenen Tüchern. „Ich ma-
che weiter“, bestätigte Bor-
mann im Harke-Telefonat. Der
Coach hatte nach dem knapp
verpassten Regionalliga-Auf-
stieg kurzzeitig überlegt aufzu-
hören. „Ich will die 20 Jahre
voll machen, das TSZ ist doch
mein Baby.“ Seit nunmehr 18
Jahren ist Bormann Trainer
des von ihm gegründeten Ver-
eins. Viele neue Gesichter in

der TSZ-Formation gab es be-
reits beim Landespokal zu se-
hen. Ein gelungenes Debüt fei-
ertenSergejWaldt (Neuzugang
vom TSC Norden) sowie die
Eigengewächse Veronika Tov-
kac und Isabella Reimold. Sehr
zur Freude des Trainers gab
auch Britta Reinhard nach lan-
ger Verletzungspause ihr
Comeback. Grund zum feiern
hatte Simon Bultmann, der in
Verden sein 50. Turnier tanzte.
„Der Pokaltriumph ist ein su-
per Abschluss für unser Team,
unsere tollen Fans und Spon-
soren“, freute sich Bormann.

Der Trainer plant unterdes-
sen, das TSZ breiter aufzu-
stellen. So soll zur neuen Sai-
son ein B-Team ins Leben
gerufen werden. Am Freitag,
29. Juni, in der Zeit von 19 bis
22 Uhr findet in der Halle der
Leintorschule ein offenes
Training statt. Jeder, der Spaß
am Tanzen hat, kann teilneh-
men.

Bormann bleibt
bei seinem Baby
Formationstanz: 1. TSZ gewinnt Landespokal
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EM: Deutschland kann mit einem Remis gegen Dänemark den Einzug ins Viertelfinale sichern

DFB-Auswahl will eine Punkt-Landung in Danzig

Oliver Bierhoff: „Wichtig ist,dass wir Gruppenerster werden.“ Foto: Getty Images

DANZIG (sid). Samstagvor-
mittag, Danzig, kurz vor dem
Abflug nach Lwiw. Auch Oli-
ver Bierhoff hat von Reisen in
die Ukraine vorerst genug hat.
„Wichtig ist“, erklärt der Ma-
nager der Nationalmannschaft,
„dass wir Gruppenerster wer-
den und dann unser Viertelfi-
nale in Danzig bestreiten.“
Danzig - das ist buchstäblich
vor der Haustüre, zum Halbfi-
nale nach Warschau wäre es
auch nicht allzu weit. Zum
Endspiel nach Kiew, Ukraine,
das lässt sich eh‘ nicht beein-
flussen. Aber dann wieder ger-
ne einrichten.

Aber so weit wollen sie beim
Deutschan Fußball-Bund (DFB)
nicht denken vor dem abschlie-
ßenden Gruppenspiel gegen Dä-
nemark heute Abend in Lwiw
(20.45 Uhr). Nach den Siegen
gegen Portugal (1:0) und die Nie-
derlande (2:1), sagt Bierhoff, sei
man zwar „gefühlt qualifiziert

gewesen, aber auch schnell wie-
der von der Realität eingeholt
worden“. Er warnte deshalb vor
den unberechenbaren Dänen, die
Deutschland noch aus dem Tur-
nier werfen könnten - je nach
Ausgang des anderen Gruppen-
spiels Portugal gegen Niederlan-
de.

Von derartigen Rechenspielen
will auch Joachim Löw nichts
wissen. Gegen Dänemark nicht
verlieren ist gleich „Heim“-Vier-
telfinale in Danzig - diese einfa-
che Formel hat der Bundestrainer
seiner Mannschaft eingehäm-
mert. Denn durch ein Heim-Vier-
telfinale in Danzig würde zu-
gleich auch im Falle des Halbfi-
naleinzugs eine weitere Reise in
die Ukraine (Donezk) vermie-
den.

„Wir haben es selbst in der
Hand, alles klar zu machen. Der
Gruppensieg wäre wichtig, weil
wir dann in Danzig bleiben kön-
nen“, sagte Löw.

DANZIG (sid). Ein Präsent
gibt es nicht, nicht mal die
obligatorische Ehrennadel.
Erst nach der EM soll das
große Jubiläum von Lukas
Podolski in „einem würdi-
gen Rahmen“ begangen
werden, wie Nationalmann-
schaftsmanager Oliver Bier-
hoff betont. Dabei ist noch
gar nicht sicher, ob Podolski
(27) heute überhaupt sein
100. Länderspiel bestreiten
darf. „Er wird die 100 voll
bekommen. Ob es bei die-
sem Spiel sein wird, warten
wir ab“, sagte Assistenz-
Coach Hansi Flick vor dem
abschließenden Gruppen-
spiel in Lwiw gegen Däne-
mark vieldeutig. Dass es um
ihn Diskussionen gibt - da-
von ist bei Lukas Podolski
jedoch nichts zu spüren. Er
lacht, er reißt Witze, er fühlt
sich „einfach sauwohl“.

Podolski
und die 100

Van Marwijk bläst zum Angriff
CHARKOW (sid). Bert van

Marwijk sieht müde aus. Tiefe
Ringe, in den Augen brennt
kein Feuer mehr. Die beiden
Pleiten bei der Europameister-
schaft haben deutliche Spuren
hinterlassen. Fast resignierend
kündigte der Trainer der nie-
derländischen Fußball-Natio-
nalmannschaft vor seinem viel-
leicht letzten Spiel am heutigen
Abend (20.45 Uhr) an, was die
Nation und alle Experten seit
Wochen fordern: Neue Spieler,
mehr Offensive.

„Wir haben zweimal verloren,
natürlich werde ich etwas verän-

dern“, versprach der 60-Jährige.
Gute Nachrichten also für Schal-
kes Torjäger Klaas-Jan Hun-
telaar, der neben Robin van Per-
sie stürmen soll.

„Habe viel eingesteckt“

„Ich habe bei dieser EM oft
meine Vernunft einsetzen müs-
sen, weil ich so viel habe einste-
cken müssen“, sagte Huntelaar
dem Algemeen Dagbladet: „In-
nerhalb der Gruppe habe ich mei-
nen Mund nicht gehalten.Aber in
den Medien habe ich es getan.
Ich habe mehrmals mit dem

Bondscoach gesprochen. Zu ei-
nem bestimmten Zeitpunkt hat
man genug gesagt, und dann
muss er eine Entscheidung fäl-
len.“

Frei nach dem Motto „Tod
oder Gladiolen“ wollen die Nie-
derlande noch in das Viertelfina-
le der EM stürmen - doch „Voet-
bal total“ allein wird ihnen nicht
weiterhelfen. Holland ist nicht
mehr Herr seines Schicksals: Der
Sturm auf das Tor zur K.o.-Run-
de kann nur gelingen, wenn
Deutschland ein bisschen Schüt-
zenhilfe leistet - und tatsächlich
fühlt sich Oranje hilflos.

LWIW (sid). Entgegen der
Planung vom Vortag musste
Bundestrainer Joachim Löw
am Samstagnachmittag doch
an der Pressekonferenz der
deutschen Fußball-National-
mannschaft im Medienraum
der Arena in Lwiw teilneh-
men. Der Bundestrainer
beugte sich damit dem Druck
der Europäischen Fußball-
Union (UEFA), die in dieser
Angelegenheit sogar DFB-
Präsident Wolfgang Niers-
bach eingeschaltet hatte.

Die UEFA hatte am Freitag
die Arena für das dort eine hal-
be Stunde nach der PK vorgese-
hene Abschlusstraining (17.45
Uhr Ortszeit) gesperrt, um den
Rasen zu schonen. Deshalb
wurde der deutschen Mann-
schaft ein weit von ihrem Quar-
tier entfernter Trainingsplatz
zugewiesen.

Da das Politechnika-Stadion
aber zwischen 20 und 30 Minu-
ten Fahrzeit von der Lwiw-Are-
na entfernt liegt, wurde inner-
halb der DFB-Delegation ent-

schieden, dass Löw nicht an der
Pressekonferenz teilnimmt und
für den Bundestrainer Teamma-
nager Oliver Bierhoff ein-
springt. Nach Ansicht von Bier-
hoff wäre diese Lösung auch
mit den UEFA-Regularien für
den Tag vor dem Spiel zu ver-
einbaren gewesen.

Die UEFA war aber anderer
Meinung, sodass Löw doch
noch einwilligte, an der PK teil-
zunehmen, um Sanktionen ge-
gen die deutsche Mannschaft
zu vermeiden.

Löw auf UEFA-Druck zur Konferenz

Rassismus-Vorwurf: Erneute UEFA-Anklage gegen Kroatien

Italiens Stürmer Mario Balotelli (links, neben Vedran Corluka) war während des Spiels gegen Kroati-
en mit Bananen beworfen worden. Foto: Getty Images

WARSCHAU (sid). Die Eu-
ropäische Fußball-Union (UE-
FA) hat erneut ein Disziplinar-
verfahren gegen den kroatische
Verband HNS eröffnet - dies-

mal auch unter dem konkreten
Vorwurf rassistischer Ausfälle
kroatischer Fans. Die UEFA
erklärte in einer Pressemittei-
lung, die Vorfälle bezögen sich

auf das zweite Gruppenspiel
am Donnerstag in Posen gegen
Italien. Sie wirft den Fans „das
Werfen von Feuerwerkskör-
pern und ungebührliches Ver-

halten (rassistische Gesänge/
rassistische Symbole)“ vor. Die
Disziplinarkommission wird
sich mit dem Fall am kommen-
den Dienstag befassen.

Augenzeugenberichten zufol-
ge hatten kroatische Fans den
dunkelhäutigen italienischen
Stürmer Mario Balotelli mit Ba-
nanen beworfen. Ein Foto einer
französischen Nachrichtenagen-
tur zeigt einen Ordner, der eine
Banane vom Spielfeld entfernt.
Die Agentur übermittelte das Fo-
to der UEFA. Ob diese das Bild
als Beweismittel verwendet, ist
unklar.

Beobachter schockiert

Zudem sollen vereinzelte Af-
fenlaute zu hören gewesen sein,
als Balotelli am Ball war. Die
Anti-Rassismus-Organisation
FARE sprach von 300 bis 500
kroatischer Fans, die sich an den
Schmähungen beteiligt haben
sollen. Ein italienischer FARE-
Beobachter sei „schockiert“ ge-
wesen. Die Organisation reichte

einen Bericht bei der UEFA ein.
Erst am Freitag war der kroati-
sche Verband wegen des Fehlver-
haltens seiner Fans zu einer
Geldstrafe von 25.000 Euro ver-
urteilt worden. Kroatische An-
hänger hatten beim ersten EM-
Gruppenspiel gegen Irland (3:1)
am 10. Juni in Posen mehrfach
Feuerwerkskörper gezündet. Zu-
dem rannte ein kroatischer Flit-
zer in der 90. Minute über den
Platz zur Bank, um Trainer Sla-
ven Bilic zum Sieg zu gratulie-
ren.

Harte Strafen

Der bislang einzige durch die
UEFA offiziell bestätigte Rassis-
mus-Fall der EURO hatte sich
während eines öffentlichen Trai-
nings der Niederländer kurz vor
Beginn der Endrunde in Krakau
ereignet. Die dunkelhäutigen
Spieler der Oranje-Auswahl
mussten Affenlaute ertragen. Die
UEFA reagierte mit der Forde-
rung nach harten Strafen gegen
die Täter.

LWIW (sid). Eine kurze
Frage reicht, und schon ist
John „Faxe“ Jensen nicht
mehr zu bremsen. „Mein
Tor? Das habe ich be-
stimmt schon 1000-mal er-
zählt“, sagt der dänische
EM-Held von 1992. Und
dann erzählt er zum 1001.
Mal: Wie Andreas Brehme
an der Seitenlinie den Ball
verliert, Flemming Povl-
sen ihn zurücklegt, und
sein Schuss über Bodo
Illgner einschlägt. „Das
Tor war fantastisch“, sagt
der 47-Jährige, „für Däne-
mark das wichtigste aller
Zeiten.“ Die EM in Polen
und der Ukraine verfolgt
er als Kommentator des
dänischen Fernsehens.

Am Ende waren die Dä-
nen, die kurzfristig für die
suspendierten Jugoslawen
einsprangen, sensationell
Europameister - und der
Mittelfeld-Arbeiter Jensen
der berühmteste Torschütze
der dänischen Fußball-Ge-
schichte.

„Große Chance“

Deutschland ist zwar jetzt
nicht Weltmeister wie da-
mals - für Jensen aber den-
noch das Maß aller Dinge.
„Diese Mannschaft ist das
Beste seit vielen Jahren“,
schwärmt er, „sie spielen so
schnell nach vorne - wie ein
Auto, das mit 100 Stunden-
kilometern über das Spiel-
feld rast. Sie haben eine
ganz große Chance, die EM
zu gewinnen.“

Jensen
schwärmt

CHARKOW (sid). Der nie-
derländische Kapitän Mark
van Bommel ist nach den bei-
den Niederlagen bei der EM
in Polen und der Ukraine
frustriert. „Das heutige
Oranje bildet nicht mehr so
eine Einheit wie vor zwei Jah-
ren“, sagte der ehemalige
Bayern-Spieler.

„Nach dem verlorenen WM-
Finale habe ich fast geweint.
Seit diesem Augenblick kon-
zentriere ich mich auf diese
EM. Jeder von uns muss verste-

hen, dass es vielleicht unsere
letzte Chance auf einen Titel
ist“, so van Bommel.

„Nicht gut gespielt“

Seine Auswechslung bei der
1:2-Niederlage gegen Deutsch-
land spielte van Bommel her-
unter: „Das habe ich nicht als
schmerzhaften Moment emp-
funden. Der Kapitän kann doch
mal ausgewechselt werden?“,
sagte der 35-Jährige: „Ich sage
nicht, dass ich gut gespielt ha-

be. Ich hatte vor dem ersten Tor
wohl bei Bastian Schweinstei-
ger bleiben müssen. Diese
Schuld nehme ich auf mich.“

Andere Rollen

Den Unterschied zur WM in
Südafrika sieht van Bommel in
der neuen Struktur der Elftal:
„Die Rollenverteilung im Team
ist jetzt anders. Das kommt
auch dadurch, dass sich der Sta-
tus einiger Spieler verändert
hat.“

„Kapitän darf ausgewechselt werden“Tore ohne Ronaldo
CHARKOW (sid). Portugals

Trainer Paulo Bento glaubt
auch ohne Treffer von Super-
star Cristiano Ronaldo an den
Einzug ins EM-Viertelfinale:
„Wir haben gezeigt, dass wir
trotzdem zu unseren Toren
kommen“, sagte Bento, ange-
sprochen auf die beiden verge-
benen Großchancen des Real-
Stürmers beim 3:2 gegen Dä-
nemark. Im entscheidenden
Spiel der Gruppe B trifft Por-
tugal heute (20.45 Uhr) auf die
punktlosen Niederländer.

Bento hat großen Respekt vor
dem Vize-Weltmeister: „Sie ha-

ben eine gute Organisation und
viele talentierte Spieler. Wenn
Rafael van der Vaart im Team
steht, ändert sich der Charakter
der Mannschaft“, sagte Bento.

Kein Spiel dominieren

Bento erwartet eine stürmische
Elftal, die ihre letzte Chance
sucht, doch noch ins Viertelfinale
einzuziehen: „Wir können in die-
ser ausgeglichenen Gruppe kein
Spiel über 90 Minuten dominie-
ren. Aber wir hatten gegen
Deutschland und Dänemark
mehr Chancen als der Gegner.“
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Turnen: Fabian Hambüchen turnt bei den Deutschen Meisterschaften zum Mehrkampf-Titel

Comeback in Gold nach Achillessehnenriss

Fabian Hambüchen holte in Düsseldorf 91,100 Punkte. Foto: Getty Images

DÜSSELDORF (sid). Mit ei-
nem triumphalen Erfolg ist Fa-
bian Hambüchen bei den deut-
schen Meisterschaften der
Kunstturner in Düsseldorf ins
Rampenlicht zurückgekehrt.
Gleich bei seinem ersten gro-
ßen Wettkampf im Olympia-
jahr holte sich der Wetzlarer
mit einer nahezu fehlerfreien
Leistung und 91,100 Punkten
seinen Mehrkampf-Titel zu-
rück.

Vor rund 4000 Zuschauern,
unter ihnen auch DOSB-Präsi-
dent Thomas Bach, waren so-
wohl Barren-Europameister
Marcel Nguyen aus Unterha-
ching (89,050) als auch Titelver-
teidiger Philipp Boy aus Cottbus
(88,200) gegen den ehemaligen
Reck-Weltmeister letztlich chan-
cenlos. Hambüchen, der auf die
Europameisterschaften Ende
Mai in Montpellier verzichtet
hatte, präsentierte sich topfit,
Nachwirkungen seines Achilles-

sehnenrisses aus dem vergange-
nen Jahr waren nicht zu erken-
nen.

Eine Topübung lieferte der 25-
Jährige erwartungsgemäß am
Reck ab, an dem er 2011 eine

WM-Medaille nur knapp ver-
passt hatte. Mit der Tageshöchst-
note von 16,350 Zählern legte

der Hesse am „Königsgerät“ den
Grundstein zum Sieg, wobei die
Konkurrenz ein wenig mithalf:
Nguyen verfehlte die Reckstange
beim Kovacs gebückt (13,450),
Boy stürzte beim Tkatschew vom
Gerät (14,300).

Der zweimalige Vize-Welt-
meister war gehandicapt in den
Titelkampf gegangen, seit Mona-
ten laboriert der Lausitzer an ei-
ner schmerzhaften Entzündung
im linken Handgelenk. Zudem
erlitt Boy am Boden eine leichte
Fußverletzung, konnte seinen
Wettkampf aber beenden.
Nguyen präsentierte sich be-
schwerdefrei und überzeugte be-
sonders am Barren (16,100), wo
er in dieser Verfassung bei Olym-
pia ein sicherer Finalkandidat ist.

Und als der Olympia-Dritte am
Reck auch das wenig geliebte
Seitpferd und die Ringe ohne
großen Patzer überstanden hatte,
durfte Hambüchen zu Recht die
Siegerfaust in die Luft stoßen.

PAU (sid). Die deutschen
Slalom-Kanuten haben zu
Beginn des zweiten Saison-
Weltcups im französischen
Pau die erhofften Podiums-
plätze verpasst. Am ersten
Renntag bescherte der
Augsburger Fabian Dörfler
im Kajak-Einer dem Deut-
schen Kanu-Verband
(DKV) als Viertplatzierter
das beste Resultat. Beim
Sieg des Lokalmatadoren
Etienne Daille schied Olym-
pia-Qualifikant Hannes
Aigner (Augsburg) bereits
im Halbfinale aus. Im Cana-
dier-Einer belegte Routinier
Jan Benzien (Leipzig) Rang
sechs. Sideris Tasiadis
(Augsburg), der sich bei den
nationalen Olympia-Quali-
fikationsläufen im Frühjahr
durchgesetzt hatte, verzich-
tete jedoch auf einen Start in
Frankreich.

Zum Auftakt
kein Podest

LEGNANO (sid). Florett-
Olympiasieger Benjamin
Kleibrink hat bei der Fecht-
EM im italienischen Legnano
für die zweite deutsche Me-
daille gesorgt. Nach einem
15:12 im Viertelfinalduell mit
seinemNationalmannschafts-
kollegen Andre Weßels
(Bonn) hat der 26 Jahre alte
Peking-Sieger die Bronzeme-
daille sicher.

Es ist die erste Einzel-Me-
daille des Tauberbischofshei-
mers bei einem internationalen

Großereignis seit seinem Olym-
piagold 2008.

Im Halbfinale trifft Kleibrink
auf den Polen Michal Majews-
ki. Am Freitag hatte Degen-
fechterin Monika Sozanska mit
Platz drei für das erste deutsche
Edelmetall gesorgt.

Ausgeschieden sind dagegen
der viermalige Einzel-Welt-
meister Peter Joppich (Kob-
lenz) und Sebastian Bachmann
(Bonn). Joppich unterlag dem
amtierenden Weltmeister und
Weltranglistenersten Andrea

Cassara (Italien) in der Runde
der letzten 32 mit 7:15. Bach-
mann verlor im Achtelfinale
13:15 gegen Alexander Chou-
penitch (Tschechien).

Die deutschen Säbelfechte-
rinnen blieben in der norditalie-
nischen Stadt ohne Einzelme-
daille. Als letzte Athletin verlor
die deutsche Meisterin Stefanie
Kubissa (Dormagen) im Ach-
telfinale 14:15 gegen die WM-
Dritte und dreimalige Team-
weltmeisterin Julia Gawrilowa
(Russland).

Zweite deutsche EM-MedailleFriedrich bangt weiter um Olympia
BOCHUM (sid). Hochsprin-

gerin Ariane Friedrich muss
weiter um ihre Teilnahme an
den Olympischen Spielen in
London (27. Juli bis 12.August)
bangen. Bei ihrem Titelgewinn
bei den deutschen Leichtathle-
tik-Meisterschaften in Bo-
chum-Wattenscheid kam die
2,06-Meter-Springerin bei wid-
rigen Bedingungen nicht über
1,86 Meter hinaus und schei-
terte erneut an der Olympia-
Norm (1,95).

„Beim Einspringen kam ich
noch locker über 1,90 Meter, das
war ein sehr gutes Zeichen. Ich

war fest davon überzeugt, heute
die Norm zu springen. Um so
mehr bin ich jetzt frustriert über
den Regen und den böigen Wind,
der den Wettkampf kaputt mach-
te“, sagte die 28 Jahre alte Frank-
furterin mit Tränen in den Au-
gen.

„Norm in den Beinen“

Die WM-Dritte von 2009 will
nun zusammen mit Manager
Günter Eisinger noch vor der EM
in Helsinki (27. Juni bis 1. Juli)
einen Wettkampf suchen: „Ich
möchte mit einem besseren Ge-

fühl zur EM gehen. Die Norm
habe ich in den Beinen das spüre
ich. Aber das Wetter muss mit-
spielen.“

Zweimal vorbei

Die Hallen-Europameisterin
von 2009 hatte nach einemAchil-
lessehnenriss im Dezember 2010
Anfang des Jahres ihr Comeback
gegeben. Zweimal war sie in den
vergangenen Wochen 1,92 m ge-
sprungen und hatte dann die 1,95
m verpasst. Zweite wurde Marie-
Laurence Jungfleisch (Kornwest-
heim) mit 1,82 m).

BRATISLAVA. In der Klein-
stadt Hurbanovo im Süden der
Slowakei ist ein Polizist ges-
tern Amok gelaufen und hat
drei Menschen erschossen.
ZweiPersonenwurdenschwer
verletzt. Nach der Tat hatte
sich der 51-Jährige in einem
Wohnhaus verschanzt, ließ
sich dann aber festnehmen.

Slowakei: Amoklauf

KASSEL. Gestern Morgen
kam eine Wuppertalerin (49)
mit ihrem Pkw auf der A 44
Richtung Kassel bei Warburg
von der Fahrbahn ab und über-
schlug sich mehrfach. Die
Frau erlitt schwere Verletzun-
gen. Ersten Ermittlungen zu-
folge hatte sie mehrere Lkw
überholt, ehe sie von einem
dicht auffahrenden Audi be-
drängt wurde. Während sie
auf die rechte Fahrspur wech-
seln wollte, versuchte der Au-
di sie rechts zu überholen. Der
Unfallverursacher flüchtete.

Unfall durch Drängler

Strahlend in sonnigem Gelb

Auch wenn am Ende doch noch ein paar Tropfen Regen fielen,
konnte dies der guten Stimmung von Königin Elizabeth II. ges-
tern bei „Trooping the Colour“ ikeinen Abbruch tun. Die briti-
sche Monarchin nahm in sonnigem Gelb gemeinsam mit Ehe-
mann Prinz Philip, der erst vergangene Woche nach einer Bla-
senentzündung aus dem Krankenhaus entlassen wurde, ihre
offizielle Geburtstagsparade ab.

Sportliche Luftsprünge

Ganzen Einsatz zeigten vierbeinige Athleten gestern bei den
„Dogs Frisbee European Championships“ im ungarischen Ha-
jogyar wie hier in der Kategorie Weitwurf. Fotos: Getty Images

Obwohl ein Großteil der Bevölkerung die zweite Runde der Präsi-
dentenwahl boykottieren wollten, bildeten sich gestern zunächst
lange Schlangen vor den Wahllokalen in Ägypten. Nachdem das Ver-
fassungsgericht am Donnerstag das ägyptische Parlament aufgelöst
hatte, dürfen nun auch Ex-Funktionäre des Mubarak-Regimes wie-
der politisch tätig sein. Bei der Stichwahl traten gestern Muslimbru-
der Mohammed Mursi und Ex-Militär Ahmed Schafik an.

Muslimbruder oder Ex-Militär?

„Die Eskalation des Blutvergießens in Syrien behindert die hart er-
kämpfte Beobachtermission der Vereinten Nationen“, so General
Robert Mood, Chef der UN-Mission in Syrien. Die 300 Beobachter
haben daher nur zwei Monate nach Beginn ihre Tätigkeit vorerst
ausgesetzt. Sie werde erst wieder aufgenommen, wenn die Lage es
erlaube. „Unschuldige werden jeden Tag getötet. Das erhöht auch
die Risiken, die von den Beobachtern eingegangen werden.“ Keine
Seite zeige Bereitwilligkeit, den Konflikt friedlich zu lösen.

Beobachtermission ausgesetzt

Demokratie
fordern

Heute sind die Griechen erneut zu Parlamentswahlen aufgerufen.
Vom Ergebnis der Wahl dürfte auch der Verbleib Griechenlands in
der Euro-Zone abhängen. In seiner letzten Wahlkampfrede gestern
warf Alexis Tsipras vom Bündnis der radikalen Linken Syriza seinem
Rivalen Antonis Samaras, Chef der konservativen Partei Nea Demo-
kratia, vor, „Merkels Europa der Vergangenheit“ zu verteidigen. „Wir
garantieren ein Europa der Zukunft“, so Tsipas. Ebenso wie Samaras
will Tsipas zwar in der Euro-Zone bleiben, aber die Sparpolitik stop-
pen und die griechischen Schulden nicht zurückzahlen.

„Europa der Zukunft“?

21 nach ihrer Auszeichnung mit
dem Friedesnobelpreis konnte
Aung San Suu Kyi (66) gestern in
Oslo ihres Dankesrede halten.
24 Jahre hatte die birmanische
Oppositionsführerin in ihrer Hei-
mat unter Hausarrest gestan-
den. „Während dieser Zeit fühlte
ich mich oft, als sei ich nicht län-
ger Teil der realen Welt. Die Aus-
zeichnung 1991 milderte dieses
Gefühl und versicherte mir, dass
die Welt Demokratie für mein
Land fordern und wir nicht ver-
gessen sein würden.“
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MIT DEM FLECKEN LIEBENAU UND DEN GEMEINDEN BINNEN UND PENNIGSEHL

DIE HARKE
am Sonntag

aktuell und
informativ!

Landfrauenverein
Pennigsehl-Mainsche
lädt zu zahlreichen
Veranstaltungen ein.
Pennigsehl (DH). Der Land-
frauenverein Pennigsehl-
Mainsche hat für das zweite
Halbjahr 2012 ein vielfältiges
Programm zusammengestellt.

In den Sommerferien soll
ein Familientag stattfinden.
Eltern, Großeltern oder Pa-
ten sind eingeladen an einer
Fahrt mit ihren Kindern oder
Enkeln teilzunehmen. Ein
gemeinsames Picknick ist fest
eingeplant. Der genaue Ter-
min steht jedoch noch nicht
fest.

In den Jugendräumen Main-
sche soll am 6. Oktober erst-
mals eine Stauden-Tausch-
börse stattfinden. Am 12.
November folgt ab 9.30 Uhr
im Hof-Café Hillmann ein
Frühstück mit anschließen-
dem Vortrag. Unter dem
Thema „Freundschaften sind
ein Geschenk, aber sie fallen

nicht vom Himmel“ berichtet
Erika Sonnenberg über die
Notwendigkeit von Freund-
schaften für einen jeden Men-
schen.
„Gib dir mal die Kugel“ heißt
es am 30. November, 20 Uhr.
Geplant ist eine Fahrt zur
Bowlingbahn nach Draken-
burg.
Den Abschluss des diesjäh-
rigen Programms bildet die
Weihnachtsfeier, die am
3. Dezember ab 15 Uhr im
„Gasthaus Zur Post“ stattfin-
det. Umrahmt wird die Veran-
staltung von den Kindern der
Grundschule.

Auskünfte zu allen
Aktivitäten gibt es unter
anderem bei Liseltraud
Witte unter Telefon
(0 50 28) 327, Annegret
Märtens unter Telefon
(0 50 28) 2 49, Bianca
Becker unter Telefon
(0 50 28) 12 41, Tanja
Blesse unter Telefon
(0 50 23) 42 56 und
Kerstin Heckelt unter Te-
lefon (0 50 28) 90 20 80.Familientag, Stauden-Tauschbörse, Frühstück: Der Landfrauenverein Pennigsehl-

Mainsche lädt zu zahlreichen Veranstaltungen ein.

Die Theatergruppe „Binnen und Buten“ besichtigte 
die Brauerei in Lübbecke.

FFamilientag,
Staudenbörse,

Frühstück

Die Theatergruppe von „Bin-
nen und Buten“ hatte in der 
Theatersaison 2011/12 beimTheatersaison 2011/12 beim 
Theaterwettbewerb den „Bar-Theaterwettbewerb den „Bar-
recup“ gewonnen. Dieser 
Preis wurde nun von der kom-
pletten Theatergruppe nebst
Bühnenbauern eingelöst. Der
Weg führte mit dem Bus von
Binnen nach Lübbecke in „Bar-
res Brauwelt“. Die Brauerei
unterhält ein eigenes Museum
mit angeschlossenem Restau-
rationsbetrieb. Das seit Mitte
der 1980er Jahre nicht mehr
genutzte Gebäude wurde als
Museum hergerichtet. Es zeigt
einen komplett eingerichte-
ten Produktionsbetrieb mit

restaurierten Exponaten wie 
Brauereimaschinen und Werk-
zeug. Nach einer etwa ein-
stündigen Führung ging man 
zum gemütlichen Teil über.

Mit eigenem Museum
„Binnen und Buten“ besichtigte
Brauerei in Lübbecke

Sternstraße 3 | 31618 Liebenau | 05023 . 98 16-16 | www.gerald-lange.de

Ob Öl, Gas oder Holz – wir haben die
richtige Heizung für Sie
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Bückmann & Hagen
MEISTERBETRIEB GmbH

BECKEBOHNEN 16 31618 LIEBENAU
TEL. (0 50 23) 44 25 / 44 40 FAX (0 50 23) 44 14
bueckmann-hagen@t-online.de

• Flachdachabdichtungen
• Steildacheindeckungen
• Bauklempnerei
• Fassadenverkleidungen
• Schieferarbeiten
• Industriedächer

und -fassaden
• Wohnraumdachfenster
• Zimmererarbeiten
• Gerüstarbeiten
• Arbeitsbühnenverleih

B E D A C H U N G E N

Wir bringen Ihr Dach in Schwung!
Ihr Partner für Neubau und Sanierung!

Stress mit Tierarztbesuchen?

TIERARZT MOBIL
Unser Tierarzt kommt zu Ihnen nach Hause.

Terminabsprachen zu folgenden Zeiten:

Mo., Di., Do., Fr. 9 – 18.30 Uhr
Mi. 16 – 20.30 Uhr

TELEFON: 05023 900809 www.tierarzt-ohne-stress.de

Fährt Ihre Katze ungern Auto oder steigt gar nicht erst in
den Transportkorb ein? Wird Ihrem Hund beim Autofahren
schlecht oder ist er einfach zu groß für Ihr Auto? Möchten
Sie Ihrem Wellensittich den stressigen Transport zum Tier-
arzt ersparen? Es gibt viele verschiedene Gründe, warum es
für Tierbesitzer schwierig oder gar unmöglich ist, ihren Lieb-
ling zum Tierarzt zu bringen. Daher bringen wir den Tierarzt
zu Ihnen nach Hause! Tierarzt ohne Stress! Zu den Leistun-
gen vor Ort zählen u. a. Vorsorgeuntersuchungen, Impfun-
gen, Wurfabnahmen und Chippen. Für weitere Informationen
können Sie sich gerne telefonisch melden.

Brüggemann
Dächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4 Telefon (0 50 23) 9 80 40
31618 Liebenau Telefax (0 50 23) 98 04 22

Maurer- und Betonarbeiten
Schlüsselfertige Wohnhäuser
Gebäudesanierung

ASS-Bauunternehmen GmbH & Co KG
Beckebohnen 3 · 31618 Liebenau
Telefon (0 50 23) 6 11 · Fax (0 50 23) 43 85

MALER- UND TAPEZIERARBEITEN · FUSSBODENVERLEGEARBEITEN
FASSADENBESCHICHTUNGEN · REPARATURVERGLASUNGEN

WÄRMEDÄMMSYSTEM
Detlev Hoffmann · Liebenauer Straße 6 · 31619 Binnen

Telefon (05023) 900747 · Fax (05023) 900748

Malerfachbetrieb

Schweizerlust 1 • 31618 Liebenau
Telefon (05023) 588

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 16.30 – 22.00 Uhr;
Sa. + So. 10.30 – 22.00 Uhr
Montag: Ruhetag

Samstag und Sonntag
Frühschoppen • Kaffee & Kuchen

durchgehend warme Küche

Public Viewing
zu allen Deutschland-Terminen

Essen und Getränke werden landestypisch
dem jeweiligen Gegner angepasst.

! ! ! ! !

21. Juli: Grillabend
(Voranmeldung erbeten)

28. Juli: Spanische Nacht
ab 19.00 Uhr

(Voranmeldung erbeten)
! ! ! ! !

Ab sofort ist unsere neue
Terrasse für Sie geöffnet!
Genießen Sie gemütliche

Stunden mit einem
herrlichen Blick ins Grüne!

Reparaturen aller

Fahrzeugtypen
EU Neuwagen

Skoda Citigo weiss 9.950,-

Skoda Fabia Schwarz 13.250,-
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